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Global und universal ist auch lokal

Seit dem letzten Montag sind die Landesgrenzen wieder 
offen. Das ist gut so. Aber dies heisst nicht, dass die gren-
zenlose Freiheit wieder dazu führen muss, das Gute nur 
in der Ferne und Weite zu suchen …

Wir geben es zu. Unser Titel für diese Frontchronik ist eigen-
willig und könnte eine Art unverständliche «mathematische 
Gleichung» sein. Denn diese Ausgabe ist primär den Klein- 
und Mittelunternehmen im «BiBo-Land» gewidmet. Und pri-
mär jenen aus Ettingen und Therwil, denn dank der Gugger- 
und 99er-Gewerbler ist es möglich, dass viermal im Jahre 
die Gewerbezeitung von KMU Ettingen und Gewerbe Therwil 
erscheint. Und weil wir im 10. Lebensjahr mit der «Gwärbzytig» 
stehen, soll der heutige 3. Bund eine Art «Jubiläumsausgabe» 
sein. Allen treuen Inserenten, welche seit einem Jahrzehnt ein 
Erscheinen der «Gwärbzytig» ermöglichen, sagen wir von Her-
zen schlicht DANKE!

Wir alle sind von der Coronavirus-Zeit auf eine harte Probe 
gestellt worden. Und das «ganze Zeugs» ist noch längst nicht 
vorbei. Covid-19 existiert weiterhin, eine sogenannte «2. Welle» 
ist denkbar, ja sogar wahrscheinlich. Wir haben kein Recht, den 
Moralapostel zu spielen und der Leserschaft vorschreiben zu 
wollen, wo und wie sie einkaufen und wohin sie in den Urlaub 
fahren sollen. Aber hat die Zeit von Mitte März bis Anfang Juni 

nicht aufgezeigt, dass man das Lokal mehr schätzen sollte? 
Berücksichtigen Sie bei ihren Besorgungen und Einkäufen die 
KMUs in Bottmingen, Ettingen, Oberwil und Therwil. Sie werden 
alles finden, was im Alltag, und darüber hinaus, vonnöten ist. 
Kennen Sie das Birsig- und Leimental wirklich? Blättern Sie in 
der Broschüre des VerkehrsVereines Leimental – und Sie wer-
den feststellen, dass es vor Ihrer Haustüre wunderbare Flecken 
gibt, die Sie nie beachtet haben.

Unser Dank gilt dem KMU Ettingen und Gewerbe Therwil 
(im Bild die beiden aktuellen Vorstände) für sie superbe Mit- 
und Zusammenarbeit bezüglich der Gewerbezeitung.

Georges Küng

BiBo-Kontakt
Telefon 061 264 64 34

redaktion@bibo.ch
www.bibo.ch
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CH Media
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inserate@bibo.ch
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    Tanja Berar,  Geschäftsführerin & Immobilienvermartkerin

 Immooffice GmbH, Basel I T 061 205 60 40 
 info@immooffice.ch I www.immooffice.ch          

Erfahren, zuverlässig 
und persönlich.

www.w-lauper.ch · Lohweg 17 · 4107 Ettingen · 061 721 78 11

Metallbau&Schlosserei

Ihr Hyundai-Partner.
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32
82

8

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

•	 Fundiert	ausgebildete	Mitarbeiter
•		 30	Jahre	Markterfahrung	
•		 Honorar	nur	bei	Erfolg	
•		 Keine	Nebenkosten	
•		 Professionelle	Vermarktungsunterlagen
•		 Flexible	Vertragsdauer	
•		 Breites	Netzwerk	

Burckhardt	Immobilien	AG		4002	Basel	www.b-immo.ch

Immobilien vermarkten ist unsere Kernkompetenz Unsere Dienstleistungen

Nicole	Stebler
Tel.	061	338	35	77

Daniel	Merz
Tel.	061	338	35	51

Thomas	Rohrer	
Tel.	061	338	35	82

Sabrina	Hottinger
Tel.	061	338	35	71
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Ettingen / Tel. 061 726 80 80 
www.kolb-ag.ch 

Videoüberwachung 
Sehen was im und 

ums Haus läuft! 
 

Wir beraten Sie 
gerne. 

 

AUFFALLEND 
MEHR…

Lausenerstrasse 20    
4410 Liestal

   T  061 926 90 20 
www.wahl-ag.ch

VERGLASUNG   WINDSCHUTZ     
GLASFRONTEN   BRANDSCHUTZ

Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität

Zimmerli vom 
Freilandsäuli

Grillsteak, paniert, mit 
Parisersauce, raffiniert gefüllt

Fotos: Küng

Reparatur  |  Shop  |  Schule  |  Datenrettung  

Neu

MacBook Pro 16“ThinkPad E15 

Neu

898.- 2‘699.-

061 401 40 80         
www.pira.ch

Passage 10 - 4104 Oberwil 

Mo-Fr: 7:00-12:00   13:30-18:30 

Pira.ch

Egal wie gross, verrückt und wohin Ihr
Auftrag geht, wir führen ihn auch kurz­
fristig an Sonn­ und Feiertagen durch.

Top-Preise für:
Entsorgung, Umzüge, Möbeltransporte,

Entrümpelungen, Haushalt­ und
Betriebsauflösung von A–Z

Reinigungen und Gartenarbeiten  
jeglicher Art und Grösse

Tel. 079 371 98 10
9–22 Uhr täglich erreichbar

Klavier- und Flügelservice 

079 335 06 34 
info@piano-technik.ch 

wStimmungen   wTransporte   wReparaturen 
wOccasion- und Mietklaviere 

Berücksichtigen Sie unsere Inserenten!

Zuverlässige Putzfrau  
sucht Arbeit als  

(Büros, Praxis, Apotheke, 
Kindergärten putzen)

Tel. 076 523 30 93

Das Inserat 
ist an keine Zeit gebunden

Stetes Inserieren bringt Erfolg!
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch
Telefonzeiten
Mo, Di, Mi	 8–12 / 13.30–17 Uhr
Do		  8–12 / 13.30–18 Uhr
Fr	  	 8–12 / 13.30–16 Uhr
Öffnungszeiten  
bitte mit Voranmeldung
Mo		 9.30–12 Uhr
Di		  9.30–12 / 13.30–17 Uhr
Mi		  9.30–12 Uhr
Do		  9.30–12/ 13.30–18 Uhr
Fr		  9.30–12 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

ALTERSFRAGEN

Christian Spieler (Gemeinde Oberwil) 
Telefon 061 405 42 20

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND EWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Die Gemeinde-Webseite 
www.bottmingen.ch

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 30. Juni 2020

Abfuhr von Bio-, Küchen- und 
Gartenabfällen 
Freitag, 19. Juni 2020

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER
Aufgrund der Schutzmassnahmen 
in Zeiten der Corona-Krise fallen 
zahlreiche Veranstaltungen in den 
kommenden Wochen aus. Wir 
halten Sie im BiBo über die 
weitere Entwicklung auf dem 
Laufenden. Zudem haben Sie auch 
die Möglichkeit, sich auf der 
Webseite der Gemeinde unter 
www.bottmingen.ch/Gemeinde/
Freizeit und Kultur/Veranstal-
tungskalender zu informieren.

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube unter 
Einhaltung der Corona-Schutz
massnahmen, Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Mamis Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags (ausge-
nommen Schulferien und Feiertage), 
kommen Sie unter Einhaltung der 
Abstandsregeln auf einen Kaffee oder 
Tee zum gemütlichen Beisammensein 
im BOZ vorbei, Therwilerstrasse 14
BOZ

www.bottmingen.ch

GEMEINDEVERWALTUNG

Fundgegenstände 
in der Schule
Am kommenden Dienstag, 23. Juni 
2020, können Fundgegenstände, die in  
der Turnhalle Hämisgarten sowie im Tal-
holz- und Hämisgartenschulhaus verges-
sen gegangen sind, von 8 bis 17 Uhr im 
Eingangsbereich vom Talholzschulhaus 
abgeholt werden. Nicht abgeholte Ware 
wird anschliessend in die Kleidersamm-
lung gegeben. Fundgegenstände wie Ja-
cken, Taschen, Turnkleider, Schule, Pullo-
ver, Uhren oder Schirme warten darauf, 
am Dienstag wieder von ihren Besitzern 
in Empfang genommen zu werden.

Gemeindeverwaltung

Verstärkerersatz 
am GGA-Netz 
Von Montag, 6. Juli, bis Freitag, 
31.  Juli 2020, werden durch die Firma 
Saphir Group Networks AG diverse 
Antennenverstärker am GGA-Ortsnetz 
ersetzt (nur im westlichen Gemeinde
gebiet, westlich der Strassenzüge Ther-
wilerstrasse / Baslerstrasse). Dies wird 
tagsüber zeitweise zu Unterbrüchen im 
Empfang (TV/Radio, Internet, Kabelnetz-
Telefonie) führen. Pro Abonnent ist in 
der Regel mit maximal zwei Unter
brüchen von je einer halben Stunde zu 
rechnen.

Die Arbeiten am Netz dienen der 
Qualitätserhaltung des Empfangs. Wir 
bitten um Ihr Verständnis. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte während der Büro-
zeiten an: Saphir Group Networks AG, 
Telefon 061 926 77 99.

Gemeindeverwaltung

BAUGESUCH

BG-NR. 0940/2020

Kiss Jacqueline, Waldrain 1, 4103 Bott-
mingen
Carport, Parz. 2140, Waldrain 1, Bottmin-
gen

Die Pläne können bei der Gemeindever-
waltung, Abteilung Raumplanung, Bau 
und Umwelt, Schulstrasse 1, während der 
Schalteröffnungszeiten eingesehen wer-
den. Einsprachen sind bis 29. Juni 2020 
schriftlich und begründet in vier Exem-
plaren an das kantonale Bauinspek-
torat, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, 
zu richten.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburt

Kraus Jovin Carol, * 17. Mai 2020, Sohn 
der Kraus geb. Litzen Ines Sibylle und des 
Kraus Manuel Johannes.

Trauung

Wahl-Sabatino Laura und Wahl Aaron 
Elia am 4. Juni 2020.

GEMEINDEVERWALTUNG

Verzicht auf 1.-August-Feier, dafür ein 
«Open-Air-Kino Highlight» Ende August!
An seiner Sitzung vom 2. Juni 2020 hat 
der Gemeinderat Bottmingen entschie-
den, die öffentliche 1.-August-Feier in 
Bottmingen nicht durchzuführen. Dies 
vor dem Hintergrund der seit Februar 
dieses Jahres herrschenden «Pandemie 
Covid-19». Auch wenn Lockerungsmass-
nahmen gewisse Anlässe wieder mög-
lich machen, so wäre eine 1.-August-
Feier im für Bottmingen gewohnten und 
beliebten Rahmen nicht durchführbar.

Hingegen soll das Open-Air-Kino, 
welches am letzten Wochenende im 
August stattfindet (28./29. August), 

nach aktuellem Planungsstand durch-
geführt werden. Zwar werden Anforde-
rungen an Schutzmassnahmen noch 
ausgearbeitet werden müssen, diese 
sollten jedoch für einen Kinobesuch um-
setzbar sein. Wir werden die Bevölke-
rung möglichst frühzeitig über die 
neuen, Regeln und Schutzmassnahmen 
informieren.

Freuen wir uns auf einen schönen 
Sommer und die Möglichkeiten, die sich 
wieder bieten. Alles unter dem Gesichts-
punkt der Sorgfalt für unsere Gesund-
heit.� Gemeinderat

Basler Ferienpassverkauf 2020

Auch in diesem Sommer kann der Bas-
ler Ferienpass für Kinder und Jugend
liche im Alter von 6 bis 16 Jahren ab 
sofort während der Öffnungszeiten bei 
den Einwohnerdiensten der Gemeinde-
verwaltung bezogen werden. Aufgrund 
der Covid-19-Schutzmassnahmen bit-
ten wir um eine Anmeldung per Tele-
fon  (061 426 10 10) oder E-Mail (ge-
meinde@bottmingen.bl.ch).

Der Ferienpass bietet viele Attrak-
tionen, zum Beispiel Gratiseintritte in 
Gartenbäder der Region oder in Mu-
seen. Natürlich gibt es auch wieder 
tolle Kreativangebote mit Ausflügen 
oder Besichtigungen.

Der Basler Ferienpass ist gültig vom 
27. Juni bis 9. August 2020. Der Pass 
kostet für Kinder und Jugendliche aus 
beteiligten Gemeinden Fr. 35.–. Alle 
Kinder und Jugendliche aus anderen 
Gemeinden zahlen Fr. 55.–. Inhaber 
eines Familienpasses und Mitarbeiter 
der Sponsoring-Partner erhalten 10 % 
Rabatt.

Unter www.basler-ferienpass.ch 
finden Sie weitere Informationen über 
die Grund- und Kreativangebote, die in 
diesem Sommer angeboten werden. 
Auch aktuelle Informationen über die 
Durchführung der Kurse in Zeiten von 
Corona werden dort aktuell publiziert.

Holen Sie sich den Basler Ferien-
pass und Ihren Kindern stehen aktive 
und erlebnisreiche Sommerferien bevor. 
Und nicht vergessen: Aktuelles Foto 
und Ausweis mitbringen!

Gemeindeverwaltung

NATUR UND UMWELT

Rekordmenge an Sonderabfällen

Am 6. Juni fand auf dem Parkplatz vor 
der Gemeindeverwaltung in Bottmingen 
der Sammeltag für Sonderabfälle statt. 
Zwei Besonderheiten sind in diesem 
Zusammenhang zu erwähnen: zum 
einen wurden Sonderabfälle in Rekord-
menge gesammelt (1,5 Tonnen)! Zum 
anderen sind die Mitarbeiter der Firma 
Thommen-Furler neuerdings mit einem 
elektrisch betriebenem LKW unterwegs 
(siehe Foto).

Das Fahrzeug ist mit 4 Akkus be-
stückt, davon wiegt eins um 470 kg. Die 
Reichweite der Akkus halten einem kom-
pletten Einsatztag stand, und wiegen 

gesamthaft knapp 2 Tonnen. Das Mehr-
gewicht der Akkus darf aber nicht auf das 
maximale Gesamtgewicht geschlagen 
werden. Anstatt der üblichen 26 Tonnen 
für Lastwagen mit drei Achsen darf das 
elektobetriebene Pendant 28 Tonnen auf 
die Waage bringen. Neben der Tatsache, 
dass der Lastwagen emissionsfrei unter-
wegs ist, rollt er Lastwagen auch beinahe 
lautlos über die Strassen. Die Ressortver-
antwortliche Natur, Energie und Umwelt, 
Sabine Pfammatter, hat sich auf einer 
Probefahrt von der Funktionalität und 
der Qualität des umweltfreundlichen 
Fahrzeugs überzeugen lassen.

PARTEIEN

SVP BOTTMINGEN

Generalversammlung

Nachdem der Bundesrat durch entspre-
chende Lockerungen auch die Durch
führung von Vereinsversammlungen 
ermöglicht, holen wir die bereits an
gekündigte und wieder abgesagte 
30. Generalversammlung der SVP Bott-
mingen nach. Am Mittwoch, 24. Juni, 
findet um 19 Uhr die 30. ordentliche 
Generalversammlung der SVP Bottmin-
gen statt. Wir treffen uns im Restau-
rant  Schützen, Baslerstrasse 19, Bott-
mingen.

Zur GV sind neben den Mitgliedern, 
Sympathisanten und Gönnern auch 
weitere Interessierte eingeladen.

Hanspeter Weibel,
Präsident SVP Bottmingen, Landrat

Mitglied werden unter 
www.svp-bottmingen.ch oder 
SVP Bottmingen, 4103 Bottmingen

SCHULE

SCHULE BOTTMINGEN

Pensionierungen

Nach fünfjähriger Tätigkeit als Schuli-
sche Heilpädagogin an unserer Primar-
schule geht Frau Barbara Lütscher 
Ende Schuljahr in Pension. Damit endet 
eine reicherfüllte und vielfältige Berufs-
zeit, die Frau Lütscher erst in den letzten 
Jahren an unsere Schule führte. Zahl-
reiche Schülerinnen und Schüler von der 
zweiten bis sechsten Klasse profitierten 
im Unterricht von ihrer Unterstützung 
mit Integrativer Schulungsform, für die 
sie in unterschiedlichen Klassenteams 
verantwortlich war. Frau Lütscher ver-
lässt unsere Schule nicht nur mit einem 
gut gefüllten Rucksack an Erfahrung 
und schulischem Wissen, er ist ebenso 
gefüllt mit vielen Ideen und Interessen 
für ihre Pensionszeit, der sie mit ihrer 
gewohnten Neugier und Offenheit ent-
gegenblickt.

Frau Fränzi Lüthi unterrichtete seit 
Herbst 2017 als Lehrperson für Inte
grative Schulungsform in einer Mittel-
stufenklasse im Schulhaus Burggarten. 
Dass sie uns bis heute zur Verfügung 
stand, ist nicht selbstverständlich, trug 
sie sich doch schon vor einem Jahr mit 
dem Gedanken, sich vorzeitig pensio-
nieren zu lassen. Jetzt macht sie diesen 
Schnitt und verlässt unsere Schule zum 
gleichen Zeitpunkt wie die Klasse, in der 
sie eingesetzt war. So konnten sowohl 
das Team als auch das begleitete Kind 
von ihrer Unterstützung bis zum Schluss 
profitieren.

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag
www.reinhardt.ch
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Das Bottminger Zentrum ist wieder geöffnet

Die zu Recht restriktiven Massnah-
men im Kampf gegen das Coronavi-
rus werden immer mehr gelockert. 
Seit dem letzten Montag sind die 
Landesgrenzen wieder offen. Was 
aber nicht heissen soll, dass der Ein-
kaufstourismus wieder im alten Aus-
mass belebt werden muss … in Bott-
mingen hat es wunderbare Einkaufs-
möglichkeiten!

Seit zehn Tagen ist das Schlossbad of-
fen  – BiBo berichtete in seiner letzten 
Ausgabe ausführlich in Wort und Bildern. 
Und auch das Bottminger Zentrum (BOZ) 
ist wieder offen. Und gerne publizieren 
wir eine Chronik des Vorstandes (Danke 
an die Vorstandsfrauen) und drei Impres-
sionen, welche wir ebenfalls vom BOZ 
erhalten haben. 

Endlich ist es so weit – nach den 
Lockerungen des Bundesrats hat nun 
auch das Familien- und Begegnungszent-
rum BOZ seine Türen wieder für Gross und 

Klein geöffnet. Nicht alle Kurse im Bott-
minger Zentrum finden wieder statt, aber 
das Programm wird langsam wieder auf-
genommen. So hat Lisa Burgunder unter 
Einhaltung eines Schutzkonzepts ihre Pi-
lates- und Rückbildungsgymnastik-Kurse 
wieder gestartet, zur Freunde der Kurs-
teilnehmerinnen. Auch der Mamis Treff, 
an dem sich jeden Freitagmorgen (aus-
genommen Schulferien) Erwachsene mit 
Kindern bei Kaffee und Gipfeli treffen und 
sich austauschen, hat am vergangenen 
Freitag wieder sechs Besucher empfan-
gen. Auch hier wurde ein Schutzkonzept 
entwickelt. Ohne diese Massnahmen 
geht es natürlich noch nicht – aber im-
merhin ist auf diese Weise wieder verein-
zelt geselliges Leben im BOZ möglich.

Kinderbetreuung in den Sommerferien
Da die Institution nun so lange geschlos-
sen sein musste, bietet das BOZ in den 
Sommerferien erstmals eine Kinderbe-
treuung mit tollem und kreativem Pro-

gramm an. Unter der Leitung der diplo-
mierten Kleinkinderzieherin Annemarie 
Zehnder können Kinder zwischen sieben 
und zehn Jahren an vier Vormittagen 
(30. Juni, 2., 13. und 14. Juli) von 9.30 bis 
12 Uhr basteln, backen, sich bewegen, 
malen oder T-Shirts bedrucken. Die Kos-
ten liegen bei 40 Franken für BOZ-Mit-
glieder und bei 45 Franken für Nichtmit-
glieder. Interessierte können sich bis zum 
26. Juni bei Annemarie Zehnder unter Tel. 
061 401 17 36 anmelden und weitere 
Informationen erfragen. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Das BOZ hofft auf diese 
Weise, Eltern zu entlasten, welche die 
Sommerferien dieses Jahr anders als viel-
leicht geplant in Bottmingen verbringen 
und den Kindern eine Freude bereiten.

Nach den Sommerferien sollen, wenn 
die Situation in Zeiten von Corona es zu-
lässt, weitere Kurse wieder beginnen. 
Auf dem Programm stehen dann erneut 
Yoga, Indisch kochen, Feldenkrais, das 
Jassen und das Internet-Café. Auch Pila-

tes und Rückbildungsgymnastik werden 
weiterhin angeboten – und natürlich 
wird die beliebte Kindercoiffeuse Guisi 
Sartorel wieder in den Mamis-Treff kom-
men. Anmelden kann man sich auch 
heute schon für den Kurs Eltern-Kind 
Singen, tanzen und musizieren für Eltern 
mit ihren Kindern von 1½ bis 4 Jahre, der 
Dienstag- und Mittwochvormittag in der 
Aula des Talholzschulhauses ebenfalls 
unter der Leitung von Annemarie Zehn-
der stattfinden wird. Darüber, ob der 
Kinderflohmarkt nach den Sommerferien 
wieder durchgeführt werden kann, infor-
miert das BOZ kurzfristig im BiBo und auf 
der Webseite.

Der BOZ-Vorstand dankt allen Mit-
gliedern und Besuchern für ihre Treue 
und plant, auch die GV im September 
nachholen zu können. Immer willkom-
men sind alle Freunde vom BOZ auf der 
Webseite und auf Facebook, wo wir Euch 
aktuell auf dem Laufenden halten. Alle 
Informationen zu den beschriebenen 

Kursen sind unter www.bottmingerzen-
trum.ch zu finden. Wir wünschen allen 
einen schönen, erholsamen und gesun-
den Sommer!� BOZ-Vorstand

Die BiBo-Redaktion dankt für diesen 
Bericht und ist froh, dass wir, sofern es 
keine sogenannte «zweite Welle» gibt, 
wieder vor Ort von Anlässen, Begegnun-
gen und Veranstaltungen im BOZ berich-
ten können. Ein grosser Schritt in die 
Normalität und die Möglichkeit, den All-
tag zu bereichern.� Georges Küng

BOZ Bottminger Zentrum
Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen
Telefon 061 421 23 71
info@bottmingerzentrum.ch

Ebenfalls seit Herbst 2017 war Frau 
Beatrice Salvisberg als Betreuungs
person an unserer Tagesschule in der 
Abteilung Burggarten tätig. Sie gehörte 
zum fixen Kern des Teams und hin
terlässt ihre Spuren nicht nur in der 
Tagesbetreuung während der Schulzeit, 
regelmässig leistete sie auch Einsätze 
in der Ferienbetreuung, wo sie beson-
ders die Möglichkeiten für Ganztages-
ausflüge und -aktivitäten schätzte und 
ihre Ideen verwirklichen konnte.

Wir danken Frau Lütscher, Frau 
Lüthi und Frau Salvisberg für ihren 
Einsatz an unserer Schule und wün-
schen ihnen für ihren neuen Lebens
abschnitt von Herzen alles Gute, gute 
Gesundheit und dass sie sich noch 
lange mit Vitalität und Freude ihren 
neuen Tätigkeiten und Plänen widmen 
können.

Verabschiedungen

Seit Herbst 2017 gehörte Frau Irene 
Canova zum Kern unserer Tagesschul-
abteilung im Schulhaus Burggarten und 
in der Ferienbetreuung. Sie verlässt die 
Tagesschule, um sich zukünftig neuen 
Plänen und Tätigkeiten zu widmen.

Herr Yannick Grieder war seit 
Februar 2018 mit einem Teilpensum auf 
der Mittelstufe im Schulhaus Burggarten 
tätig. Er wird sich im kommenden Jahr 
einem Studium widmen.

Herr Mario Robles war seit Februar 
2019 als Sozialpädagoge in zwei Klassen 
im Schulhaus Talholz und Burggarten 
eingesetzt, wo er für die Begleitung von 
drei Kindern verantwortlich war. Herr 
Robles wird sich vermehrt seiner Familie 
und neuen Plänen widmen.

Seit drei Jahren unterstützte uns 
Frau Ursula Maurer als pensionierte 
Heilpädagogin jeweils flexibel mit einem 
kleinen Pensum in der Einführungsklasse. 
Sie war insbesondere in der Deutsch
förderung eingesetzt.

Ende Schuljahr enden auch einige 
Stellvertretungseinsätze:
Herr Ergün Bulut stand uns während 
eines Schuljahres als Stellvertretung für 
Deutsch als Zweitsprache im Schulhaus 
Talholz zur Verfügung.

Herr Lars Kreppke war seit Oktober 
2019 mit einem Teilpensum auf der Mit-
telstufe im Schulhaus Burggarten tätig.

Frau Sandra Schaub unterrichtete 
seit Januar 2020 im Kindergarten Felix-
hägli A.

Frau Lara Scheiber war von Sep-
tember 2019 bis März 2020 im Kinder-
garten Talholz B eingesetzt.

Sämtliche Stellvertretungseinsätze 
waren bedingt durch Mutterschaftsur-
laube der bisherigen Stelleninhaberinnen.

Im Namen der ganzen Schule danken 
wir den austretenden Personen ganz 
herzlich für ihre engagierte Arbeit zum 
Wohle unserer Kinder und der ganzen 
Schule. Wir wünschen ihnen für ihre be-
rufliche und private Zukunft viel Erfolg 
und alles Gute.

Maya Jakob, Lukas Schaeppi,
Schulleitung Schule Bottmingen

VEREINE

BOZ BOTTMINGER ZENTRUM

Sommerferienkurs im BOZ

Die diplomierte 
Kleinkinderzieherin 
Annemarie Zehnder 
bietet diesen Som-

mer im Bottminger Zentrum (BOZ) eine 
Betreuung für Mädchen und Jungs im 
Alter von 7 bis 10 Jahren an. Gemein-
sam wird gebastelt, gebacken, getanzt, 
gemalt und es werden T-Shirts be-
druckt. Das Programm findet an den 
folgenden vier Vormittagen von 9.30 
bis 12 Uhr statt: Dienstag, 30. Juni, 
Donnerstag, 2. Juli, Montag, 13. Juli 

und Dienstag, 14. Juli 2020. Die Kosten 
für einen Vormittag belaufen sich für 
BOZ-Mitglieder auf 40 Franken, für 
Nichtmitglieder kostet es 45 Franken. 
Eine BOZ-Mitgliedschaft kostet 30 
Franken pro Jahr. Um eine Anmeldung 
bei Annemarie Zehner unter Tel: 061 
401 17 36 bis Freitag, 26. Juni, wird 
gebeten. Die Teilnehmerzahl ist be-
schränkt. Wir freuen uns, allen, die da-
heimbleiben, dieses Angebot während 
der Ferien anbieten zu können.

WANDERGRUPPE 
«SCHLOSSGEISCHT»

Kurzwanderung 
vom Friedhof Hörnli via 
Wenkenpark nach Riehen 
Am Mittwoch, 24. Juni, (nach Mit-
tagsverpflegung für Interessierte An-
schlusswanderung zum Tierpark Lange 
Erlen). Treffpunkt 9.20 Uhr, Bushalte-
stelle 34 Schloss Bottmingen. Begrüs-
sung nur mit Ellbogen- oder Fussgruss. 
Bitte immer noch genügend Abstand 
wahren! Ticket: U-Abo oder 1 Zonen-
Billett ab Bottmingen. Auswärtige 
empfangen wir um 10.15 Uhr direkt vor 
dem Haupteingang des Friedhofs 
Hörnli in Riehen. Wegen der Corona-
Krise ist eine Anmeldung erforderlich, 
da in Restaurants bei Gruppenverpfle-
gung eine Teilnehmerliste verlangt 
wird. Anmeldefrist: Montag, 22. Juni, 
18 Uhr. 

Wir spazieren durch den grössten 
Friedhof der Schweiz und erkennen da-
bei einige der insgesamt 26 Holz-Werke 
der Freiluft-Ausstellung «Zeit los las-
sen» des Künstlers Matthias Zurbrügg, 

einer Poesie am Ort der letzten Ruhe. 
Oberhalb des Friedhofs nehmen wir 
den Waldweg nordwärts, bis wir in den 
Wenkenpark gelangen, dessen Schön-
heit man immer wieder bewundern 
kann. Entlang der Wenkenstrasse ge-
langen wir schliesslich zum Restaurant 
Schlipf beim Bahnhof Riehen, wo wir 
von der Non-Profit-Organisation des 
Vereins Lebensträume@work zum Mit-
tagessen erwartet werden.

Nach der Mittagsrast pilgern wir 
gemütlich nordwärts bis zur Wiese und 
auf dem Wiesendamm entlang bis zum 
Tierpark Lange Erlen, den wir endlich 
auch wieder besuchen dürfen. Gesamte 
Wanderzeit 2½ Stunden, + 112 m, 
- 125 m, 8 km. Vormittags nur 1½ Stun-
den, 4 km. Versicherung ist Sache der 
Teilnehmer. Telefonische Anmeldung 
an: Peter Stalder (Tel. 077 408 83 06), 
Wanderleitung.

Nächste Wanderungen:
•	 ca. 2½ Stunden = Donnerstag, 2. Juli
•	 ca. 1½ Stunden = Mittwoch, 29. Juli

LESERBRIEFE

Fällung von Buchen 
und Eschen
(BiBo Nr. 24 vom 11. Juni 2020)
Dass die dürren Buchen und Eschen 
an der Pfaffenrainstrasse, am Rande 
der Naturschutz-Zone «Käppeligraben», 
ausgerechnet in der Hauptbrutzeit der 
Vögel gefällt werden, dafür habe nicht 
nur ich keinerlei Verständnis.

Einen ungünstigeren Zeitpunkt hät-
ten die zuständigen Behörden wohl 
nicht wählen können, da schon seit 
längerer Zeit der Zustand dieser Bäume 
bekannt war.

Empfehlung für eine nächste Fäll-
Aktion: Zuerst denken, dann handeln und 
die Information einer solchen Aktion 

nicht erst ein Tag vor deren Fäll-Beendi-
gung publizieren! In diesem Sinne appel-
liere ich an die Vernunft der entsprechen-
den Stellen und hoffe, dass diesem Um-
stand inskünftig Rechnung getragen 
wird. Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis!

Martin Haffter, Bottmingen

Die Köpfe müssen rollen! 
Alle!
Es kann ja nicht sein, dass nur der 
Schoggi-Schaum-«Mohrenkopf» aufs 
Schafott muss! Auch der Käse-Mönchs-
kopf namens «Tête de Moine» darf 
nicht verschont werden. 

Ernst Bringold, Bottmingen 

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Lange Schlangen

Was auf den ersten Blick 
nach einer langen Warte-
zeit aussieht, bestätigt sich 
nicht. Die Schlangen sind 

ja nur wegen den 2 m Abstand so lang. 
Am Stand werden Sie schnell und 
prompt bedient. Tipp: überlegen Sie sich 
im Voraus, was Sie unbedingt brauchen 
(Einkaufszettel), andere Gemüse, wie 
Kefen oder Erbsli, sind immer nur kurze 
Zeit erhältlich. Da müssen Sie spontan 
zugreifen.

Voranzeige: Auch während der 
Schulferien findet der Wuchemärt jeden 
Dienstag statt. Der neue Märtkaländer 
ist in Arbeit!

Viel Spass beim regional und saisonal 
Einkaufen wünscht die 

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di	 7.00–13.30 Uhr
Mi 	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do	 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr	 9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

BEREICH SOZIALES, GESUND-
HEIT, ALTER

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAUTEN  
UND PLANUNG

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

BEREICH FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di		    7.00–9.00 Uhr
Mi		  13.30–15.30 Uhr
Do		  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr	 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

SPITEX OBERWIL PLUS

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

GEMEINDERAT

Aus der Gemeinderats­
sitzung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 8. Juni 2020 unter anderem:

•	 sich der gemeinsamen Stellungnahme 
der Region Leimental Plus betreffend 
Teilrevision Sozialhilfegesetz und So-
zialhilfeordnung angeschlossen. 

•	 das Budget 2021 der Kindes- und Er-
wachsenenschutzbehörde (KESB) Lei-
mental zur Kenntnis genommen.

Weitere Informationen zu den genann-
ten Geschäften können bei Claudia 
Ackermann, Sachbearbeiterin Politik 
und Recht, angefragt werden (E-Mail: 
claudia.ackermann@oberwil.bl.ch, Tele-
fon 061 405 43 20).� Gemeinderat

GEMEINDEVERWALTUNG

Gemeindeversammlung 
vom 18. Juni 2020 
auf dem Wehrlinplatz

Aufgrund der Corona-Pandemie hat der 
Oberwiler Gemeinderat vor längerer 
Zeit entschieden, die Gemeindever-
sammlung vom Donnerstag, 18. Juni 
2020, 20 Uhr im Freien durchzuführen. 
Die Gemeindeversammlung findet bei 
jeder Witterung draussen auf dem Wehr-
linplatz statt, und zwar unter Einhaltung 
des dafür konzipierten Schutzkonzeptes 
gemäss den Vorgaben des Bundesamtes 
für Gesundheit (BAG).

Traktanden
•	 Protokoll der Gemeindeversammlung 

vom 12. Dezember 2019
•	 Jahresrechnung 2019
•	 Mutation Lärmempfindlichkeitsstu-

fenplan Parzelle Nr. 372
•	 Informationen aus dem Gemeinderat
•	 Diverses

Aus organisatorischen Gründen (Einhal-
tung des BAG-Schutzkonzepts) empfiehlt 
die Gemeinde den Stimmberechtigten, 
frühzeitig auf dem Wehrlinplatz einzu-
treffen. Im Anschluss an die Versamm-
lung findet aufgrund der aktuellen Situa-
tion ausnahmsweise kein Apéro statt. Die 
Gemeinde dankt allen an der Gemeinde-
versammlung teilnehmenden Stimmbe-
rechtigten fürs Verständnis und fürs Ein-
halten der Schutzbestimmungen.

VERANSTALTUNG

Absage 
1.-August-Feier 2020 
Angesichts der noch nicht völlig ausge-
standenen Coronavirus-Pandemie und 
um weitere Infektionsrisiken durch Men-
schenansammlungen zu vermeiden, hat 
der Gemeinderat schweren Herzens ent-
schieden, die diesjährige 1.-August-Feier 
ins nächste Jahr zu verlegen. Die Dorf-
beflaggung wird hingegen im üblichen 
Rahmen ausgeführt.

Die Gemeinde bedauert die Absage 
der Bundesfeier ausserordentlich und 
hofft, dass im 2021 wieder mehr Gemein-
deanlässe stattfinden können. Sie dankt 
fürs Verständnis und wünscht allen gute 
Gesundheit.

Gemeinderat und
Gemeindeverwaltung

WAHLEN

Neuwahl des Schulrats 
der Sekundarschule 
Oberwil/Biel-Benken

Der vom Regierungsrat angeordnete 
Wahltermin vom 17. Mai 2020 für die Neu-
wahl des Schulrats der Sekundarschule 
Oberwil/Biel-Benken musste aufgrund 
der Notlage abgesagt werden. Gestützt 
auf die Empfehlung der Landeskanzlei fin-
det die Wahl der fünf Oberwiler Mitglieder 
des Schulrats der Sekundarschule Ober-
wil/Biel-Benken für die neue Amtsperiode 
am 27. September 2020 statt. Die lau-
fende Amtsperiode ist vom Regierungsrat 
bis zur Neuwahl verlängert worden. Die 
nächste Amtsperiode dauert von der Wahl 
bis am 31. Juli 2024.

Der Schulrat der Sekundarschule 
Oberwil/Biel-Benken wird im Mehrheits-
wahlverfahren gewählt. Wählbar sind 
alle Stimmberechtigten der Gemeinde 
Oberwil. Eine Stille Wahl ist möglich. 
Wahlvorschläge können bis Montag, 
10.  August 2020, 17 Uhr in der Ge-
meindeverwaltung, Hauptstrasse 24 ab-
gegeben werden. Entsprechende Formu-
lare können bei der Gemeindeverwal-
tung oder über die Homepage (www.
oberwil.ch unter Verwaltung/Online-
Schalter mit Stichwort Wahlen) bezogen 
werden.

Eine allfällige Nachwahl für den 
Schulrat der Sekundarschule Oberwil/
Biel-Benken findet am 29. November 
2020 statt. Die Wahlvorschläge für die 
Nachwahl sind bis zum Montag, 5. Okto-
ber 2020, 17 Uhr bei der Gemeindever-
waltung einzureichen.

Neuwahl des Schulrats 
des Kindergartens und 
der Primarschule

Der vom Gemeinderat angeordnete 
Wahltermin vom 17. Mai 2020 für die 
Neuwahl des Schulrats des Kindergar-
tens und der Primarschule musste auf-
grund der Notlage abgesagt werden. Ge-
stützt auf die Empfehlung der Landes-
kanzlei hat der Gemeinderat angeordnet, 
dass die Wahl des Schulrats des Kinder-
gartens und der Primarschule für die 
neue Amtsperiode am 27. September 
2020 stattfindet. Die laufende Amtspe-
riode ist vom Regierungsrat bis zur Neu-
wahl verlängert worden. Die nächste 
Amtsperiode dauert von der Wahl bis am 
31. Juli 2024.

Der Schulrat des Kindergartens und 
der Primarschule wird im Mehrheitswahl-
verfahren gewählt. Wählbar sind alle 
Stimmberechtigten der Gemeinde Ober-
wil. Eine Stille Wahl ist möglich. Wahlvor-
schläge können bis Montag, 10. August 
2020, 17 Uhr in der Gemeindeverwal-
tung, Hauptstrasse 24 abgegeben wer-
den. Entsprechende Formulare können bei 
der Gemeindeverwaltung oder über die 
Homepage (www.oberwil.ch unter Ver-
waltung/Online-Schalter mit Stichwort 
Wahlen) bezogen werden.

Eine allfällige Nachwahl für den 
Schulrat des Kindergartens und der Pri-
marschule findet am 29. November 2020 
statt. Die Wahlvorschläge für die Nach-
wahl sind bis zum Montag, 5. Oktober 
2020, 17 Uhr bei der Gemeindeverwal-
tung einzureichen.

GEMEINDEINFORMATIONEN

REKLAME

 
 

 

Leiden Sie unter schmerzenden Nackenproblemen 
verbunden mit Schlafstörungen? 

 
eine Lösung dafür kann Ihnen möglicherweise 

das therapeutische, vegane Kissen 
 

NECKRELIEF (= Nackenentspannung) 
 

bringen. Dieses Kissen ist im Moment verfügbar bei 
TopPharm Apotheke & Parfümerie Liechti in Reinach 

und Drogerie Schläpfer in Oberwil 
 

(Kissen zum Probeliegen verfügbar) 

VERANSTALTUNGSKALENDER

18. Juni

Töff Haie BLT. Little-Ranch-Tour
Siehe unter www.toeffhaieblt.ch
Smuggler’s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

Gemeindeversammlung
20 Uhr, PAUSENPLATZ 
Schulhaus Wehrlin
Gemeinde

20. Juni

Pflege der Hochstaudenflur
13.30–16.30 Uhr, Hinterbergweg / 
Fuss Bernhardsberg
Natur- und Vogelschutzverein 
Oberwil

23. Juni

Töff Haie BLT. Doubs-Töff-Tour
Siehe unter www.toeffhaieblt.ch
Smuggler’s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop Megastore
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

Einführung in Meditation und 
Achtsamkeit
18.30–20.30 Uhr, drei Abende: 
23. und 30. Juni sowie 7. Juli
Flowingmind Coaching
Doris Vogler

29. Juni

Töff Haie BLT. Chasseral/ 
Murten-Tour
Siehe unter www.toeffhaieblt.ch
Smuggler’s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

30. Juni

Töff Haie BLT Passwang/ 
Frankreich-Tour
Siehe unter www.toeffhaieblt.ch
Smuggler’s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

2. Juli

Töff Haie BLT 
Hock im Smuggler‘s Pub
19.30 Uhr, Interessierte willkommen.
Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

11. Juli

Töff Haie BLT 
Silvretta-2-Täger-Töfftour
Interessierte willkommen. Bitte 
anmelden via Homepage www.
toeffhaieblt.ch
Autobahnraststätte Pratteln
Motorradclub Töff Haie BLT

14.–16. Juli

Töff Haie BLT 
3-Täger, Schweizer Pässe
Interessierte willkommen. Bitte 
anmelden via Homepage www.
toeffhaieblt.ch
Autobahnraststätte Pratteln
Motorradclub Töff Haie BLT

Dieser Veranstaltungskalender gilt 
vorbehältlich allfälliger behördli-
cher Einschränkungen im Zusam-
menhang mit dem Coronavirus. In-
formieren Sie sich jeweils kurz vor 
einem Anlass direkt beim Veran-
stalter über die Durchführung.

WAHLEN

Neuwahl der Sozialhilfebehörde

Die aktuelle Amtsperiode der Sozial
hilfebehörde endet am 31. Dezember 
2020. Im Rahmen der Gesamterneue-
rungswahlen ordnet der Gemeinderat 
deshalb eine Urnenwahl für die Neu-
wahl der Sozialhilfebehörde für die 
Amtsperiode vom 1. Januar 2021 bis 
31. Dezember 2024 an. Gestützt auf 
die Empfehlung der Landeskanzlei fin-
det die Urnenwahl am 27. September 
2020 statt.

Die Sozialhilfebehörde wird im 
Mehrheitswahlverfahren gewählt. Wähl-
bar sind alle Stimmberechtigten der 
Gemeinde Oberwil. Eine Stille Wahl ist 

möglich. Wahlvorschläge können bis 
Montag, 10. August 2020, 17 Uhr in 
der Gemeindeverwaltung, Hauptstrasse 
24 abgegeben werden. Entsprechende 
Formulare können bei der Gemeindever-
waltung oder über die Homepage (www.
oberwil.ch unter Verwaltung/Online-
Schalter mit Stichwort Wahlen) bezogen 
werden.

Eine allfällige Nachwahl für nicht 
gewählte Behördenmitglieder findet am 
29. November 2020 statt. Die Wahlvor-
schläge für die Nachwahl sind bis zum 
Montag, 5. Oktober 2020, 17 Uhr bei der 
Gemeindeverwaltung einzureichen.

NATUR UND UMWELT

Fällung und Ersatz von vier Bäumen

In der Ufervegetation des Birsigs im Be-
reich des Eisweihers sind drei grosse 
Weiden sowie ein weiterer Baum abge-
storben. Die vier Bäume müssen daher 
gefällt werden. Als Ersatz werden insge-
samt acht neue, dem Standort ange-
passte Bäume gepflanzt. So kann der 
Uferbereich auch weiter aufgewertet 
werden.

Ebenso wird die Rotbuche im Bereich 
der Kummelenstrasse gefällt. Der Wur-
zelbereich der Rotbuche wurde durch 
notwendige Bauarbeiten in Mitleiden-
schaft gezogen, sodass der Baum zu 
Schaden kam und nun ebenfalls ersetzt 
werden muss. Der Termin für die Umset-
zung der entsprechenden Arbeiten steht 
derzeit noch aus.

Aktuelle Bücher 
aus dem Verlag 

Friedrich 
Reinhardt 

www.reinhardt.ch
Ufervegetation des Birsigs im Bereich 
des Eisweihers.

Rotbuche im Bereich der Kummelen
strasse.
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REKLAME
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Den Verkauf von Uhren und Schmuckstücken
sowie Seviceleistungen und Batteriewechsel sind wieder möglich.

A U G E N O P T I K

U H R E N S C H M U C K

Hallenstrasse 2, (beim Bahnhöfli),   4104 Oberwil   
Tel. 061 401 17 24   E-Mail: info@wagner-oberwil.ch

Wir haben unsere Frühlings-Aktion
2 für 1 Brille

bis am 31. Juli 2020  verlängert

Wir sind wieder für Sie da.

 Inserat, 114 mm Breit

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

JUGENDARBEIT OBERWIL

Ein Fest zum Ende der 
obligatorischen Schulzeit
Am Donnerstag, 25. Juni 2020, feiern die 
Schülerinnen und Schüler der 3. Klassen 
der Sekundarschule Oberwil den Ab-
schluss ihrer obligatorischen Schulzeit. 
Dies ist nach den Lockerungsmassnah-
men des Bundesrates per 6. Juni wieder 
möglich. 

Damit dies für alle Beteiligten einen 
guten Lauf nehmen kann, werden die Ju-
gendlichen von verschiedenen Abteilun-
gen der Gemeinde Oberwil, von der 
Schulleitung, weiteren Lehrpersonen, 
den Eltern und weiteren Erwachsenen 
unterstützt. 

Traditionsgemäss feiern die Schüle-
rinnen und Schüler am Abend und oft bis 
in die frühen Morgenstunden des nächs-
ten Tages weiter. Aus Rücksicht zu den 
Jugendlichen wird die Bevölkerung ge-
beten, an diesem Abend von weiteren 
Festen bei der Grillstelle Almen abzuse-
hen. 

Die Erfahrungen der letzten Jahre mit 
dem Abschlussfest fallen positiv aus. Die 
Jugendarbeit ist zuversichtlich, dass das 
Aufräumen auf den Festplätzen gleich 
gelingen wird wie in den Vorjahren. Auch 
die Eltern der Jugendlichen wurden im 
Vorfeld informiert und zur Zusammenar-
beit eingeladen.

Die Jugendarbeit wünscht allen Ab-
schlussklassen ein gelungenes Fest, wel-
ches ihnen positiv in Erinnerung bleiben 
wird. Allen Beteiligten dankt sie bereits 
jetzt für die Unterstützung.

Jugendarbeit Oberwil

VERANSTALTUNG

Basler Ferienpass 2020

Auch dieses Jahr kann der Basler Ferien-
pass für die Sommerferien bei den Ein-
wohnerdiensten der Gemeindeverwal-
tung bezogen werden.

Kinder und Jugendliche aus Oberwil 
zwischen 6 und 16 Jahren können das 
tolle Angebot an Ausflügen, Kursen und 
Workshops für 35 Franken nutzen. Kinder 
aus nicht beteiligten Gemeinden bezah-
len 55 Franken.

Dieses Jahr dauert das Programm 
von Samstag, 27. Juni 2020, bis Sonn-
tag, 9. August 2020.

Auch das TNW-Wochenticket kann 
wieder gelöst werden. Für 8 Franken pro 
Woche können die Kinder das gesamte 
TNW-Netz nutzen.

Der Ferienpass gilt ausserdem als 
Eintritt in verschiedene Gartenbäder und 
Museen in der Region. Die Angebote fin-
den Sie unter www.basler-ferienpass.ch 
oder in der Informationsbroschüre. Den-
ken Sie bitte daran, für die Ausstellung 
des Basler Ferienpasses ein aktuelles 
Passfoto Ihres Kindes und einen Ausweis 
mitzubringen.

BAUGESUCH

NR. 0391/2020

Parzelle(n): 1611
Projekt: Schwimmbad, 1. Neuauflage: 
geändertes Projekt/zusätzlicher Anbau, 
Pavillon und Fäkalientank, Waldweg 2, 
4104 Oberwil
Gesuchsteller: Jochim Andreas, Spitz-
waldstrasse 211, 4123 Allschwil
Projektverfasser: Jochim Andreas, 
Spitzwaldstrasse 211, 4123 Allschwil
Auflage bis: 29. Juni 2020

Die Pläne können auf der Gemeinde-
verwaltung (Abteilung Bauten und 
Planung, Hohlegasse 6) nach tele
fonischer Vereinbarung mit Elisabeth 
Hasler (Telefon 061 405 42 48) einge-
sehen werden. Einsprachen sind inner-
halb der Auflagefrist schriftlich in vier 
Exemplaren an das Bauinspektorat 
Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal zu richten. Sie sind innert 
zehn Tagen nach Ablauf der Auflage-
frist zu begründen.

Baugesuchspläne, 
bei denen eine 
entsprechende 
Einverständnis
erklärung des 
verantwortlichen 
Projektverfassers
vorliegt, können 
unter folgendem Link oder QR-Code 
auch online eingesehen werden:
https://bgauflage.bl.ch/index.html

GRATULATION

Geburtstag

Anna Steiner-Kornis feiert am 22. Juni 
2020 ihren 80. Geburtstag.

Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin 
ganz herzlich und wünscht ihr einen 
schönen Festtag und alles Gute.

Heute ist Gemeindeversammlung
Die Legislative auf kommunaler 
Ebene, zumindest in Oberwil, ist die 
Gemeindeversammlung (GV). Diese 
findet viermal im Jahr statt, auch 
wenn es vorkommen kann, dass eine 
dieser «Gmeini» nicht über die Bühne 
der Wehrlinhalle geht, wenn keine 
dringenden Geschäfte anstehen. Pas-
siert aber selten.

Die Coronavirus-Zeite hat alles verändert. 
Die Frühlings-Gemeindeversammlungen 
mussten schweizweit abgesagt werden. 
Und jene, welche in dieser Woche hätten 
stattfinden sollen, sind auch dieser 
schwierigen Zeit zum Opfer gefallen. So 
wie in Bottmingen, Ettingen und Therwil, 
den drei anderen BiBo-Trägergemeinden. 

Die «Schnäggen» jedoch, und wir keh-
ren nach Oberwil zurück, sind innovativ-
kreativ und haben die «Gmeini» kurzer-
hand ins Freie, auf den Pausenplatz des 
Wehrlin-Schulhauses, verlegt. Und somit 

findet heute Donnerstagabend, um 20 Uhr, 
eine Gemeindeversammlung statt, die 
vielleicht die erste GV unter freiem Him-
mel ist. Wir wollen uns aber nicht festle-
gen, ansonsten uns alt Gemeindepräsi-
dent Rudolf Mohler uns, wie beim Dorf-
fest, schreiben muss und wir eine Berichti-
gung machen müssen …

Auf der Traktandenliste stehen die fol-
genden fünf Punkte: 1. Protokoll der Ge-
meindeversammlung vom 12. Dezember 
2019. 2. Jahresrechnung 2019. 3. Mutation 
Lärmempfindlichkeitsstudenplatz Parzelle 
Nummer 372. 4. Informationen aus dem 
Gemeinderat. 5. Diverses.

Als Symbolbild haben wir eine Auf-
nahme von der Landsgemeindeversamm-
lung in Glarus, aus dem Jahre 2009, ge-
nommen. Es werden kaum so viele Men-
schen anwesend sein; aber wir sind zuver-
sichtlich, dass ganz viele Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger vor Ort sein werden.

� Georges Küng

Wenn man(n) einen Korb erhält …
… muss dies nicht unbedingt heis-
sen, dass eine Frau dem Manne ein 
Date (sagt man heute ja so, meine 
Wenigkeit verwendet lieber den Be-
griff Verabredung oder Treffen) oder 
einen Tanz verwehrt hat. Denn in un-
serem Falle war und ist der Anlass mit 
dem Korb erhalten sehr erfreulich. 

Wie BiBo mehrmals berichtet hat, konnte 
die Leserschaft aktiv mitbestimmen, wel-
ches Logo für das Dorffest «Oberwil isch 
offe!» gelten soll. Insgesamt nahmen 
über 220 Teilnehmer am Wettbewerb 
sein – und OK-Präsident Christian Kern 
konnte am letzten Samstag die drei Ge-
winner prämieren. Dies geschah in Bott-
mingen, genauer im Wylaade, wo Ge-
schäftsführer Iwan Schweizer und Chris-
tian Kern am letzten Samstagmorgen auf 
die drei Prämierten wartete. Diese heis-
sen: Beatrice Kessler, Katinka Giezeman 
und Henrik Stamer, wohnen allesamt im 
«Schnäggedorf», wobei Herr Stamer be-
ruflich verhindert war und durch seine 
Tochter Yawanna würdig vertreten 
wurde. 

Frau Kessler, welche im Mühlematt-
Center ein Geschäft (Fusspflege-Oase) 
führt, wohnt seit 24 Jahren in Oberwil 
und findet «das Logo sehr treffend. Ober-
wil war immer eine aufgeschlossene Ge-
meinde, welche über die kommunalen 
Grenzen hinaus blickte». Und ver-
schmitzt fügte sie hinzu: «Ich habe aus 
dem BiBo erfahren, dass ich gewonnen 
habe. Freude herrscht», so Frau Kessler, 
die gleich ihre Mitgliedschaft im GVOB 
gab, was Herr Kern (darf man ihn als de-
signierten Präsidenten und Nachfolger 

von Thomas Schulte bezeichnen?) mit 
grosser Freude zur Kenntnis nahm.

Die Familie Giezeman wohnt seit 
zehn Jahren im «Schnäggedorf», wo «es 
uns ausgezeichnet gefällt». Und dies 
nicht nur, «weil wir erstmals etwas in ei-
nem Wettbewerb gewonnen haben». Die 
Tochter tanzt aktiv in der Fantasy Dance 
School Oberwil (Hip-Hop), während der 
Sohn aktiv Handball bei der HSG Leimen-
tal spielt (1. Liga). 

Yawanna Stamer (23) vertrat den 
Papa. Auch sie ist nicht gänzlich unbe-
kannt, spielte sie doch Volleyball beim VB 
Therwil, bevor eine schwere Knieverlet-
zung ihre vielversprechende Laufbahn 

abrupt beendete. Bei feinstem Weisswein 
(es gab aber auch Orangensaft und Mi-
neralwasser) und köstlichen Apéro-Plättli 
war bei allen die Vorfreude auf das Dorf-
fest 2021 (findet vom 28. bis 30. Mai 
statt) zu spüren. 

BiBo wird regelmässig über den 
Stand der Dinge berichten. Eines können 
wir versprechen: Das engagierte OK hat 
ein Programm konzipiert, das viel ver-
spricht und noch viel mehr halten wird. 
Ob Jung oder Alt – alle werden kulina-
risch und musikalisch auf die Rechnung 
kommen. Und das «Schnäggedorf» wird 
zum Epizentrum der Festivitäten mutie-
ren!� Georges Küng

Yavanna Stamer, OK-Präsident Christian Kern, Beatrice Kessler, Wylaade-Geschäfts-
führer Iwan Schweizer und Katinka Giezeman (von links nach rechts). � Foto: Küng

SCHULE

KINDERGARTEN UND PRIMARSCHULE OBERWIL

Abschluss des Schuljahrs 2019/2020

Das Schuljahr verabschiedet sich und 
die Sommerferien rücken näher. Wie im-
mer ist dies der Start für viele Aktivitä-
ten und Anlässe, welche die letzten Wo-
chen an unserer Schule prägen. Im 2020 
ist zwar alles etwas anders, aber es 
werden sicher viele Klassen ihren Ab-
schluss im Rahmen des Möglichen fei-
ern. Informationen zu weiteren Projek-
ten und Anlässen erfahren Sie auf unse-
rer Webseite (http://www.schule-ober-
wil.ch/) unter der Rubrik «Schulleben».

Für die «grossen» Kindergartenkin-
der und für die Sechstklässler bedeutet 
das Ende des Schuljahrs gleichzeitig 
der Abschied vom Kindergarten bzw. 
von der Primarschule. Nach den Som-
merferien beginnt für sie ein neues 
Schulleben mit bestimmt viel Freude, 
Lernwille, ungebrochener Neugier und 
spannenden Entdeckungen. Dazu kön-
nen neue Bekanntschaften geknüpft 
und Freunde gewonnen werden.

Zudem endet für folgende Primar-
lehrpersonen das Schuljahr mit ei-
nem Abschied von unserer Schule: 
Susanna Huguenin (Pens.), Jacquieline 
Germann, Sandra Lüthi, Claudia Senn, 
Mirco Sigenthalter, Leyla Thüring, 
Anne-Marie Wymann, Lars Kwekke-
boom, Mariella Nuzzo, Blandine Kohler, 
Selina Fischer, Caroline Amend, Adrian 
Zürcher, Luisa Wyss, Adeline Mangold, 
Léonie Darbre, Maya Sandmeier, Chris-
tina Hänggi, Christian Wolf, Timo Stei-
ner und Blandine Kohler.

Der Schulrat dankt all diesen Lehr-
personen für ihren grossen und wert-
vollen Einsatz an unserer Schule und 
wünscht ihnen für die Zukunft alles 
Gute.

Ein herzliches Dankeschön geht des 
Weiteren an alle Lehrpersonen, die 
Schulleitung und weitere Mitarbeiten-
den unserer Schule für ihr unermüdli-
ches Engagement zum Wohl der Kinder. 
Ihnen sowie allen Kindern und ihren 
Familien wünschen wir gute Gesund-
heit, eine erholsame Sommerpause 
und schöne Ferien.

Schulrat des Kindergartens
und der Primarschule

Ihre Anzeigetarife finden Sie 
auf unserer Webseite: www.bibo.ch

An dieser Stelle 

könnte 

ein Inserat 

von Ihnen  

platziert sein. – 

Dass es 

gelesen wird, 

beweisen Sie – 

eben haben Sie 

diese Zeilen 

gelesen.
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REKLAME

Hauptstrasse in Oberwil wird instand gestellt
Am Montag, 6. Juli 2020 beginnen in Oberwil die Instandset­
zungsarbeiten an der Hauptstrasse im Abschnitt Schulstras­
se bis Kirchgasse. Die Bauarbeiten dauern voraussichtlich 
bis Ende Oktober 2020.

In Oberwil wird im Abschnitt Schulstrasse bis zur Kirchgasse auf der gesamten Länge der 
Belag auf der Fahrbahn, im Parkplatz­ und im Gehbereich ersetzt. Gleichzeitig wird die 
Strassenentwässerung erneuert und die Gasversorgungsleitung der IWB ersetzt. Auch 
werden neue Strom­ und Telekomunikationsleitungen der Gemeinde Oberwil verlegt.

Die Hauptstrasse bleibt während den Bauarbeiten für den Verkehr in Fahrtrichtung Biel­
Benken im Einbahnregime befahrbar. In Fahrtrichtung Binningen/Basel wird der Verkehr 
über die Mühlegasse und die Stephan­Gschwind­Strasse umgeleitet.

Fussgänger können die Hauptstrasse jeweils auf einer Strassenseite passieren. Je nach 
Bauphase werden sie auf das gegenüberliegende Trottoir umgeleitet. Die Fusswege zu den 
Liegenschaften und zum Gewerbe werden aufrechterhalten.

Die Bushaltestellen «Oberwil, Zentrum» und «Oberwil, Mühlematt» werden während den 
Bauarbeiten durchgehend bedient. Die BLT­Linien werden in Fahrtrichtung Binningen/ 
Basel über die Mühlegasse und die Stephan­Gschwind­Strasse umgeleitet.

Die kantonale Radroute entlang der Bielstrasse, der Mühlegasse und der Stephan­
Gschwind­Strasse ist von den Bauarbeiten nicht betroffen und bleibt für den Rad­/Fussver­
kehr offen. Die blau markierten Parkplätze im Baustellenbereich der Hauptstrasse (Schulst­
rasse bis Kirchgasse) müssen während den Bauarbeiten aufgehoben werden.

Die Deckbelagsarbeiten finden wetterbedingt voraussichtlich im Frühling/Sommer 2021 
statt. 

Weiterführende Informationen zu aktuellen Baustellen finden Sie im Internet des Tiefbau­
amtes des Kantons Basel­Landschaft: Baustellen Kantonsstrassen.

Für Rückfragen: Alex Zuber, Leiter Kreis 1 Geschäftsbereich Kantonsstrassen, Tiefbauamt, 
BUD, Tel. 061 552 40 80 

PARTEIEN

FDP.DIE LIBERALEN 
OBERWIL

Wir gratulieren 
Hanspeter Ryser
Die Gemeindekommission hat vor weni-
gen Tagen die Stille Wahl in das Gemein-
depräsidium erwahrt. Der bisherige Ge-
meindepräsident Hanspeter Ryser wurde 
damit für die Amtsperiode vom 1. Juli 
2020 bis zum 30. Juni 2024 in dieser Auf-
gabe bestätigt. Wir gratulieren dem Ge-
wählten herzlich und freuen uns auf die 
weitere Zusammenarbeit mit ihm. Mit 
seinem ausgezeichneten persönlichen 
Ergebnis bei der Gemeinderatswahl im 
Februar und mit dieser Stillen Wahl zum 
Gemeindepräsidenten kommt für uns 
auch zum Ausdruck, dass Hanspeter 
Ryser das Vertrauen der Wählerinnen 
und Wähler und auch das seiner Kollegin-
nen und Kollegen im Gemeinderat ge-
niesst. Bei Hanspeter Ryser erleben wir 
immer wieder, dass er das Gesamtwohl 
der Gemeinde im Auge hat und es vor 
parteipolitische Erwägungen stellt. Es 
gelingt ihm auch die Gemeindeversamm-
lungen zügig zu führen und komplexe 
Situationen oft einfach aber treffend dar-
zustellen. Wir wünschen dem wiederge-
wählten Gemeindepräsidenten weiter-
hin viel Freude und Erfolg im Amt.

FDP.Die Liberalen Oberwil 

VEREINE

TAGESFAMILIEN 
OBERWIL/BIEL-BENKEN

Öffnungszeiten und 
Erreichbarkeit während 
den Sommerferien

Unser Büro bleibt während der Sommer-
ferien geschlossen. E-Mails werden re-
gelmässig gelesen und beantwortet.

Von Montag, 13. Juli, bis und mit 
Sonntag, 26. Juli, werden E-Mails nur 
sporadisch gelesen und beantwortet. Wir 
danken für Ihr Verständnis.

Wir wünschen allen schöne und er-
holsame Ferien!

Tagesfamilien Oberwil/Biel-Benken
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 401 00 70
www.tagesfamilien-oberwil.ch
info@tagesfamilien-oberwil.ch

DIENSTLEISTUNGSBÖRSE 
OBERWIL

Wir sind wieder da!

Nach dieser aussergewöhnlichen Zeit 
freut es uns ganz besonders, allen 
Mitgliedern wieder helfen zu dürfen, ob 
mit Fahrdiensten, beim Einkaufen, bei 
Schreibarbeiten, mit Begleitungen, … 
einfach mit all unseren Angeboten der 
Nachbarschaftshilfe.

Selbstverständlich halten wir alle 
die Abstandsregeln und die allgemeinen 
Hygienegebote nach dem Schutzkonzept 
des SRK und des BAG strikt ein. Wo das 
nicht möglich ist, schützen wir uns mit 
Hygienemasken, wir erwarten das gerne 
auch von Ihnen. Denken Sie bitte an Ihre 
Eigenverantwortung! Danke.

Weitere Hinweise finden Sie auf un-
serer Homepage unter www.dl-boerse-
oberwil.ch. Selbstverständlich stehen 

Ihnen unsere Vermittlerinnen bei Fragen 
und zur Vereinbarung von Dienstleistun-
gen gerne zur Verfügung. Sie erreichen 
sie von Montag bis Freitag zwischen 
9 und 18 Uhr unter Tel. 079 463 62 12, 
ganz neu auch via direkte E-Mail-Adresse: 
vermittlung@dl-boerse-oberwil.ch.

Haben Sie dieses Frühjahr erfahren, 
wie schön Nachbarschaftshilfe ist, aber 
Sie sind noch nicht Mitglied unseres Ver-
eins? Rufen Sie uns an oder nutzen Sie 
das Anmeldeformular im Internet. Wir 
freuen uns auf Sie. Bleiben Sie gesund!

Herzliche Grüsse:
Der Vorstand

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Gschichteträmli

Donnerstag, 25. Juni, 
10 bis ca. 10.45 Uhr

Endlich dürft ihr mit Max und dem 
Gschichteträmli wieder ein spannendes 
Abenteuer erleben! Nicole Meile erzählt 
eine packende und lustige Geschichte.

Kinder von drei bis fünf Jahren und 
ihre Begleitpersonen sind herzlich will-
kommen. Aufgrund der ausserordent
lichen Situation ist eine verbindliche An-
meldung (inklusive Telefonnummer) erfor-
derlich und die Platzzahl ist beschränkt.

Öffnungszeiten während 
der Sommerferien
Vom 29. Juni, bis und mit Samstag, 
8. August, sind wir jeden Montagnach-
mittag von 14.30 bis 18.30 Uhr und jeden 
Freitagmorgen von 9.30 bis 11.30 Uhr für 
Sie da. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Bibliotheksteam

LUDOTHEK OBERWIL

Mitglied Verband der Schweizer Ludotheken

Ludothek
Oberwil

Sommerferien

Sommerzeit ist Ferienzeit! Auch in der 
Ludothek. Daher gelten geänderte Öff-
nungszeiten.

Damit auch während der langen 
Sommerferien für «spielende» Abwechs-
lung gesorgt werden kann, haben wir für 
Sie in dieser Zeit (29. Juni bis 8. August) 
jeden Montag von 17 bis 18.30 Uhr ge-
öffnet. An den übrigen Tagen ist die Lu-
dothek geschlossen.

Am «Bündelitag» (Samstag, 27. Juni) 
sind wir noch wie gewohnt von 10 bis 
12 Uhr für Sie da. Ab 10. August gelten 
dann wieder die normalen Öffnungszei-
ten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
wünschen Ihnen eine schöne Sommer-
zeit.

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 403 02 30 (Combox)
ludothek-oberwil@intergga.ch
www.ludothek-oberwil.ch

Öffnungszeiten:
Montag + Donnerstag, 14.30–16.30 Uhr
Samstag, 10–12 Uhr

während der Sommerferien:
nur montags 17 bis 18.30 Uhr

SPIELWERKSTATT 
SCHNÄGGEHÜSLI

Jahresabschluss

Und wieder geht ein 
Schnäggehüsli-Jahr 
zu Ende. Es war ein 
Jahr mit vielen High-
lights. Unser Liechtli-
fescht im November 

war ein heimeliger, schöner Anlass, bei 
dem nicht nur unsere Latärnli im Dunkeln 
strahlten. Nach langer Zeit waren wir 
auch wieder einmal am Oberwiler Wieh-
nachtsmärt dabei und es war sehr schön, 
wie an unserem Tisch gespielt wurde. Der 
Fasnachtsumzug im Februar auf der 
Hauptstrasse war für die Kinder wie auch 
für die Leiterinnen ein unvergessliches 
Erlebnis. 

Für uns Spielgruppenleiterinnen ist 
es immer wieder erstaunlich, wie viel die 
Kinder in der kurzen Zeit, die sie mit uns 
verbringen, aufnehmen: sei es bei der 
Sprachförderung, im Zurechtfinden in 
der Gruppe oder beim Basteln. Durch das 
Motto der Spielgruppe «Hilf mir, es 
selbst zu tun» sind wir stets bestrebt, 
die Selbstständigkeit der Kinder maximal 
zu fördern. 

Die Corona-Situation hat uns dann 
dazu gezwungen, einige tolle Anlässe 
abzusagen. Der Tag der offenen Tür im 
Mai und auch unser Abschlusspicknick 
konnten nicht stattfinden. Trotzdem wer-
den die Kinder, welche uns im Sommer in 
Richtung Kindergarten verlassen, natür-
lich ausgiebig verabschiedet! Wir freuen 
uns auf ein Mittagessen in den Spiel-
gruppenräumlichkeiten mit vielen Über-
raschungen für die baldigen Kindergar-
tenkinder.

Nachdem wir im Mai wieder mit der 
Waldspielgruppe am Freitagmorgen be-
gonnen haben, wollen wir nach den 
Sommerferien eine zweite Waldspiel-
gruppe, und zwar am Donnerstagnach-
mittag, eröffnen. Mehr Informationen 
dazu sind auf unserer Homepage www.
swso.ch/news zu finden.

In den anderen Gruppen sind auch 
noch wenige Plätze frei. Bei Interesse 
können Sie uns gerne via Homepage oder 
per Telefon 076 722 21 99 kontaktieren. 

Wir freuen uns jetzt schon riesig, 
nach den Sommerferien wieder mit span-
nenden Themen und Bastelarbeiten zu 
starten.
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MÄNNERCHOR SÄNGERBUND OBERWIL

Absage Grillplausch am Bündelitag

Bilder wie dieses vom letztjährigen Grillplausch wird es in diesem Jahr nicht geben. 
Die coronabedingten Auflagen für die Gastwirtschaft können mit den Festbank-
garnituren nicht eingehalten werden. Dazu kommt, dass wir seit Anfang März 
nicht mehr gemeinsam proben konnten, sodass der gesangliche Teil des Anlasses 
fehlen würde.

Wir hoffen allerdings, dass wir Ende Januar den traditionellen Männerchor-
abend durchführen können und Sie als Gäste begrüssen dürfen.

Männerchor Sängerbund Oberwil

LESERBRIEF

Transparenz ist 
ur-liberal – CO2-Gesetz 
griffig gestalten

Es geht um immer rarer werdende Res-
sourcen. Dazu gehören frische und sau-
bere Luft, Wasser, dass wir ohne Sorgen 
trinken dürfen, genügend gut ausgebil-
dete Menschen in allen Berufskategorien 
(Bildung), Verkehrssysteme, eine solide 
Altersversorgung (AHV und private Kas-
sen), finanzielle Ressourcen, die nützlich 
eingesetzt werden und so weiter. Wir 
wissen das zur Genüge. Man muss dazu 
kein Genie sein. 

Auf was will ich hinaus: Der National- 
und Ständerat sollten sich jetzt einen 
Ruck geben. So rief uns Bundespräsiden-
tin Sommaruga dazu auf, die unangeneh-
men coronabedingten Restriktionen zu 
befolgen. Das CO²-Gesetz griffig formu-
lieren. Transparenz ist ur-liberal und 
dazu gehört auch, dass ausgestossener 
CO² kostengerecht vergütet werden 
muss. Wer etwas benutzt, soll dafür be-
zahlen. Das hat mit anti-sozial nichts zu 
tun. Für diejenigen, die es aus irgendei-
nem Grund nicht schaffen, sind all die 
verschiedenen Auffangnetze vorhanden. 

Verschiedene Wissenschaftler schla-
gen vor, dass Fr. 40.–/Tonne CO² kosten-
gerecht wäre. Pro Capita erzeugen wir in 
der Schweiz pro Jahr um die 5 Tonnen 

CO². In Kosten ausgedrückt sind rund 
Fr. 200.–/Person im Jahr – oder rund 
Fr. 1,8 Mrd. Gesamtkosten in der 
Schweiz. Ein kleiner Betrag im Verhältnis 
der eben bewilligten rund Fr. 100 Mrd. 
Ich wiederhole: Kostentransparenz auch 
bei CO²-Ausstoss ist ur-liberal.

Paul Hofer, Oberwil

DIES UND DAS

WALDSPIELGRUPPE

Waldtage in den 
Sommerferien
Für Kinder von 4 bis 10 Jahren

Auch diesen Sommer sind die Naturde-
tektive im Oberwiler Wald unterwegs. 
Ausgerüstet mit Lupe, Feldstecher und  
anderem Material erleben wir span-
nende Abenteuer und lösen rätselhafte 
Fälle.

Dienstag, 30. Juni, und Dienstag, 
4. August, 11 bis 16.30 Uhr. Treffpunkt: 
Güggelchrüz, Oberwil. Kleidung: wetter-
gerechte Ausrüstung. Kosten: Fr. 45.– pro 
Kind und Nachmittag. Mittagessen, Zvi-
eri und Bastelmaterialien sind im Preis 
inbegriffen.

Weitere Informationen: Sonja Leh-
mann-Zingg, Tel. 079 270 35 91. Anmel-
dung: www.waldspielgruppe-oberwil.ch

OPEN AIR KINO  
BERNHARDSBERG

Um ein Jahr verschoben

Schweren Herzens hat sich die Stiftung 
Jugendsozialwerk entschieden, das Open-
Air-Kino Bernhardsberg dieses Jahr nicht 
durchzuführen. Die Anti-Corona-Mass-
nahmen würden zwar Events bis zu 300 
Besuchern erlauben. Der Bernhardsberg 
in Oberwil ist aber nicht irgendein Event-
ort. Es ist ein Wohnheim und Arbeitsort 
für Menschen, die von sozialen oder psy-
chischen Beeinträchtigungen betroffen 
sind. Ihr Schutz hat Priorität. Der Auf-
wand, das Open-Air für die Besucher 
und vor allem für die Bewohner sicher 
durchzuführen, ist zu gross.

Mittlerweile gehört das Open-Air-
Kino zum festen Bestandteil des Ober
wiler Kulturkalenders und soll demnach 
nächstes Jahr auch wieder durchgeführt 
werden.� www.jsw.swiss

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
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IMMOBIL IEN

Wir suchen in Basel
und Umgebung

EFH oder Bauland
Telefon 079 415 32 03

WIRD IHNEN 
IHR HAUS 
ZU GROSS?
Sie werden älter und die Kin-
der sind ausgeflogen. Haben 
Sie deshalb auch schon mit 
dem Gedanken gespielt Ihre 
Liegenschaft zu verkaufen?

Unser Herr Paul Suter berät 
Sie gerne in einem unver-
bindlichen, persönlichen 
Gespräch.

Suter Immobilien Treuhand AG
Hauptstrasse 1, 4102 Binningen

T  +41 61 425 40 00
www.suter-immo.ch
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MEHRFAMILIENHAUS
– mit mindestens 4 Wohnungen
– günstige Mieten
– Mieter können Wohnen bleiben
– Die Liegenschaft darf auch renova-

tionsbedürftig sein

Wir sichern Ihnen volle Diskretion zu und 
freuen uns über Ihre Offerte mit Situa-
tionsplan unter Chiffre Nr. 2000061, CH 
Regionalmedien AG, Neumattstrasse 1, 5001 
Aarau

Zu kaufen gesucht von

Pensionskasse
im Leimental oder Raume Basel an guter 
Wohnlage  

MEHRFAMILIENHAUS
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tionsbedürftig sein
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Aarau
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Pensionskasse
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WOHNEN IM KERN VON OBERWIL 
Ruhige und sanierte Wohnung 
auch als Alterswohnsitz ideal 

2½-Zimmer-Wohnung mit  
ca. 85 m2, einem Wintergarten  

und sehr grossem Balkon 
für Fr. 1’700.– exkl. Nebenkosten 

Ein Garagenplatz kann für monatlich 
Fr. 140.– hinzu gemietet werden. 
Viele Einkaufsmöglichkeiten in  

wenigen Gehminuten erreichbar. 
Öffentlicher Verkehr (Bushaltestelle) 

direkt vor der Haustüre. 

Intercity Bewirtschaftung AG  
Jana Quarin 
T +41 61 317 67 30 

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

An schöner Lage am Rande der  
Bauzone in Therwil, vermieten wir  
eine helle und komfortable

4 ½-Zimmerwohnung 1. OG
mit Wintergarten und Lift

Fr. 2’160.–, NK Fr. 240.–
Wohnfläche netto 101m2,
Wintergarten 14m2

Bad mit Dusche und Badewanne,
zus. sep. WC, grosszügige Küche. 14
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

An schöner und ruhiger Lage
in Ettingen zu vermieten
ab 1. August 2020

4 ½-Zimmerwohnung 1. OG
Fr. 1’380.–, NK. Fr. 270.–
Netto-Wohnfläche: 98 m2,
Bad/Dusche/WC + sep. WC
Einbauschränke
Bodenbelege: Naturstein und Parkett 14
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Im Ortskern von Therwil (BL)
zu vermieten

4-Zimmerwohnung
Fr. 1’250.–, NK. Fr. 210.–
Netto-Wohnfläche: 85m2, kein Balkon
Badzimmer und sep. WC
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Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Zu vermieten nach Vereinbarung

4106 Therwil BL, Vogesenstrasse 2
4.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 
ca. 118m2
mit 2 Balkone, WM&TB mit Blick ins Grüne.  Viel 
Platz für Ihre Familie.  Autobahnanbindung J18 in 
unmittelbarer Nähe. 
EHP + AAP können dazu gemietet werden. 
Mietpreis inkl. NK: 2‘100.--

BEZAHLBARE WOHNUNGEN

4244 Röschenz, Oberdorfstrasse 43
2.5-Zimmer-Gartenwohnung, ca. 85m2
Helle Wohnung mit Terrasse und direktem
Zugang zum Garten.  Bussverbindung in 
unmittelbarer Nähe. 
EHP+AAP können dazu gemietet werden.
Mietpreis: 1‘250.--/inkl. NK

4244 Röschenz, Oberdorfstrasse 41
4.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 
ca. 105m2
Helle Wohnung mit Terrasse und schönem
Weitblick. Bussverbindung in 
unmittelbarer Nähe. 
EHP+AAP können dazu gemietet werden.
Mietpreis: 1‘965.--/inkl. NK

0
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Generalunternehmung
T 032 312 80 60
info@nerinvest.ch
www.nerinvest.ch

4112 Flüh SO
Grosszügige und komfortable
Eigentumswohnungen in neu
zu erstellendem 8-Familienhaus

Verkaufspreise ab:
3½- Zi, NWF 107m2 Fr. 650 000.00
4½- Zi, NWF 110m2 Fr. 710 000.00
4½ Zi, NWF 120m2 Fr. 760 000.00

Attraktive, zentrale Lage
2 Fussminuten zur Tramstation
Mitbestimmung beim Innenausbau

Bezugsbereit ab 1. August 2021

 

zu vermieten nach Vereinbarung 

3
 

 

 
½-Zimmer-Neubauwohnungen 

im Herzen Therwils 

Rundflug unter 
www.bgtherwil.ch 

Kontakt: WOHNSTADT Bau- und Verwaltungsgenossenschaft / info@wohnstadt.ch / 061 284 96 66 

Suche Nachmieter in Laufen, Weststrasse 11a

1½ Zimmer Neubau im EG
Balkon/Sitzplatz, Kellerabteil, grosse Waschküche 

mit mehreren Waschmaschinen und Tumbler, 
Garage, kinderfreundlich.

Perfekt für Single und Paare.  
Mtl. Miete inkl. NK Fr. 1060.– 

Bitte melden unter 076 369 09 78

Nach Vereinbarung zu vermieten
in Therwil

2½-Zimmer-Wohnung
mit Wintergarten und Cheminée.
Dachgeschoss, ohne Lift,
ruhige und zentrale Lage.

Miete Mt. Fr. 1'500.–
NK ca. Fr. 140.–

Tel. 061 721 11 93

Nach Vereinbarung zu vermieten
in Therwil

4½-Zimmer-Wohnung
mit Wintergarten.
1. Stock, sonnige,
zentrale Lage.

Miete Mt. Fr. 1'710.–
NK ca. Fr. 180.–

Tel. 061 721 11 93

Nach Übereinkunft 
In Migros Gebäude Ettingen, Apotheke im 
Haus, Nähe Tram und Dorf, schwellenlose 

3-Z‘Whg 82 m2 mit Gartensitzplatz

mit Lift ab Garage, moderne Küche, ganze 
Wohnung Parkettböden, grosszügiger 
Gangbereich mit Platz für Büroecke, Wind-
fang mit Einbauschrank, Dachgarten zur 
gemeinschaftlichen Nutzung, Kellerabteil 

Möglichkeit zur Miete AEH-Platz à Fr. 130.–

Je nach wirtschaftlicher Situation der 
Mieterpartei sind Mietzinszuschüsse  
erhältlich. 

Nettomiete Fr. 1‘400.– p.Mt.
NK-Akonto Fr.    220.– p.Mt.

Auskunft:
Halter & Partner GmbH 
Tel. 061 723 92 34
www.halter-partner.ch

Ihr Ansprechpartner im Leimental für
Vermittlung , Verwaltung und Verkauf von Immobilien
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Zu vermieten in Liesberg Dorf, Nähe 
Bushaltestelle, renovierte

3½-Zimmer-Mais.-Wohnung (95 m²)

Küche mit GWM und eig. WM/TB 
Miete Fr. 1080.– inkl. NK

Tel. 061 771 04 52 ab 18.30 Uhr

Zu vermieten am Bahnweg 14 in Ettingen
Geschäftsräume für stilles Gewerbe
Fr. 1‘200.— inkl. Heizung/Parkplatz
Exkl. NK

Anita Brodmann-Colombo
Mobile 079 358 20 33

In ruhigem Quartier in Laufen BL

2½-Zi.-Wohn. + 4½-Zi.-Wohn.
EG, ca. 50 m2 Fr. 965.– inkl. NK 

1. OG, Mais. 100 m2 Fr. 1740.– inkl. NK
Bärschwil SO (nur 8 Min. nach Laufen)

zwei 4½- Zi.-Wohnungen
EG mit Sitzplatz im Grünen 

oder 1. OG mit Balkon, offene Küche 
2 Bäder, Mietpreis Fr. 1490.– inkl. NK

Breitenbach SO, ruhiges Quartier

4½-Zi.-Wohnung
1. OG mit Balkon, offene Küche 

Mietpreis Fr. 1550.– inkl. NK

Fotos unter www.treuhand-hofer.ch

061 791 12 12
4234 Zullwil

Per sofort im Stedtli Laufen
zu vermieten

3½-Zimmer-Wohnung
im 3. OG

108 m², hell, eigene WM/TU,
Parkettboden, kein Lift, kein Balkon.

Mietzins Fr. 1560.– + Fr. 230.– NK
Interessenten bitte melden unter

Tel. 079 333 57 70

Per sofort im Stedtli Laufen
zu vermieten

3½-Zimmer-Wohnung
im 1. OG

111 m², hell, eigene WM/TU,
Parkettboden, kein Lift, kein Balkon.

Mietzins Fr. 1540.– + Fr. 230.– NK
Interessenten bitte melden unter

Tel. 079 333 57 70
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Haus im Leimental?
Junge Familie sucht andere Fami-
lie/Investor, um gemeinsam in Bin-
ningen, Bottmingen, Oberwil oder 
Therwil (bebautes) Grundstück 
(ca. 800–1000 m2) zu kaufen, zu tei-
len und mit zwei neuen freistehen-
den Einfamilienhäusern zu bebau-
en. Anlagekosten pro Partei ca.  
Fr. 1.4–1.7 Mio. Andere Kaufange-
bote gerne auch willkommen!

Kontakt: C. Müller 079 588 54 85 / 
muellerc.mail@gmail.com
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An zentraler Lage in Binningen 
ab 1. September 2020 zu vermieten

heller Praxisraum

in bestehender Praxisgemeinschaft.  
Geeignet für Komplementär-Therapien, 
Shiatsu, Podologie, Ergotherapie etc.  
3. Stock mit Lift, Nähe ÖV
Teeküche, WC/WA/TU zur Mitbenutzung.
Miete Mt. Inkl. NK Fr. 900.–

Tel. 079 282 82 36 / 061 422 16 56 
info@re-flex.ch

Binningen
An bevorzugter Wohnlage in Binningen 
vermieten wir nach Vereinbarung ein

6-Zimmer-Einfamilienhaus  
(ca. 134m2)

Alle Zimmer mit Parkett, mit Cheminée,  
drei Nasszonen und Garage.

Mietzins auf Anfrage

BeVe Immobilien-Treuhand AG  I  Lange Gasse 15  
I  CH-4002 Basel  I  Telefon +41 61 225 20 00

An bevorzugter Wohnlage in Binningen 
vermieten wir nach Vereinbarung einseitig 
angebautes

5-Zimmer-Einfamilienhaus
mit eingebauter Garage und zusätzlichem 
und 3 Schlafzimmer mitParkett, Chemi-
née, Bad/WC, Dusche/WC und sep. WC. 
Einbauküche teilweise erneuert. Gesamte 
Wohnfl äche ca. 140 m2

Miete CHF 3100.– pro Monat exkl. NK

Var. 67 mm 2-farbig
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Einbauküche teilweise erneuert. Gesamte 
Wohnfl äche ca. 140 m2

Miete CHF 3100.– pro Monat exkl. NK

Var. 67 mm SW
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An bevorzugter Wohnlage in Binningen 
vermieten wir nach Vereinbarung einseitig 
angebautes

5-Zimmer-Einfamilienhaus
mit eingebauter Garage und zusätzlichem 
Zimmer im Sockelgeschoss. Wohn-, Ess- 
und 3 Schlafzimmer mitParkett, Chemi-
née, Bad/WC, Dusche/WC und sep. WC. 
Einbauküche teilweise erneuert. Gesamte 
Wohnfl äche ca. 140 m2

Miete CHF 3100.– pro Monat exkl. NK

Var. 71 mm SW
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An bevorzugter Wohnlage in Binningen
vermieten wir nach Vereinbarung eine ruhige,

3½-Zimmer-Wohnung (64 m2)
Moderne Einbauküche mit GWM, renoviertes 
Badezimmer, Wohnzimmer und Schlafzimmer 
mit Parkettböden, Balkon und Kellerabteil.

Mietzins CHF 1300.– + NK CHF 220.–

BeVe Immobilien-Treuhand AG 1 Lange Gasse 15
CH-4002 Basel 1 Telefon +41 61 225 20 00
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Zu vermieten in 4246 
Wahlen b. Laufen
An sonniger, verkehrsfreier 
kinderfreundlicher Lage, kom-
fortable, moderne 
4½-Zimmer-Wohnung, 107m2,
1.OG mit WM/T, Balkon, Lift
Miete Fr. 1740.– inkl. NK
079 316 58 11 / 079 832 65 50

In Ettingen, Landskronweg 26
zu vermieten helle, ruhige

3½-Zi-Dachwohnung, 82 m2

Kleines MFH, schöner Garten.
Miete Fr. 1’600.–, NK Fr. 180.–,
Auto-Einstellplatz Fr. 125.–.
Tel. 061 421 73 90

SANIERTES BAUERNHAUS MIT 
SCHEUNE UND WERKSTATT

CH-4206 SEEWEN

Strasse: Küpfstrasse 3
Baujahr: 1900 (Sanierung 2008, 2013)
Parzellen-Nr.: 3209
Wohnfläche: ca. 170 m²,  
Ausbaupotential im Dachstock
Parkierung: ca. 6 Aussenparkplätze
Verkaufspreis: CHF 1'190'000.–
Antrittstermin: nach Vereinbarung

Das Haus befindet sich energetisch auf 
dem neuesten Stand (Isolation, Wasser, 
Abwasser, Elektro- und Multimedia).
Wärmeerzeugung: Pelletheizung, Solar

Christian Steuber  
christian.steuber@gribi.swiss  
Tel. +41 (61) 690 40 43

www.gribi.com
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Sie möchten an  einer zentralen Lage, nähe  
ÖV wohnen? An der Blauenstrasse 6  in 
Bottmingen vermieten wir eine;  
 

4.5-Zimmerwohnung  114 m2 im 2. OG 
inkl. Hobbyraum 

 

Nettomietzins CHF 1‘950.– 
 

Helle Wohnung mit zwei  tollen Terrassen 
und einem Kellerabteil. Auf Wunsch mit 
Carport-Platz. 
 

medien@trifortis.ch 
 061 531 31 31 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

 

  

 

 

Aktuelle Bücher aus
dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch

Inserieren
bringt Erfolg!

Stetes Inserieren bringt Erfolg!
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AUS DEM  
LANDRAT

Ursula Wyss, Oberwil

Mitglied der Umwelt- 
und Energiekommission
Auch diese Landratssitzung fand wie-
derum im Congress Center Basel statt. 
Corona bleibt präsent und auch ohne 
die Erwähnung der Krise beeinflusst das 
Virus die Sitzungen. Ausdruck dafür 
sind die überlange Traktandenliste und 
Vorstösse verschiedenster Themen, die 
nun vermehrt als dringlich eingereicht 
werden. 

Mit jeweils grossem Mehr verab-
schiedete der Landrat 6 Gesetzesvorla-
gen in zweiter Lesung zu Bildung, Ver-
kehr, Notariat und Quellensteuer. Er 
nahm Berichterstattungen zur Kenntnis, 
die den betreffenden Organisationen 
ein gutes Zeugnis ausstellen. Speziell 
erwähnt sei der aktualisierte Partner-
schaftsbericht. Die Regierungen der 
beiden Basel hätten das Nein zur Fusion 
der beiden Kantone als Chance genutzt 
und pflegten eine intensive und konst-
ruktive Zusammenarbeit auch regional 
über die Kantons- und Landesgrenzen 
hinweg. 

Intensiv diskutiert wurden zwei Vor-
lagen über den Flugverkehr. Der Rat 
stimmte der Standesinitiative «Kerosin-
steuer auf Flugtickets» zu und beauf-
tragt damit den Bundesrat, sich für eine 
international abgestimmte Lösung ein-
zusetzen, um die steuerliche Vorzugs-
behandlung der Luftfahrt zu beenden. 
Ebenfalls unterstützte der Rat den An-
trag der Umwelt- und Energiekommis-
sion, die Forderung nach einer Umwelt-
verträglichkeitsprüfung für den Euroair-
port im Rahmen des Espooabkommens  
entgegen dem Antrag der Regierung 
stehenzulassen. Dies auch als Ausdruck 
der verärgerten, lärmgeplagten Bevöl-
kerung, die seit Jahren moniert, dass in 
den frühen Nachtstunden die Lärm-
grenzwerte überschritten und die 
RNAV-Flugbewegungen über besiedel-
tes Gebiet geführt würden. 

Die als dringlich eingereichte Inter-
pellation von S. Strub «Lausbuben-
streich endet in Polizeiermittlung. Wo 
bleibt da die Verhältnismässigkeit?», 
beantwortete die zuständige Regie-
rungsrätin unter Wahrung des Schutzes 
der beteiligten Personen und berichtete 
über die bereits begonnene Aufarbei-
tung der Ereignisse. Im Zug der emotio-
nal geführten Diskussion, wurde die 
Forderung laut, die Regierung hätte die 
Ermittlungen beenden müssen, diese 
seien weit übers Ziel hinausgeschossen. 
Trotz allem Verständnis – was wäre, 
wenn die Exekutive in laufende polizei-
liche Ermittlungen eingreifen würde?

REKLAME

DIES UND DAS

KINDERHILFSWERK

Diese bewegenden Momente gingen mir durch den Kopf

Ihre Tochter stammt aus Äthiopien. 
Aber sie liebt alle Kinder dieser Welt. 
Mirjam Crameri engagiert sich für 
Kinderheime in Nordmazedonien. 

pd/kü. Als sie vor zehn Jahren das Baby 
erstmals in den Armen hielt, wusste sie, 
dass sie endlich eine richtige Familie wa-
ren. Vor allem für Janika wendete sich 
mit dieser Umarmung fast alles. Sie 
wurde in Äthiopien geboren. Jetzt 
würde sie das Schicksal an der Seite ihrer 
Adoptiveltern in die Schweiz führen. 
Heute lebt Mirjam Crameri (46) mit ihrer 
Tochter in Therwil. Jedes Jahr schreibt 
sie einen Bericht an die Vermittlungs-
stelle für die Behörden in Äthiopien, wo 
man wissen will, wie es Janika geht.

«Diese bewegenden Momente gin-
gen mir durch den Kopf», erinnert sich 
Crameri, «als mich 2018 Thomas Locher 
anfragte, ob ich Schreiberin beim Hilfs-
werk FfhhcM werden möchte.» Locher, 
den sie von der Arbeit kannte, hatte 
das Hilfswerk mit seinem Freund aus  
Zivilschutztagen, Vanco Trajanov, im 
gleichen Jahr gegründet. FfhhcM steht 
für «Foundation for healthy and happy 
children in Macedonia». Zweck ist die 
Unterstützung von Kinder- und Waisen-
heimen in Nordmazedonien. Trajanov 
selbst stammt von dort und hat daher 
einen engen Bezug zum Land.

Crameri sagte zu. Sie weiss: An guter 
Betreuung entscheiden sich Schicksale. 
«Und engagieren wollte ich mich schon 
lange.» 2019 besuchte sie mit der 
FfhhcM erstmals das Heim Iskra im 
Städtchen Stip. Höhepunkt war die Über-
gabe einer Waschmaschine. «Wir haben 
sie wie die allermeisten Hilfsgüter vor 

Ort eingekauft.» Dank geschicktem Feil-
schen holte Crameri sogar einen Ab-
schlag heraus.

Die FfhhcM lebt von Spenden. Locher 
sagt als Präsident: «100 Prozent müssen 
bei den Kindern ankommen.» Ein grösse-
res Vorhaben steht mit der Sanierung 
des Daches beim Heim Iskra an, das 
nebst einem weiteren Heim derzeit un-
terstützt wird. Den Finanzierungsbedarf 
veranschlagt Locher auf rund 100‘000 
Franken.

www.mazkids.ch oder	  
www.facebook.com/ffhhcm

Mirjam Crameri weiss, dass sich an 
guter Betreuung Schicksale entscheiden.

LEBENSHILFE

Konfliktberatung 
zum «Tag der Mediation»
Die Corona-Krise stellt uns alle vor 
schwierige Herausforderungen: Häus-
liche Quarantäne, Einschränkungen 
der Bewegungsfreiheit sowie der so-
zialen Kontakte können sehr belas-
tend sein. 

pd/kü. Fehlende Rück-
zugsmögl ichke i ten 
führen zusätzlich zu 
ungewohntem Stress 
und wenn dann noch 
wirtschaftliche Sorgen 
dazukommen, kann 
sich die Dynamik wei-

ter verstärken. Dies kann zu Spannungen, 
Konflikten und Streit führen. So hat die 
ungewohnt intensive räumliche Nähe 
wohl manch latenten Konflikt eskalieren 
lassen. Ohne «Fluchtmöglichkeit» waren 
wir ja mehr oder weniger gezwungen, 
Meinungsverschiedenheiten einfach aus-
zusitzen und dies hinterlässt wohl in vielen 
Fällen unerwünschte Spuren. Verdeckte, 
oder offene Konfliktthemen konnten und 
können nur noch bedingt mit dem nötigen 
Abstand angegangen werden und motten 
daher latent vor sich her. Um daher Schlim-
meres zu vermeiden, sollten diese ange-

gangen und gelöst werden können. Wer 
dafür bis jetzt keinen Weg gefunden hat, 
dies in eigener Regie zu machen und Hilfe 
benötigt, kann sich zum heutigen «Tag der 
Mediation» vom 18. Juni mit einer kosten-
losen Konfliktberatung unterstützen las-
sen. Die Mitglieder des «Mediations-
Teams Basel», darunter Rolf Münch aus 
Oberwil (siehe Foto) bieten in Zusammen-
arbeit mit dem Ausbildungsinstitut Per-
spectiva Basel ab heute bis am 28. Juni die 
Möglichkeit eines persönlichen Gesprächs 
mit erfahrenen Mediatioren an. Mehr dazu 
und die Möglichkeit Kontakt aufzunehmen 
finden Sie unter: www.perspectiva.ch/per-
spectivaplus/corona-krise-kostenlose-
konflikthilfe.html

Das befristete Angebot bietet eine 
schnellstmögliche Kontaktaufnahme und 
ein kostenloses Online-Mediationsge-
spräch via Telefon an. 

Mit diesem Sondereinsatz sollen be-
troffene Menschen, insbesondere Fami-
lien, aber auch Berufstätige, Unterstüt-
zung erfahren. Vielleicht gibt der heutige 
«Tag der Mediation» ein paar Leserinnen 
und Lesern den Anstoss, in akuten Kon-
fliktsituationen einen ersten Schritt hin auf 
eine Lösung zu wagen. 

PUBLIREPORTAGE

UMWELT

Volg setzt auf nachhaltige Verpackungen
In enger Zusammenarbeit haben Volg 
und die Ernst Sutter AG neue ökologi-
sche Verpackungen für die Fleischspe-
zialitäten des Tierwohl-Labels Agri 
Natura entwickelt, die bis zu 70 Pro-
zent weniger Kunststoff enthalten. 
Damit können pro Jahr gut 40 Tonnen 
Kunststoff eingespart werden. 

pd/kü. Das Tierwohl-Label Agri Natura 
steht seit 30 Jahren für nachhaltigen 
Konsum. Das Fleisch stammt von Tieren, 
die nach Richtlinien von IP Suisse auf-
gezogen werden und ist exklusiv in den 
rund 600 Volg-Läden erhältlich. Nun 
wird die Hülle der Agri Natura Frisch-
fleisch- und Charcuterie-Produkte um-
weltfreundlich.

Folie und Karton sauber trennen 
Ausgewählte Frischfleischprodukte wer-
den neu in einer PaperBoard-Verpackung 
angeboten. Diese enthält 70 Prozent 
weniger Kunststoff als bisher. Das Fleisch 
ist luftdicht eingepackt und sicher fixiert, 
was einen optimalen Produktschutz ge-
währleistet. Die Folie lässt sich zudem 

restlos vom Karton trennen. Der Karton 
aus FSC-zertifiziertem Papier kann da-
nach im Altkarton entsorgt werden.  
Geschnittene Charcuterie-Produkte wie 
Salami, Schinken oder Bündnerfleisch 
sind neu in einer Paperlite-Verpackung 
erhältlich, die mit 60 Prozent weniger 
Kunststoff auskommt und einen Anteil 
von 87 Prozent FSC-zertifiziertem Papier 
aufweist. Durch diese Umstellung redu-
ziert Volg den jährlichen Kunststoffver-
brauch um gut 40 Tonnen. Dies ent-
spricht etwa 1,3 Millionen PET-Flaschen.

Ressourcen schonen, Abfall vermeiden
Diese Verpackungsoptimierung macht 
Volg zum Vollsortimentsanbieter mit um-
weltfreundlich verpackten Label-Fleisch-
Produkten auf IP-Suisse-Basis. «Ressour-
cen zu schonen und Abfall zu vermeiden 
ist eine Grundhaltung von Volg. Die öko-
logische Optimierung der Agri Natura-
Verpackungen ist diesbezüglich ein wei-
terer wichtiger Schritt», sagt Philipp 
Zgraggen, Vorsitzender der Volg Ge-
schäftsleitung. Die Verpackungsentwick-
lung bei der Ernst Sutter AG, die wie 
Volg zur fenaco Genossenschaft gehört, 
erfolgte daher mit kritischem Blick auf 
den Schutz der Fleischprodukte. «Denn 
Verpackungen, die zwar kunststoffredu-
ziert oder sogar komplett kunststofffrei 
sind, aber dabei weniger Produktschutz 
bieten, sind nicht sinnvoll. Jedes Fleisch-
stück, das weggeworfen werden muss, 
weil es vorzeitig verdorben ist, bedeutet 
Foodwaste und belastet die CO2-Bilanz 
mehr als man durch kunststoffreduzierte 
Verpackungen gewinnt», erklärt Michael 
Sedda, Leiter Marketing bei der Ernst 
Sutter AG.

GARTENBAU

Gelebte Solidarität im Gewerbe 
in Corona-Zeiten

Der Corona-Lockdown von Mitte März 
hat uns alle überrascht und verunsichert. 
Mit sofort eingeleiteten Massnahmen 
konnten wir den Betrieb zum Glück auf-
rechterhalten und unsere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter weiter beschäftigen, 
während andere Branchen durch die Ver-
fügungen des Bundesrates den Betrieb 
leider komplett einstellen mussten.

Wir haben die Organisation umge-
stellt und verschiedene Massnahmen er-
griffen, um die Ausbreitung des Virus zu 
verhindern und die Vorgaben des Bun-
desrates zu erfüllen. So haben wir zwei 
Gruppen mit unterschiedlichen Arbeits- 
und Pausenzeiten gebildet, Stoffhandtü-
cher durch Papierhandtücher ersetzt, 
tägliche professionelle Reinigung der 
Garderobe organisiert, die Anzahl Perso-
nen in den Gebäuden beschränkt, per-
sönliches Desinfektionsmittel verteilt, 
Homeoffice für das Sekretariat einge-
führt und nur eine Person pro Fahrzeug 
zugelassen. Mitarbeitende der Risiko-
gruppen und solche mit verdächtigen 
Symptomen blieben zu Hause. Die Mit-
arbeiter wurden zudem laufend über die 
Verfügungen von Bund und Kanton und 
die daraus abgeleiteten internen Mass-
nahmen informiert.

Trotz aller Einschränkungen und Er-
schwernisse konnten wir so weiterarbei-
ten und alle unsere Kunden in dieser 
Garten-Hochsaison-Zeit bedienen. Für 
das Vertrauen, das Verständnis und die 
Zusammenarbeit in dieser schwierigen 
Zeit möchten wir uns bei unseren Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern, unseren 
Kunden, den Behörden wie auch bei der 
Bevölkerung ganz herzlich bedanken. 
Den am stärksten betroffenen Gewerbe-
betrieben wünschen wir viel Kraft und 
genügend finanziellen Schnauf, um ihren 
Betrieb wieder auf Erfolgskurs zu brin-
gen. Wir alle können dabei mithelfen, in-
dem wir weiterhin lokal einkaufen und 
regionale Betriebe bei Arbeitsvergaben 
berücksichtigen.

Aus Solidarität hat die Geschäftslei-
tung entschieden, auf die Kurzarbeits-
entschädigung und die Soforthilfe des 
Kantons zu verzichten, Fr. 5'000.– an den 
Hilfsfonds des Gewerbevereins Binnin-
gen-Bottmingen zu spenden und die Co-
rona-Briefmarken der Post zu verwen-
den. Mit diesem Entscheid möchten wir 
diejenigen unterstützen, welche durch 
das Corona-Virus in ihrer Existenz akut 
bedroht sind und Hilfe dringend nötig 
haben.� Ihre Alabor Gartenbau AG



REGIONALE VEREINE

Ärzteverein Leimental
Kontakt: Dr. med. Paul Ruff, Lindenrain 5,  
4104 Oberwil, Tel. 061 402 05 05

Chor-Gemeinschaft der reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Kontakt: Renate Egger, Tel. 061 721 16 49.  
Proben: Mo 20–21.45 Uhr, Kirchgemeindehaus  
zum Güggel, Hinterkirchweg 23 in Therwil

Elternbildung Leimental
Die Elternbildung unterstützt und begleitet Familien 
und familienähnliche Lebensgemeinschaften von 
Müttern, Vätern und anderen Erwachsenen, welche 
eine erzieherische Aufgabe wahrnehmen.  
Wir bieten: Eltern-Kindgruppen, Vorträge, Workshops, 
Führungen, Kreativ- und Bastelkurse. Babysitterkurse 
des Schweizerischen Roten Kreuzes.  
Kontakt: Corinne Steiner, Tel. 061 712 31 12,  
E-Mail: sekretariat@ebil.ch, www.ebil.ch

Freie Evangelische Gemeinde Leimental
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil (Fiat-Garage- 
«Itamcar», gegenüber Coop Megastore, zwischen 
Oberwil und Therwil). Aktuelles Programm siehe 
BiBo-Kirchenzettel oder www.feg-leimental.ch.  
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen,  
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch.

Hauseigentümerverein (HEV) 
Binningen-Bottmingen-Oberwil
Geschäftsstelle: c/o Trifortis GmbH Immobilientreuhand, 
Mühlegasse 6, 4104 Oberwil. Mo–Fr, 8.30–12 Uhr,  
Tel. 061 421 46 47, E-Mail: info@hev-bbo.ch, 
Homepage: www.hev-bbo.ch. Rechtsberatung: Dr. Sven 
Oppliger, Advokat, LEXPARTNERS., Kirchplatz 16 / 
Postfach 916, 4132 Muttenz, Tel. 061 467 90 00, 
E-Mail: beratung@hev-bbo.ch

Naturfreunde Sektion Baselbiet
Gemeinsam die Natur erleben mit wandern, 
Ski fahren, Velo fahren. Tages-, Wochenend- und 
Ferienangebote. www.naturfreunde-nw.ch

Joggen mit Spass in Therwil und Allschwil
Do, Therwil, 99-Turnhalle, Treffpunkt 19.00 Uhr;  
Di, Allschwil, Eisweiher, 18.45 Uhr 
Auskunft: www.laufbewegung-bl.ch oder 
E-Mail an info@laufbewegung-bl.ch

Studienchor Leimental
Proben Do, 19.45–21.45 Uhr in der Aula des Schul- 
hauses Känelmatt Therwil. Dirigent: Sebastian Goll. 
Präsident: Urs Berger, Tel. 061 721 60 41

Schwimmclub Bottmingen–Oberwil
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene und 
Trainings für WettkampfschwimmerInnen.  
Postfach 442, 4103 Bottmingen, Tel. 079 337 95 07, 
E-Mail: club@sbo-online.ch, www.sbo-online.ch

Unihockey Basel Regio
Unihockey Basel Regio, Postfach 837, 4104 Oberwil. 
Geschäftsführer: R. Altermatt, E-Mail: gs@unihockey
baselregio.ch, Internet: www.unihockeybaselregio.ch, 
Facebook: facebook.com/UnihockeyBaselRegio, 
Kontakt für Trainings: sport@unihockeybaselregio.ch

Verein Freizeitwerkstatt Holz, Binningen
Ort: Mühlemattschulhaus, Lindenstrasse 19, Binningen, 
im UG (hint. Eingang von Seite Birsig), jeweils 
Dienstag, 19–22 Uhr, im Wintersemester auch Samstag, 
14–17 Uhr. Als Mitglied profitiert man von günstigeren 
Benutzungsgebühren. Auskunft erteilt der Vize
präsident Hermann Hofstetter, Tel. 061 421 81 54

Verein Kreatives Wirken Binningen
Angebote von Erwachsenenbildungskursen wie Kleider 
nähen und ändern, Ledernähen, Töpfern, Malen/
Zeichnen, Stricken, Aikido, Gymnastik usw.  
Geschäftsstelle: Tel. 077 449 16 94, 
E-Mail: info@vkw-binningen.ch, vkw-binningen.ch

VerkehrsVerein Leimental
Verein in 2 Kantonen von Basel bis Burg, unterstützt 
dörfliche Kultur; Exkursionen und Besichtigungen; 
Präsident: Andreas Haussener, Postfach 252,  
4107 Ettingen, andreas.haussener@leimental.ch,  
Tel. 061 721 59 61; Vizepräsident: Peter Billeter,  
Auf den Felsen 8, 4114 Hofstetten, Tel. 061 731 12 10 / 
079 742 12 88, E-Mail: peter.billeter@leimental.ch

BINNINGEN

Brockenstube Frauenverein Binningen
Kronenweg 16, 4102 Binningen. 
Öffnungszeiten: Mo. 9–11 Uhr. Mi. 16–20 Uhr 
Während den Schulferien teilweise geschlossen.  
Möbel und grössere Warenmengen nehmen wir gerne 
unter vorheriger Absprache entgegen. Auskünfte 
während den Öffnungszeiten unter Tel. 061 421 80 55 
oder unter E-Mail susi-fahrni@bluewin.ch

Kunstverein Binningen
Der Kultur begegnen in Binningen und in der Region, 
monatliche Veranstaltungen. 
Präsident: Philippe Meerwein, Tel. 061 423 14 60, 
E-Mail: kontakt@kunstvereinbinningen.ch, 
www.kunstvereinbinningen.ch

LAR Binningen Leichtathletik Riege
Wir bieten Trainings an, ab dem Kindergartenalter.
Weitere Infos erhalten sie von Charlotte Marti,
Tel. 079 585 12 03, oder über unsere Homepage
www.lar-binningen.ch

Margarethen-Kantorei Binningen-Bottmingen
Präsident: Beat Siegrist, Astershagstrasse 11, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 421 65 06, 
E-Mail: info@margarethen-kantorei.ch. 
Proben: Di, 19.45–21.45 Uhr, Saal der reformierten 
Kirche Bottmingen, www.margarethen-kantorei.ch

Seniorenverein Binningen
Jeden Mittwoch, 13.30–17 Uhr, Spiel- und  
Jassnachmittag, im Kronenmattsaal sowie diverse 
Anlässe und Ausflüge. Auskunft: P. Fankhauser, 
Präsident, Tel. 061 421 56 61

Tischtennis-Club
TK-Präsident: P. Roth, Tel. 079 704 92 17.  
Training: Do, 19–22 Uhr (Akt.). Fr, 18–20 Uhr (Jug.), 
20–22 Uhr (Akt.). Neusatz-Turnhalle 
www.ttcbinningen.ch

BOTTMINGEN

BOZ Familien- und Begegnungszentrum
Therwilerstrasse 14, Bottmingen. Mami‘s Treff: 
Fr, 9.30–11 Uhr. Büroöffnungszeiten: Di, 9–11 Uhr. 
Während der Schulferien und an Feiertagen ist das  
BOZ geschlossen. Tel. 061 421 23 71, E-Mail: info@
bottmingerzentrum.ch, www.bottmingerzentrum.ch

Burggartenkeller-Verein
Information über Programm und Mitgliedschaft: 
Dr. Werner Ettlin, (Präsident), Nussbaumweg 10,  
Tel. 061 421 65 85. E-Mail: wernerettlin@gmail.com. 
Zuständig für die Vermietung: Mirjam Oetiker, E-Mail: 
vermietung@burggartenkeller.ch, Tel. 078 667 59 19

Damenriege
Turnstunden: Mi, 20.15–21.45 Uhr, Turnhalle 
Burggarten. Präsidentin: Nicole Schweighauser, 
Probsteiholzweg 2, 4103 Bottmingen,  
Tel. 061 402 14 87, E-Mail: nicole@schweighauser.ch

Mädchenriege
Turnen am Mittwochabend für Mädchen von 7 bis  
13 Jahren in der Burggarten-Turnhalle. Kontakt:  
Priska Schöni, Tel. 061 361 38 60 / 076 409 63 90

Märtgruppe Bottmige
Organisation des Bottminger Wochenmarktes. 
Di, 8.30–11.30 Uhr, Therwilerstrasse 16. 
Kontakt: Jacqueline Ankli, Tel. 061 401 13 61,  
Annegret Wiesner, Tel. 061 421 54 52 /079 295 70 52

Musikverein
Präsident: Herbert Brandt, Gartenweg 11, 
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 35 65; Musikprobe: 
Mi, 19.45–21.30 Uhr. Jungmusikanten-Ausbildung: 
Mi, 16–19.30 Uhr. Musikprobe sowie Ausbildung in der 
Zivilschutzanlage Schlossgasse (Burggarten-Schulhaus)

Samariter-Verein
Präsidentin: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 06 94, E-Mail: praesident@ 
samariter-oberwil.ch. Kurswesen: Tanja Oser,  
Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 06 94, 
E-Mail: kurse@samariter-oberwil.ch.  
Postendienst: Ruth Hoffmann, Lindenrain 33,  
4102 Binningen, Tel. 079 285 16 35,  
E-Mail: postendienst@samariter-oberwil.ch

Senioren für Senioren
Auftragsvermittlung für Senioren. Sprechstunde  
in der Gemeindestube jeden Mi, 9–11 Uhr.  
Tel. während der Öffnungszeit: 061 421 65 00,  
im Notfall Tel. 061 421 78 67 (Frau Ch. Strasser)

Ski-Club Badus
Kontakt: Martin Zoller, Hohlegasse 49, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 421 38 05. Skiturnen: Do; Wintersemester: 
19–20 Uhr Softtraining, 20–21 Uhr Unihockey; 
Sommersemester: 19–20 Uhr Jogging oder Hockey. 
Auskunft: Jürg Feubli, Tel. 061 402 18 15

Spielgruppe und Waldspielgruppe «Zum Schärme»
Therwilerstrasse 14, Bottmingen. Waldspielgruppe 
Wurzelzwärg, Auskünfte: Conny Ohler, 
Tel. 076 524 86 80

Turnverein Bottmingen, www.tvbottmingen.ch
Leichtathletik, Geräteturnen, Fitness usw. Turnstunden 
Di und Fr, 20–22 Uhr, Turnhalle Burggarten. 
Präsident: Martin Wiesner, Therwilerstrasse 5a,  
4103 Bottmingen, Tel.079 402 44 47,  
praesident@tvbottmingen.ch 
Oberturner: Samuel Mathis, Gundeldingerstrasse 485, 
4053 Basel, Tel. 077 408 48 88, samuelmathis@gmx.ch

Verein Tagesfamilien
Kontaktstelle: Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen, 
Tel. 061 421 23 71. 
Öffnungszeiten: Mo, 9–10 Uhr, Do, 10–11 Uhr

OBERWIL

Altersverein Oberwil und Umgebung
Wer wir sind und was wir tun, ersehen Sie von Zeit  
zu Zeit auf der Seite Oberwil. Sie sind freundlich 
eingeladen. Kontakt: Ruth Christen, (Präsidentin),  
Tel. 061 401 49 10

AWO Aktion Wohnliches Oberwil
Unser Aktionsfeld: Sachpolitik (Natur und Umwelt, 
Jugend, Bauzone, Verkehr) für eine wohnliche und 
lebenswerte Zukunft unserer Gemeinde. 
Postfach, 4104 Oberwil. Kontakt: Ralph Zillig, 
Allschwilerstrasse 32, Tel. 061 403 90 68, 
E-Mail: info@awo4104.ch, www.awo4104.ch

Badminton-Club
Präsident: Christian Kalberer, Bruderholzstrasse 69, 
4104 Oberwil, Tel. P 061 401 22 51, N 079 352 09 11, 
E-Mail: ckalberer@bluewin.ch; Erwachsenentraining: 
Mo und Do, 20–22 Uhr (Gymnasium Oberwil), 
JuniorInnentraining: Di, 18–20 Uhr (Hüslimatt- 
Turnhalle). JuniorInnen ab 12 Jahren sind zu  
einem Probetraining immer willkommen

Damenriege Oberwil
Präsidentin: Ulla Kammermann, Tel. 061 401 28 09; 
Leiterin: Susanne Degen, Tel. 061 401 22 88. 
Gymnastik/Spiele: Mi, 20.15–21.45 Uhr, 
Hüslimatt-Turnhalle. Aerobic: Mi, 20.15–21.15 Uhr, 
Hüslimatt-Turnhalle. Gesundheitsturnen: 
Mi, 16.45–17.45 Uhr, Wehrlin-Turnhalle. 
Für Interessierte aller Altersstufen, jederzeit

Fussball-Club Oberwil
Postfach 254, 4104 Oberwil. Kontakt: Giangreco 
Allessandro, Am Mühlebach 8, 4104 Oberwil, 
Tel. 079 320 83 53, alessandro.giangreco@helvetia.ch

Gewerbe-Verein Oberwil / Biel-Benken
Präsident: c / o Thomas Schulte, Allschwilerstrasse 33, 
4104 Oberwil

Handballclub Oberwil
Training: Junioren und Aktive jeweils Mo, Mi und Fr, im 
Thomasgarten, Altherren am Di, im Wehrlin-Schulhaus.  
Auskunft: Nicolas Fürer (Junioren-Chef) oder Cédric 
Kroos (Technischer Leiter). Präsident: Roland Schläpfer, 
Tel. 061 401 34 50, E-Mail: roland.schlaepfer@hsg- 
leimental.ch; Kontakt: Nicolas Fürer, Tel. 079 588 80 30, 
E-Mail: nicolas.fuerer@hsg-leimental.ch;  
Cédric Kroos, Tel. 079 961 98 13,  
E-Mail: cedric.kroos@hsg-leimental.ch,  
www.hsg-leimental.ch

Jodlerklub 
Hast du Freude am Singen, Jodeln und an guter 
Kameradschaft? Ja – dann komm zu uns! Präsident: 
Arnold Thürkauf, Korrespondenzadresse: Postfach 416, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 22 83/079 439 63 58. 
Proben: Do, 20–22 Uhr, Probelokal Bottminger
strasse75, Oberwil

Kinderkleiderbörse Rösslirytti
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil. Tel. 061 403 01 40. 
Mo und Do, 14–16.30 Uhr; Sa, 9.30–12 Uhr

Kynologischer Verein Oberwil und Umgebung
Roland Wirth, Präsident, Hohlweg 23, 4104 Oberwil, 
Tel. 079 353 06 70, E-Mail: info@kvoberwil.ch 
www.kvoberwil.ch

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Oberwil, Tel. 061 403 02 30 
(Combox). Öffnungszeiten: Mo, 14.30–16.30 Uhr,  
Do, 14.30–16.30 Uhr, Sa, 10–12 Uhr.  
Kontakt: Yasmin Weber, Tel. 061 401 10 81

Männerchor Sängerbund
Kontakt: Hans Ulrich Schötzau, Winkelweg 8, 
4105 Biel-Benken, Tel. 061 421 05 73; Proben: 
Di, 19.30–21 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75

Männerriege
Kontakt: Christian Bratschi, Im Goldbrunnen 31,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 04 26. Fitness, Gymnastik, 
Ballspiele u. a. Indiaca als Mannschaftssport.  
Männer jeglichen Alters willkommen. 
Turnstunde: Mo, 20 Uhr, Turnhalle Hüslimatt

Musikverein
Kontakt: George Gentsch (Präsident), Hafenrainstr. 26, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 48 34. Probetag: Montag, 
19.45–21.30 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75

MuKi-Turnen Oberwil
Kurse am Mo, Di, Do und Fr, jeweils vormittags für 
Kinder ab 2½ Jahren mit Begleitperson. Auskunft und 
Anmeldung: Christine Gürber, E-Mail: cgu@sunrise.ch 
oder www.muki-oberwil.ch

Naturspielgruppe Tipi im Zaubergärtli
Kathinka Eschbach-Neff, Tel. 061 401 32 06 
E-Mail: kathinka.eschbach@bluewin.ch 
Barbara Mensch Colucci, Tel. 061 401 59 41 
E-Mail: drissel@bluewin.ch

NVO Natur- und Vogelschutz-Verein
c / o Roland Steiner, Schmiedengasse 29, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 09 57.

Pro Birsigthalbahn
Setzt sich für den Erhalt der alten BTB-Wagen ein. 
Postfach, 4104 Oberwil. Präsident: Paul Gschwind, 
Vizepräsident: Hans Tschopp, info@probirsigthalbahn.ch, 
www.probirsigthalbahn.ch

Samariter-Verein
Präsidentin: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 06 94, E-Mail: praesident@ 
samariter-oberwil.ch. Kurswesen: Tanja Oser,  
Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 06 94, 
E-Mail: kurse@samariter-oberwil.ch.  
Postendienst: Ruth Hoffmann, Lindenrain 33,  
4102 Binningen, Tel. 079 285 16 35,  
E-Mail: postendienst@samariter-oberwil.ch

Schützengesellschaft (300 m)
Kontakt: Paul Breitenmoser, Vorderbergstrasse 17,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 25 78. Training April– 
September: Mi, 18–20 Uhr / Stand Schnäggenberg

Schwingklub Oberwil
Kontakt: Christian Zimmerli, Langegasse 107, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 52 04 /079 757 66 10. 
Training: jeweils Do, ab 18.30 Uhr in der Wehrlin
turnhalle. E-Mail: info@schwingklub-oberwil.ch, 
www.schwingklub-oberwil.ch

SLRG Oberwil
Schweiz. Lebensrettungs-Gesellschaft, 
Postfach, Oberwil. Präsident: Th. Bachofner, 
Tel. 061 422 05 60; Training: Mo, Junioren 
17.30–19 Uhr; Aktive 19–21 Uhr, Hallenbad

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Spielgruppe auf Basis der Montessori-Pädagogik 
Rebgartenweg 45,Oberwil, Tel. 076 722 21 99,  
www.swso.ch

Spitex Oberwil plus
Präsident: Martin Boltshauser, Blumenweg 13,  
4104 Oberwil, Tel. 061 403 18 35.  
Geschäftsleiterin: Kathrin Ruesch, Spitex Zentrum, 
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, Tel. 061 403 85 16

Verein Tagesfamilien Oberwil / Biel-Benken
Kontakt: Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil,  
Tel. 061 401 00 70, E-Mail: info@tagesfamilien- 
oberwil.ch, Büroöffnungszeiten: Mo, 8.30–11.30 Uhr

Tischtennis-Club
Präsident: Andreas Grüninger, Benkenstrasse 19,  
4102 Binningen, Tel. 061 401 22 32.  
Training: Mi und Fr, Jugend: 18–19.30 Uhr;  
Aktive: 19.30–22 Uhr, Wehrlinhalle. www.ttcoberwil.ch

Turnverein
Kontakt: Christian Kühni, Langegasse 44, Tel. 
061 401 43 28. Training Aktive: Di / Fr, 20–22 Uhr.  
Sektion Unihockey: Ronny Oswald, Tel. 061 721 05 48, 
www.tvoberwil.ch

THERWIL

Agrico Genossenschaft für biologischen Landbau
Der Birsmattehof in Therwil bietet wöchentlich frisches 
Bio-Gemüse und -Eier vom eigenen Hof. Erhältlich im 
Abo in einer von rund 100 Depotstellen in und um Basel, 
auf den Wochenmärkten in Arlesheim, Muttenz, Liestal, 
Basel Matthäus, Breitemarkt und Markthalle, sowie direkt 
ab Hof: Di & Do, 15.30–17.30 Uhr. T +41 61 721 77 09 / 
agrico@birsmattehof.ch / birsmattehof.ch

Familienzentrum Piazza Therwil
Ein Begegnungsort für Familien und Kinder von 0 bis 
10 Jahren. Im Kirchrain 2. Offener Treffpunkt mit 
Caféteria und Spielraum, geöffnet jeweils Mo, 
14.30–17 Uhr /Di, 14.30–17 Uhr/ Mi, 9–11.30 Uhr. 
Tel. 061 721 06 23, E-Mail: info@familienzentrum-
therwil.ch, www.familienzentrum-therwil.ch

Feldschützengesellschaft Therwil
Präsident: Fabian Osterwalder, Mischelistrasse 23, 
4153 Reinach, Tel. 061 711 23 42,  
E-Mail: fsg-therwil@intergga.ch

Flyers Baseball- und Softball-Team
Präsident: Sebastian Zwyer, Tel. 079 672 68 24,  
E-Mail: sebastian.zwyer@therwil-flyers.ch 
Training: Mo–Sa für Herren, Damen (Softball) und 
JuniorInnen (ab 5 Jahren). www.therwil-flyers.ch

Frauenchor
Kontakt: Hildegard Gschwind, Grossmatthof,  
4106 Therwil, Tel. 061 721 21 84, E-Mail: 
grossmatthof@bluewin.ch. Proben: Mo, 20–22 Uhr,  
Aula, Mehrzweckhalle Bahnhofstrasse

Fussball-Club
Präsident: Beat Hess, Tel. 079 817 72 75;  
Senioren / Veteranen: Roger Jegge, Tel. 079 654 97 44; 
Junioren: Martin Feller, Tel. 079 303 62 52;  
Kinderfussball: Thomas Matzinger, Tel. 079 775 55 18; 
FFC-Präsidentin: Andrea Imhof, E-Mail: andrea.imhof@
ffctherwil.ch, Tel. P 061 421 43 80 /079 415 12 17

Gewerbe Therwil
Kontakt: René Dietrich (Präsident), Tel. 061 726 64 22, 
Mail: rene.dietrich@heinis.ch, www.gewerbetherwil.ch 
Postadresse: Lutz Müller-Baumgartner (Kassier), 
Vorderbergweg 1, 4106 Therwil.

Handball-Club
Präsident: Matthias Hubeli, Lindenfeldweg 17,  
4106 Therwil, Tel. 07 6 388 99 46, E-Mail:  
matthias.hubeli@hsg-leimental.ch. Alle Altersgruppen,  
Training jeweils Mo und Do, 18–22 Uhr

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil.  
Drucksachenverkauf: Tel. 061 927 64 60,  
Fax 061 927 65 50, www.hev-therwil.ch

Jodler-Club
Präsident: Canali Balz, Allschwilerstrasse 65, 
4055 Basel, Tel. 061 302 96 20. 
Proben: Mo, 19.45 Uhr, Känelmatt 1

Kultur-Palette Therwil
Präsident: Markus Kopp, Postfach 311, 4106 Therwil, 
www.kulturpalette.ch

Leichtathletikclub Therwil
Postfach 326, 4106 Therwil.  
Präsident: Roman Heggendorn, Tel. 061 721 77 22, 
E-Mail: roman@heggendorn.ch, www.lctherwil.ch

Männerchor Therwil
Kontakt: Präsident Philippe von Niederhäusern 
Postfach, 4106 Therwil, Tel. 076 377 16 88.  
Proben: Mi, 19.45–21.30 Uhr.  
Probenlokal: 1. Stockwerk Mehrzweckhalle.  
www.maennerchor-therwil.ch

Musikgesellschaft «Concordia»
Kontakt: Katharina Gutzwiller, Postfach 339,  
4106 Therwil, Tel. 079 277 40 17;  
Probe: Di, 20–22 Uhr, Aula 99er-Sporthalle

Natur- und Spielgruppe Pinocchio
Ab 18 Monaten bis Kindergarteneintritt. Eintritt 
jederzeit möglich. Reinacherstrasse 5, 4106 Therwil. 
Natel. 079 684 08 56 und 079 786 83 80, 
www.spielgruppe-pinocchio.ch

Natur- und Vogelschutz-Verein
Präsident: Konrad Knüsel, Landskronstrasse 12, 
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 27 53, E-Mail:  
konrad.knuesel@sunrise.ch. Nistkastenverkauf:  
www.nvtherwil.ch

Samariterverein
Präsidentin: Sonja Meyre, Postfach 439, 4106 Therwil.  
Vizepräsidentin und Kurswesen: Irene Gschwind,  
Felsplattenstrasse 35, 4106 Therwil, Tel. 061 721 73 69, 
www.samariter-therwil.ch

Spielgruppe Therwil
Präsidentin und Organisatorin: Colette Schenker, 
Tel. 061 721 43 21

Schachclub
Informationen: www.sctherwil.ch
Spielort: Treff 99, Benkenstrasse 18, Therwil
Spielabend Erwachsene: Do, 19.30–23 Uhr
Spielabende Junioren: Di, 18.30–19.30 Uhr, 
Do 16.45–18.45 Uhr, Fr, 17–19 Uhr
Seniorentreff: Mo ab 14 Uhr, 
Restaurant Bahnhöfli, Therwil

SVKT
Frauenturnen: V. Villinger, Tel. 061 721 47 01 
Kinderturnen: A. Furrer, Tel. 061 721 43 95 
MuKi-Turnen: B. Greter, Tel. 078 674 64 00 
Volleyball: L. Gründel-Dittli, Tel. 061 721 52 49

Tagesfamilien
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 58 77; Bürozeiten: 
Di, 9–10.30 Uhr, Fr, 14–15.30 Uhr, ausserhalb dieser 
Zeiten werden Ihre Anliegen auf dem Telefonbeantwor-
ter entgegengenommen. E-Mail: info@tagesfamilien-
therwil@.ch, www.tagesfamilien-therwil.ch

THERWIL VITAL «vielseitig älter werden»
Verein für Seniorinnen und Senioren, Postfach 513,  
4106 Therwil. Auskünfte und Vermittlungen: 
Tel. 061 721 80 33, E-Mail: vermittlung@therwilvital.ch, 
www.therwilvital.ch

TherMitte, Wohngenossenschaft Therwil
Präsident: Franz Wyss, Bahnhofstrasse 28, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 43 34; Vizepräsident: Peter Siegrist, 
Bruderholzstrasse 10, 4106 Therwil, Tel. 061 721 09 89; 
Verwaltung: Wohnstadt, Bau- und Verwaltungs
genossenschaft Basel, Tel. 061 284 96 66

Tennisclub Birsmatt
Postfach 456, 4106 Therwil. Kontakt: Marie-Louise Keller, 
Tel. 061 421 22 62, www.tcbirsmatt.ch

Tennisclub Leimental, gegründet 1953
Postfach 466, 4106 Therwil. Kontakt: Paul Breitenmoser, 
Tel. 061 401 25 78, www.tcleimental.ch

Turnerveteranen
Obmann: Renato Riberzani, Tel. 061 721 62 74,  
E-Mail: renato@riberzani.ch, www.tvtherwil.ch

Turnverein Therwil
Geräteturnen: Stephan Flury, Tel. 079 576 30 98;  
Frauen: Silvia Hochreuter, Tel. 061 721 16 43;  
Männer: Urs Ott, Tel. 061 721 58 40 
www.tvtherwil.ch

Verein «Alt Therwil», gegründet 1974
Mitglied werden? Informationen zur Mitgliedschaft: 
Rolf Heinis, (Präsident), Tel. 061 721 38 39,  
www.dorfmuseum-therwil.ch

Volleyball Therwil
Kontakt: Jasmine Cottet, Präsidentin,  
E-Mail: president@volleyballtherwil.ch 
www.volleyballtherwil.ch

ETTINGEN

Badminton-Club Gugger
Badminton für Junioren, Erwachsene und Senioren. 
Präsident: Daniel Rüdin, E-Mail: daniel.ruedin@
bluewin.ch. Trainingsmöglichkeiten und weitere 
Kontaktadressen unter www.bcgugger.ch

Frauengymnastik Ettingen
Für Frauen jeden Alters. Montag, 18.55–19.55 Uhr, 
abwechslungsreiche Fitgymnastik in gemässigtem 
Tempo. Mo, 20–21 Uhr, abwechslungsreiche 
Fitgymnastik mit einfachen Schrittkombis. 
Kontakt: Renate Forlin, Tel. 076 392 14 76

Fussball-Club
Präsident: Thomas Bollier, Flühbergring 8,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 55 53; Spiko-Sekretär 
(Kontaktadresse Spielbetrieb Aktive): Martin Saladin, 
Leymenstrasse 4, 4107 Ettingen, Tel. 061 721 59 37; 
Junioren-Obmann (Kontaktadresse Spielbetrieb 
Junioren): René Hägeli, Lebernweg 10, 4107 Ettingen, 
Tel. 061 721 92 76

KMU Ettingen, Verein der kleinen und 
mittleren Unternehmen
Martin Zimmermann, Postfach, 4107 Ettingen,  
Tel. 079 218 61 35

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Drucksachenverkauf: 
Tel. 061 927 64 60, Fax 061 927 65 50, 
www.hev-therwil.ch

Juspo (Jugendsport) Turnverein Ettingen
Gymnastik, Polysport, Teamsport, Leichtathletik für 
Kinder und Jugendliche. 
Mo, 17–18.30 Uhr: Polysport Basic ab 1. Klasse 
Di, 18–19.30 Uhr: Leichtathletik ab 1. Klasse 
Mi, 18.15–19.45 Uhr: Gymnastik Basic ab 3. Klasse 
Do, 18–19.30 Uhr: Teamsport für Jungs ab der 5. Klasse
Fr, 18.30–20 Uhr: Volleyball ab 5. Klasse 
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
Tel. 079 418 47 00, www.tvettingen.ch

Kirchenchor Ettingen
Präsidentin: Annelies Zoller, Guntengarten 42,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 71 76, E-Mail: a.zoller@
intergga.ch. Gesangsproben: Do, 20–21.45 Uhr, 
Schulhaus Hintere Matten, Aula, Trakt 4, 
www.kirchenchor-ettingen.ch

Männerchor Ettingen
Gesangsprobe: Mi, 20–21.35 Uhr,  
Schulhaus Hintere Matten, Aula Trakt 4.  
Präsident: Emilio Stöcklin, Witterswilerstrasse 7,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 10 25 / 079 332 03 77, 
www.maennerchor-ettingen.ch

Männerriege Ettingen
«Fit ohne Stress» – unter diesem Motto offerieren wir 
Sport, Spiel und Spass in ungezwungener Atmosphäre. 
Training Di, 20–21.45 Uhr (Faustball, 19–20 Uhr) in der 
Sporthalle Hintere Matten. Kontakt: Andreas Brodmann, 
Tel. 061 721 78 79 oder www.mrettingen.ch

Naturschutzverein Ettingen
4107 Ettingen, Thomas Tschopp, (Präsident), 
Tel. P 061 721 69 95, oder Peter Brodmann Gross, 
(Kassier), Tel. P 061 721 36 38

Tagesfamilien Ettingen
Kontakt: Ursula Plozza, Tel. 061 721 50 07

Turnerinnen- und Frauenriege STV
Aerobic, Gymnastik, Fatburner, Toning, Stretching, Tanz, 
Konditions- und Krafttrainig für Frauen. Do, 20 Uhr. 
Infos bei Katrin Kolb, Tel. 061 726 80 89

Turnverein Ettingen
Vereinsturnen, Teamsport, Gymnastik, Aerobic sowie 
Volleyball.  
Di, 18.45–20.15 Uhr: Gymnastik. 
Di, 20.15–21.45 Uhr: Vereinsturnen. 
Di, 20.15–21.15 Uhr: Aerobic.  
Do, 19.30–21 Uhr: Teamsport.
Do, 19.30–21 Uhr: 30+ Turnen.  
Fr, 20–21.45 Uhr: Volleyball. 
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
Tel. 079 418 47 00, www.tvettingen.ch

BIBLIOTHEKEN

Bibliothek Bottmingen
Schlossgasse 10, 4103 Bottmingen, Tel. 061 421 83 66. 
Öffnungszeiten: Mo, 16–19 Uhr; Di, 9–11 und 16–19 Uhr; 
Mi, 15–19 Uhr; Do geschlossen; Fr, 16–19 Uhr;  
Sa, 10–12 Uhr. E-Mail: bibliothek-bottmingen@
intergga.ch, www.bibliothek-bottmingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Binningen
Eine Filiale der GGG Stadtbibliothek Basel 
Hauptstrasse 71. Öffnungszeiten: Mo geschlossen;  
Di, Do und Fr, 13.30–18.30 Uhr; Mi, 13.30–20 Uhr;  
Sa, 10–14 Uhr. Während der Schulferien: Mi und Fr, 
15–19 Uhr, www.bibliothek-binningen.ch

Gemeindebibliothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Tel. 061 403 05 87.  
Öffnungszeiten: Mo, Mi und Do 14.30–18.30 Uhr,  
Di und Fr 9.30–11.30 Uhr, Sa 9.30–12.30 Uhr.  
Kontakt: E-Mail: info@bibliothek-oberwil.ch,  
www.bibliothek-oberwil.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen
Schulhaus Hintere Matten, Tel. 061 726 87 79. 
Öffnungszeiten: Mo, 14.30–18 Uhr; Di, 9–12 Uhr;  
Mi, 9–12 und 16.30–20 Uhr; Do, 9–12 und 14.30–18 Uhr; 
Sa, 10–12 Uhr. E-Mail: info@bibliothek-ettingen.ch, 
www.bibliothek-ettingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
Kirchrain 2; 4106 Therwil; Tel. 061 721 62 43. 
Öffnungszeiten: Mo, 15–18.30 Uhr; Di, 9–11.30 Uhr;  
Mi, 15–18.30 Uhr; Do geschlossen, Fr, 15–18.30 Uhr,  
Sa, 9.30–12.30 Uhr. E-Mail: info@bibliothek-therwil.ch, 
www.bibliothek-therwil.ch
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Ist Ihr Verein nicht dabei? Das ist die einzigartige Plattform für Ihren Verein im Leimental. Werben Sie neue Mitglieder an.

Diese Seite erscheint sporadisch, mindestens einmal pro Monat.  
Ein Zeileninserat kostet im Jahr ca. Fr. 96.65 inkl. MwSt.  
Den Inhalt bestimmen Sie. Wir beraten Sie gerne.

Birsigtal-Bote
Greifengasse 11, 4058 Basel
Telefon 061 264 64 34
E-Mail: redaktion@bibo.ch

Bitte melden Sie uns Änderungen an die nebenan stehende 
Adresse. Danke.



Erhältlich im Buchhandel oder unter Erhältlich im Buchhandel oder unter 
www.reinhardt.chwww.reinhardt.ch

FerienlektüreFerienlektüre  
im Friedrich Reinhardt Verlag

Matthias Merdan
5 Prozent – Rache an Zürich
296 Seiten, kartoniert 
ISBN 978-3-7245-2412-0
CHF 19.80

Stephan Rüdisühli
In 25 Schritten zum 
waschechten Bebbi
132 Seiten, kartoniert
ISBN 978-3-7245-2209-6
CHF 25.00

-minu
Die rosa Seekuh
280 Seiten, gebunden  
mit Schutzumschlag
ISBN 978-3-7245-2361-1
CHF 29.80

Sandhya Hasswani
Sagenhafter Hotzenwald
320 Seiten, kartoniert
ISBN 978-3-7245-2419-9
CHF 24.80

Karin Breyer
Wandern in der  
Nordwestschweiz
160 Seiten, kartoniert
ISBN 978-3-7245-2424-3
CHF 19.80

Mena Kost, Ueli Pfister
Dino und Donny
32 Seiten, Hardcover
ISBN 978-3-7245-2420-5
CHF 24.80

GEHEIM- 
TIPP

BEST- 
SELLER
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MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

Telefon 061 261 70 20
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Jogging und Nordic-Walking bei der 
Laufbewegung Baselland 
 
Die Laufbewegung Baselland bietet wöchentlich, 
begleitete Lauftrainings in verschiedenen 
Stärkeklassen an.  
Neu führen wir ab dem 16.Juli 2020 auch eine 
Nordic-Walking Gruppe in Therwil 
 
Bei uns steht der Spass an der Bewegung als 
Ausgleich zum Alltag im Vordergrund und dies zu 
einem bescheidenen Mitgliederbeitrag von 140 Fr. 
pro Jahr (Rabatte für Studierende / Paare). 
 
Komm unverbindlich vorbei, jeweils Donnerstag 
19:00 bei der 99er Halle in Therwil 
oder melde dich gleich an zum Schnuppern. 
 
Homepage / Mail: 
www.laufbewegung-bl.ch / info@laufbewegung-bl.ch 

 
 
Jogging und Nordic-Walking bei der 
Laufbewegung Baselland 
 
Die Laufbewegung Baselland bietet wöchentlich, 
begleitete Lauftrainings in verschiedenen 
Stärkeklassen an.  
Neu führen wir ab dem 16.Juli 2020 auch eine 
Nordic-Walking Gruppe in Therwil 
 
Bei uns steht der Spass an der Bewegung als 
Ausgleich zum Alltag im Vordergrund und dies zu 
einem bescheidenen Mitgliederbeitrag von 140 Fr. 
pro Jahr (Rabatte für Studierende / Paare). 
 
Komm unverbindlich vorbei, jeweils Donnerstag 
19:00 bei der 99er Halle in Therwil 
oder melde dich gleich an zum Schnuppern. 
 
Homepage / Mail: 
www.laufbewegung-bl.ch / info@laufbewegung-bl.ch 

Zahnprothesen 
Reparaturen - Prothesenprobleme 

Telefon 061 731 28 14
Zahntechn. Labor M. Gschwind  

Talstrasse 22, 4112 Flüh 
www.zahnprothesen-gschwind.ch

STRAHLEND  
WEISSE ZÄHNE

www.ZahnarztTherwil.ch

Dr. B. Koebel & Kollegen
Zahnärztin / Oralchirurgin

061 721 11 14 
Bahnhofstr. 26 · 4106 Therwil

Ab 1. Juli 2020 (begrenztes Angebot)

S    mmeraktion
Wir bringen Sie zum Strahlen – in nur einer Sitzung: 

Dentalhygiene + bleibende Zahnaufhellung

AKTIONS- 
PREIS: 

499,–CHF

(medizinische Premium-Zahnpflege)
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Brauchen Sie Hilfe, um in den  
Bereichen Computerbenutzung,  
E-Mails, Drucker usw. einzusteigen?

Diplomierter Informatiker, 60 Jahre 
alt, mit Unterrichterfahrung, bietet 
alle Arten von Dienstleitungen rund 
um den Computer. Erschwingliche 
Preise. Sprachen D, E, F.

Norbert François, Bottmingen. 
Telefon 079 504 19 51

francois-informatique@bluewin.ch
www.francois-informatique.ch

RESTAURANT STATION BOTTMINGEN

Schlossgasse 3, 4103 Bottmingen
Telefon 061 423 05 79

Liebe Gäste

Es freut uns, Ihnen mitteilen zu 
können, dass wir unser Restaurant 
Station in Bottmingen am Montag 
den 11. Mai 2020 wieder eröffnen 
durften.

Wir bedanken uns ganz herzlich für 
Ihre Treue Unterstützung von unserer 
«Dorfbeiz».

Aufgrund eurem Besuch ist es uns 
gelungen viele liebe und tolle Gäste 
zu begrüssen.

Wir wünschen Ihnen alles Gute und 
bleiben Sie gesund.

Herzliche Grüsse
Team Restaurant Station Bottmingen

15
0

5
02

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung: 
 
Betriebsmitarbeiterin 
(Teamleiterin Produktion) 100 % Stelle 
 
Arbeitsort Tee-Manufaktur in Münchenstein 
       
Anforderungen: 
            
- Führungserfahrung 
- gute Teamfähigkeit 
- Deutsch: sehr gute mündliche und schriftliche Kenntnisse 
- Interesse an Tee 
- exaktes Arbeiten 
- flexibles und kreatives Arbeiten 
- gepflegte Erscheinung 
 
Bitte Unterlagen im Laden abgeben oder senden an 
personalabteilung@london-tea.ch 
 

15
0

8
02

Wieder- 
eröffnung

Senioren Tages- und Nachtstätte 
Leimental

Unsere Tages- und Nachtplätze in Ettingen ermögli-
chen ab Montag, 29. Juni 2020 wieder einmalige oder
regelmässige Kurzzeitaufenthalte, tagsüber oder 
nachts, zur Entlastung der pflegenden Angehörigen.

Mehr Informationen zum Angebot finden Sie unter
www.blumenrain.ch/senioren-tagesstaette

Rieslingstrasse 3
4107 Ettingen
T 061 721 69 51

www.bibo.ch

Stetes Inserieren bringt Erfolg!

Erfolg ist, die richtige Beratung zu haben. Sprechen Sie mit uns – wir sind für Sie da.
blkb.ch/beratung

Beziehungen machen
das Leben aus.

BiBo-Nummern 
und -Adressen:

Telefon 061 264 64 34

E-Mail: 
redaktion@bibo.ch

www.bibo.ch
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SEKUNDARSCHULE 
OBERWIL

Schulschlussfeier der 
Sekundarschule Oberwil
Wie jedes Jahr will die Sekundarschule 
Oberwil auch dieses Jahr die Schul­
abgängerinnen und Schulabgänger der 
3. Klassen mit einer würdigen Abschluss­
feier verabschieden. Die Einschränkungen 
unter den Sicherheitsbestimmungen zum 
Coronavirus machen dies zum Glück nicht 
unmöglich, sondern einfach anders. Eine 
Feier mit – wie sonst üblich – 300 bis 
400 Gästen, die alle gedrängt und gedul­
dig in der durch die Abendsonne erhitzten 
Turnhalle des Wehrlinschulhauses den 
verschiedenen Darbietungen und Ab­
schiedsreden lauschen, und sich danach 
auf dem kleinen Vorplatz zu den Apéro-
Getränken durchschlängeln, ist im Mo­
ment ein Szenario, das sich zum aktuellen 
Zeitpunkt niemand mehr wirklich vorstel­
len kann. 

Dieses Jahr findet daher die Feier mit 
anschliessendem Apéro ohne Eltern, Ge­
schwister und Freunde am Donnerstag, 
25. Juni, 10.15–11 Uhr, in der Aula des 
Schulhauses Hüslimatt statt. Teilneh­
mende werden nur die allerwichtigsten 
Protagonisten sein. Dies sind unsere 
Schülerinnen und Schüler der 3. Klassen, 
deren Klassenlehrpersonen, die Schul­
leitung und Vertreterinnen und Vertreter 
aus dem Schul- und Gemeinderat. So kön­
nen wir feiern und uns trotzdem an die zur 
Zeit der Planung gültigen Vorgaben des 
Bundes halten.� OK Schulschlussfeier

DIES UND DAS

NATUR UND UMWELT

Neophyten im Leimental: 
Naturschutzaktion 
Neophyten in Biel-Benken

Eingeladen sind alle, die sich für eine in­
takte Umwelt einsetzen möchten. Am 
Samstag, 20. Juni, Invasive Neophyten 
verdrängen die angestammte Vegetation, 
bedrohen die Biodiversität und können 
grosse Schäden an Infrastruktur und Ge­
sundheit verursachen. Darum ist eine Be­
kämpfung notwendig (z. B. ausreissen und 
entsorgen). Weitere Informationen zu 
Neophyten unter www.neobiota.bl.ch.

Bringen Sie bitte geeignete Kleider, 
gutes Schuhwerk, wie auch Handschuhe 
mit. Anmeldungen und Fragen bitte an chr.
richner@bluewin.ch oder Telefon 079 680 
87 43. Treffpunkt: 8.30 Uhr beim Brunnen 
(Ecke Hauptstrasse-Langgartenstrasse). 
Arbeitsort: Rebberg «Zwischen den Sand­
gruben» (Hollen, beim Hollenweg und 
Sandgrubenweg). Ab ca. 12 Uhr offeriert 
die Gemeinde ein Zmittag.

SEKUNDARSCHULE THERWIL

Personelle Veränderungen
Nach einem Schuljahr, in welchem in den letzten Monaten von 
allen viel abverlangt wurde, stehen an der Sekundarschule fol­
gende personelle Veränderungen auf das Schuljahr 20/21 an: Die 
Schulleitung setzt sich neu zusammen aus Michael Horn, Barbara 
Felder und Stephanie Seebacher.

Michael Horn ist seit 2004 in der Schulleitung und übernimmt 
nun die Gesamtschulleitung als Rektor. Barbara Felder unter­
richtet seit Jahren Deutsch und Bildnerisches Gestalten an der 
Schule und wird als Konrektorin in die Schulleitung einsteigen. 
Stephanie Seebacher war bis jetzt an der Sekundarschule All­
schwil als Kleinklassen-, ISF- und Fachlehrerin für Biologie und 
Chemie tätig und wird als Konrektorin Teil der neuen Schulleitung. 
Wir wünschen dem neuen Team viel Erfolg.

Folgende Lehrpersonen werden neu an der Sekundarschule 
unterrichten: Julia Deinert, spezielle Förderung, Michael Rickli, 
Musik, Adrian Meier, Klassenlehrer mit Mathematik, Geografie 
und Physik, Latina Negroni, Sport.

Jean-Daniel Schlegel und ich werden nach 41 Jahren die 
Sekundarschule Therwil verlassen. Mit einer Fülle von tollen Erin­
nerungen treten wir in den Ruhestand und bedanken uns an dieser 
Stelle bei allen Menschen, die uns begleitet und unterstützt haben.

Jürg Lauener, Jean-Daniel Schlegel, Schulleitung

SCHULE

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Interview mit Robin Kindler

Welches Instrument spielst du?
Ich spiele E-Bass.

Wer hat dich mit der Musik in Ver-
bindung gebracht?
Mein Bandleiter und ehemaliger Bass­
lehrer Florian Abt.

Was bedeutet für dich Musik?
«Musik machen» bedeutet für mich von 
meinem Schulstress wegzukommen und 
zu entspannen.

Hast du ein musikalisches Vorbild?
Ich habe kein richtiges Vorbild, aber 
mein Lieblingsbassist ist Flea von der 
Band RHCP.

Welches ist deine schönste Erinne-
rung beim Musizieren?
Der Moment als ich zum ersten Mal mit 
meiner neuen Band auf der Bühne stand.

Was würdest du einem Gspänli sagen, 
warum es auch musizieren sollte?
Wenn du Musik hörst, ist das ja toll, aber 
sie selber zu machen, ist viel besser, man 
spürt die Musik einfach in sich.

Hast du ein musikalisches Ziel? Wenn 
ja – welches?
Ja, mein Ziel ist es mit meiner Band auf 
grossen Bühnen zu stehen und das Fee­
ling zu haben gross zu sein.

… zum Schluss noch einen Satz über 
die Musikschule Leimental

Die Musikschule Leimental ist eine sehr 
moderne Schule. Ich kenne nicht alle Leh­
rer, bin aber davon überzeugt, dass alle 
super sind.

Interview mit 
Philippa Brunner

Welches Instru-
ment spielst du?
Ich spiele Sopran­
flöte und Altflöte 
bei meiner Flöten­
lehrerin Frau Vel­
tin. Seit diesem 
Schuljahr ist meine 
Klasse 5e im Mar­
bachschuhlhaus 
eine «Musizier­

klasse», wo ich mich für die Posaune ent­
schieden habe. Hier werden wir von Herrn 
Meier der MSL unterrichtet.

Wer hat dich mit der Musik in Ver-
bindung gebracht?
Das war meine Mutter, die selber Instru­
mente spielt sowie eine Freundin von mir, 
die ebenfalls mit Sopranflöte angefan­
gen hatte.

Was bedeutet für dich «Musik ma-
chen»?
Musik machen bedeutet für mich sehr 
viel. Es ist wie ein Abschalten von der 
Schule, Eltern, usw. Wenn ich Flöten 
spiele, fühle ich mich frei und mit der 
Melodie verbunden. Es ist so etwas wie 
ein Eintauchen in eine andere Welt.

Hast du ein musikalisches Vorbild?
Meine Mutter ist mein musikalisches 
Vorbild. Sie versucht sich immer wieder 
in neuen Instrumenten.

Welches ist deine schönste Erinne-
rung beim Musizieren?
Am meisten in Erinnerung sind mir die 
vielen lustigen Momente mit Frau Veltin 
beim Flötenunterricht. Ein grosses High­
light war aber sicher auch das «Turm­
konzert» in der Känelmatt vor zwei Jah­
ren.

Was würdest du einem Gspänli sagen, 
warum es auch musizieren sollte?

Ganz einfach: weil es etwas so schönes 
ist, selber Musik zu machen.

Hast du ein musikalisches Ziel? Wenn 
ja – welches?
Nein, ich habe kein spezielles Ziel. Ich 
möchte einfach weiter Musik machen 
und immer viel Spass daran haben.

… zum Schluss noch einen Satz über 
die Musikschule Leimental
Es hat sehr tolle Musiklehrer, die einem 
helfen, das Instrument gut zu beherr­
schen. Die MSL ist auch sehr kreativ und 
lässt sich immer wieder etwas Tolles ein­
fallen. So auch jetzt gerade in der Co­
rona-Krise mit dem Online-Unterricht.

Interview mit 
Niklas Bielefeld
Welches Instrument spielst du?
Klavier und Fagott. Fagott seit 8 Jahren 
und Klavier seit 5 Jahren.

Wer hat dich mit der Musik in Ver-
bindung gebracht?
Es war mein Vater, der mich mit der Musik 
in Verbindung gebracht hat, weil er sel­
ber Klavier spielt.

Was bedeutet für dich «Musik ma-
chen»?
Musik bedeutet für mich sehr viel und 
bestimmt sozusagen meinen Alltag. 
Auch habe viel Spass beim Musizieren 
und kann dabei abschalten.

Welches ist deine schönste Erinne-
rung beim Musizieren?
Zu meinen schönsten Erinnerungen an 
das Musizieren gehören Auftritte mit 
dem Orchester in Basel, sowie das Teil­
nehmen an einigen musikalischen Pro­
jekten in der Region (unter anderem das 
Musical «unter Wasser zum Mond»).

Was würdest du einem Gspänli sagen, 
warum es auch musizieren sollte?
Das Musizieren macht Spass und man 
kann viel dabei gestalten.

Hast du ein musikalisches Ziel? Wenn 
ja – welches?
Ich möchte irgendwann in einem Profi­
orchester spielen.

… zum Schluss noch einen Satz über 
die Musikschule Leimental
Ich fühle  mich sehr wohl in der Musik­
schule Leimental und werde immer gut 
unterstützt.

Interview mit 
Mattia Crameri 

Welches Instru-
ment spielst du?
Ich spiele Fagott 
bzw. Fagottino.

Wer hat dich mit 
der Musik in 
Verbindung ge-
bracht?
Bei uns läuft im­
mer viel Musik und 
mein Vater spielt 
selber leiden­
schaftlich gerne 
Gitarre.

Was bedeutet für dich «Musik ma-
chen»?
Musik machen bedeutet für mich: spie­
len, üben, es toll finden und die Musik 
geniessen.

Welches ist deine schönste Erinne-
rung beim Musizieren?
Die schönste Erinnerung ist mein erstes 
Vorspiel. Da habe ich das Lied «Der 
Kuckuck und der Esel» gespielt und war 
ziemlich nervös.

Was würdest du einem Gspänli sagen, 
warum es auch musizieren sollte?
Weil es einfach Spass macht und die 
Klänge, egal von welchem Instrument, 
sehr schön sind. Beim Musizieren kann 
man auch den manchmal strengen Alltag 
«ausschalten».

Hast du ein musikalisches Ziel? Wenn 
ja – welches?
Ich wünsche mir einfach, dass ich auf das 
«grosse» Fagott wechseln kann.

… zum Schluss noch einen Satz über 
die Musikschule Leimental
Die  Musikschule Leimental bietet mir die 
Möglichkeit, mein Instrument in einem 
tollen Rahmen kennenzulernen.

S1  29. Juni  – 3. Juli 5 Tage CHF 285.–

S2  6. – 10. Juli 5 Tage CHF 285.–

S3  13. – 17. Juli 5 Tage CHF 285.–

S4  20. – 24. Juli 5 Tage Sportamt BL

S5 27. – 31. Juli 5 Tage CHF 285.–

S6  3. – 7. August 5 Tage CHF 285.–

Montag bis Freitag, jeweils 10–15 Uhr
inkl. Sportleitung durch diplomierte  
Trainer/innen, inkl. Leihrackets und Shuttles, 
inkl. Mittagessen und Getränke

Teilnehmerzahl:
mindestens 6,  
maximal 24 
Teilnehmer/innen

Alter:
6 – 15 Jahre (oder  
nach Absprache)

Anmeldung:
jeweils bis  
spätestens 7 Tage
vor Kursbeginn

Badminton-Halle Oberwil: Courts · Kurse · Events · Shop · Bistro

Mühlemattstrasse 9 · 4104 Oberwil · T 061 401 57 27 
info@badminton-halle.ch · www.badminton-halle.ch

Sommerferienkurse 2020
Badminton-/Multisport-Wochen

Badminton, Tischtennis, Unihockey,
Basketball, Fussball, Sport-Spiele etc.

  SCHNUPPERGOLF - Golf4you 

REKLAME

REKLAME

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental

(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Witterswil, Mariastein, Metzerlen, Rodersdorf, Burg i.L.)

Bei Notfällen ausserhalb der regulären Sprechstunden­
zeiten melden Sie sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt.  
Sollte dieser nicht erreichbar sein, erfahren Sie über die 
Medizinische Notrufzentrale unter der Telefonnummer 
061 261 15 15, wer aktuell für den Notfalldienst zuständig ist. 
In lebensbedrohlichen Situationen alarmieren Sie direkt die 
Sanität unter der Telefonnummer 144.
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BASEBALL

Therwil Flyers – Saisonstart
Die Flyers NLA (und andere Flyers Teams: NLB 2. Mannschaft sowie U12 Juveniles) sind in die Saison gestar-
tet. Hier ein tolles Social-Distancing-Bild des NLA-Teams. � Foto: Sacha Grossenbacher

CORONAVIRUS COVID-19

Die Zivilschutzkompanie Leimental hatte viele Einsätze zu bewältigen

Anfang März spitzte sich die allge-
meine Lage durch die Covid-19-Krank-
heit bei uns zu. Es wurde, seitens der 
zuständigen Behörden, eine mögliche 
Überlastung des Gesundheitswesens 
festgestellt. Der Regionale Führungs-
stab Leimental stand zu diesem Zeit-
punkt bereits im Einsatz.

In der ersten Märzwoche wurde die Zivil-
schutz Kompanie Leimental über einen 
möglichen Einsatz vororientiert. Es folg-
ten Abspracherapporte, Sofortmassnah-
men und der definitive Einsatzbefehl der 
vorgesetzten, kantonalen Stelle.

Ab dem 9. März wurden mit den 
Aufbauarbeiten einer Abklärungsstation 

beim Kantonsspital Bruderholz begon-
nen. Nach dem Aufbau wurden die Ange-
hörigen des Zivilschutzes für Personen-
leitmassnahmen und der logistischen 
Unterstützung bei der Abklärungsstation 
eingesetzt.

Im Verlaufe des Einsatzes kam der 
Auftrag zur Unterstützung der Spitalapo-
theke dazu. Dieser beinhaltete das Kon-
fektionieren von Desinfektionsmitteln.

Im Auftrag des Kantons Solothurn 
Flyer verteilt und personelle Eventualpla-
nungen durchgeführt. Die Koordination 
und Administration der Einsätze erfolgte 
aus der Geschäftsstelle im FSZ Oberwil. 
Die Einsatzführung fand vor Ort statt. Ge-
fordert war auch die Logistik, um die Aus-

rüstung, Kommunikation sowie die Infra-
struktur für die Einsatzkräfte sicherzustel-
len.

Die Aufgebote an die Angehörigen 
des Zivilschutzes (AdZS) erfolgten in ver-
schiedenen Phasen per Telefon, Alarmie-
rungsprogramme und per Post. Insgesamt 
wurden drei grosse Aufgebotswellen ver-
zeichnet.

Rund zwei Monate nach dem Beginn 
des Einsatzes führten dieselben Formatio-
nen den geordneten Rückzug durch.

Insgesamt standen 110 AdZS im Not-
einsatz, die rund 556 Diensttage leisteten. 
Die gesamte Einsatzdauer belief sich auf 
sieben Tage die Woche, über zwei Monate 
am Stück und war somit der längste Ein-

satz der letzten Jahre. Die Durchhaltefä-
higkeit wurde dementsprechend auf die 
Probe gestellt und auch gemeistert.

Die Motivation der Zivilschützer war 
hoch und vorbildlich. Wir danken allen 
eingesetzten Angehörigen des Zivilschut-
zes für ihren Dienst an der Bevölkerung 
und ihren Beitrag zur Bewältigung der 
Krise.

Ebenso danken wir unseren Partnern 
in diesen Einsätzen, vor allem dem Spital 
Bruderholz, für die gute Zusammenarbeit. 
Die entsprechenden Einsätze sind been-
det. Was die Zukunft bringt, wird sich 
auch für uns zeigen.

Kommando Zivilschutz Kompanie 
Leimental

DIES UND DAS

WEHRLI-STIFTUNG

Stipendien-Beiträge 
der Wehrli-Stiftung 
des Birsecks

Die Stiftung richtet Ausbildungsbei-
träge an Studentinnen, Studenten und 
Lehrlinge mit Wohnsitz in Therwil, 
Aesch, Allschwil, Arlesheim, Ettingen, 
Oberwil, Pfeffingen, Reinach oder 
Schönenbuch aus, die in bescheidenen 
finanziellen Verhältnissen leben.

Die Fortsetzungsausbildung sollte 
in der Regel bis zum 25. Altersjahr be-
gonnen werden. Die Eltern-Einkom-
menssituation wird bei Erstausbildun-
gen beachtet. Die Einkommenslimiten 
liegen in der Regel bei einem Einperso-
nen-Verdienst (steuerbar) bei 60’000 
Franken, bei einem Zweipersonen-Ver-
dienst (steuerbar) bei 80’000 Franken. 
Eltern-Vermögen, insbesondere Lie-
genschaften, werden ebenfalls ange-
messen berücksichtigt.

Auskünfte und das Gesuchsformu-
lar erhalten Sie über den Link https://
www.wehrli-stiftung.ch/Unser-Zweck/
Dokumentation/ und bei der Stiftungs-
verwalterin Edith Thalmann, Telefon 
076 410 05 11. Ausgefüllte Stipendien-
gesuchsformulare müssen bis spätes-
tens 31. Juli 2020 (Poststempel) einge-
reicht werden.

Daniel Ortolan, Präsident,
Wehrli-Stiftung des Birsecks

LEICHTATHLETIK

Die Saison 2020 ist lanciert
Am Freitagabend 
absolvierten ge-
gen 200 Athle-
tinnen und Ath-

leten in Rahmen des Trainingsbetriebs 
eine vereinsinterne Qualifikation für 
das nationale Nachwuchsprojekt UBS 
Kids Cup. Nach mehreren Monaten 
Wettkampfpause rannten, sprangen 
und warfen die LCT Kids um wertvolle 
Punkte für den UBS-Kids-Cup, aber auch 
für die LCT Kids Trophy.

Am Samstag führte der LC Therwil 
zum ersten Mal nach Jahren wieder ein 
Leichtathletikmeeting auf dem Känel-
matt 1 durch. 100 LCT’ler/innen nutzten 
die Chance auf der «Heimanlage», um 

eine erste Standortbestimmung durch
zuführen. So gelang es zum Beispiel 
Muriel Fabich den über 30 Jahre alten 
Vereinsrekord über 100 m Hürden um 
sechs Zehntel auf 15,42 Sekunden zu 
verbessern. Die eine oder andere Limite 
für die Schweizer Meisterschaften Nach-
wuchs scheint in Griffweite zu liegen, 
vor allem aber konnten einige persön
liche Bestleistungen verbessert werden.

Ein grosses Dankeschön gilt unseren 
treuen Helferinnen und Helfern, die uns 
am Freitag und am Samstag tatkräftig 
unterstützten. Ohne diese wären oben 
erwähnte Leistungen nicht möglich ge-
wesen. � Philipp Schmid

#goLCT #wirsindLCT

TURNVEREIN ETTINGEN

Trotz Corona werden sportliche Aktivitäten angeboten
Wir haben seit dem 
Lockdown Anfang März 
keinen Turnunterricht 
mehr. Um unsere Mit-
glieder jedoch trotz-

dem zur Bewegung zu bringen, haben 
wir verschiedene Aktionen gestartet. 
Zum einen haben wir für alle Mitglieder 
jeden Dienstag und Donnerstag einen 
Livestream via Zoom. Bei diesem ein-
stündigen Stream hat eine Leiterin von 
uns dem ganzen Verein die Sporttanzart 
Aerobic nähergebracht. Somit sind wir 
trotz Einschränkungen immer noch jede 
Woche zum Schwitzen gekommen. 

Zudem hat sich ein spontanes Vierer-
team von unsern Jungturner, welches 
auch ihr Leichtathletik-Modul vermisst, 
dazu entschieden, ein Projekt zu starten, 
um die Mitglieder zusätzlich in Bewe-
gung zu bringen. Diese vier machen seit 
fünf Wochen jeden Montag einen neuen 
Orientierungslauf durch Ettingen. Bei 
diesem OL bekommt jedes Mitglied des 
Turnvereins und der Partnervereine jeden 
Montagabend ein Infoblatt mit den Infos 
für den neuen OL. Das Infoblatt kann 
man ausdrucken oder auf einem Smart-
phone mit auf den Orientierungslauf 

nehmen. Am Start angekommen, rennt 
man von Posten zu Posten und erledigt 
die auf den Postenblättern aufgeführten 
kurzen Sportübungen. Eines dieser Übun-
gen ist jeweils ein Foto von sich und 
seinen Begleitern zu machen und dies 
in den eigenen Modulchat zu senden mit 
dem #sporttrotzcorona. Das vermittelt 
dem, momentan weit entfernten, Verein 
ein Gemeinschaftsgefühl und spornt an-
dere Mitglieder zum Laufen an. Nebst 
den Sportübungen findet man auf so 
einem Postenblatt auch ein Teil von ei-
nem Code. Diesen Code kann man nach 
kompletter Absolvierung des OL im Inter-
net auf ol.tvettingen.ch eingeben und 
sich so das aktuelle Zertifikat der Wo-
che abholen. Auch dies ist ein Ansporn, 
um den Bewegungsdrang zu stärken. 
Diese Orientierungsläufe haben immer 
eine andere Route und führen an den 
schönsten Orten von Ettingen vorbei. 
Die Jugend und Neuzuzügler lernen da-
durch viele aussergewöhnliche Orte von 
Ettingen kennen. Der grosse Vorteil von 
diesem OL ist natürlich die Corona- und 
Alterskompatibilität. Man kann den OL 
immer mit zwei Meter Abstand und zu 
jeder Tageszeit laufen. Zudem kann man 

die Geschwindigkeit optimal dem eige-
nen Fitnesslevel anpassen. Somit ist der 
OL für jeden geeignet.

Da wir unseren Turnbetrieb bis zu 
den Sommerferien geschlossen halten, 
dadurch auch Ende Sommerferien den 
beliebten «Schnällst Ettiger» nicht 
durchführen können, und wir vom Volk 
mehrfach angesprochen worden sind, 
ob auch sie diesen OL laufen dürfen, sind 
wir zu folgender Entscheidung gekom-
men. Wir werden den OL ab sofort für 
jeden kostenlos zugänglich machen von 
jetzt bis zum Ende der Sommerferien. 
Man kann auf unserer Webseite (www.
tvettingen.ch) das Infoblatt zum aktuel-
len OL einsehen, herunterladen und 
ausdrucken. Somit kann jeder von unse-
rem Angebot in dieser schwierigen Zeit 
profitieren. Natürlich kann man sich auf 
unserer Internetseite auch für unseren 
regulären Turnunterricht informieren 
und nach den Sommerferien gerne mal 
vorbeischauen. 

Es freut uns immer wieder neue Mit-
turner und Mitturnerinnen bei uns be-
grüssen zu dürfen.� Aris Brodmann

#sporttrotzcorona

SCHWINGEN

Kein Steinegg-Schwinget im 2020
K.S. Leider ist eine Durchführung des 
traditionellen Steinegg-Schwingfests, 
welches Ende August geplant war, unter 
der Corona-Situation nicht möglich. 

Das OK und der Vorstand des 
Schwingklub Dorneck-Thierstein-Lau-
fental bedauern, den Anlass nicht 
durchführen zu können. Leider ist auch 
eine Terminverschiebung in den Herbst 
nicht realistisch und lässt so eine Orga-
nisation und Planung nicht zu. Schwin-
ger und Schwingerfans müssen in die-
sem Jahr, mit wenigen Ausnahmen, auf 
die komplette Schwingfestsaison ver-
zichten. 

Das OK bedankt sich bei allen Gön-
nern und Sponsoren, welche bereits ihre 
grosszügige Unterstützung zugesichert 

haben und hofft auf  eine Unterstützung 
im kommenden Jahr. Wir heissen sie be-
reits jetzt am 8. August 2021 herzlich 
willkommen, zur 30. Ausgabe des Stein-
egg-Schwinget und freuen uns, wenn es 
wieder heisst: «Manne id Hose»!

Das OK Steinegg-Schwinget

Foto: Karin Schaub

SPORT
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REKLAME

Begleitung bedeutet,
dass wir Sie nicht alleine lassen.
Für uns eine
Selbstverständlichkeit.

Bestattungen Heinrich Käch AG 061 706 56 55
www.bestattungen-kaech.ch
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«VITAMIN G»

Gottesdienst online  
zum Thema «Sunday  
for future»

Am Sonntag, 21. Juni, finden Sie auf 
der Homepage der Kirchgemeinde  
Hl. Kreuz unter www.rkk-bibo.ch ein 
Youtube-Video, das von ganz unter-
schiedlichen Akteuren gemeinsam ge-
staltet wurde. Familien, Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene haben kleine  
musikalische und inhaltliche Beiträge 
gedreht, die wir zu einem Gottesdienst 
vereint haben. Die Sorge um die Schöp-
fung und unsere Welt wird im Mittel-
punkt stehen. Vielleicht hat uns die Co-
ronakrise da auf neue Ideen gebracht. 
Musik, Impulse, Gebete und Lieder 
wechseln sich ab. Das Video ist ab 
Samstag, 20. Juni, abrufbar. Wenn wir 
uns auch zeitlich verbunden fühlen wol-
len, dann können Sie das Video am 
Sonntag, 21. Juni, um 17 Uhr an-
schauen und so mit allen, die ansonsten 
live dabei wären, ein gemeinsames und 
zeitgleiches Erlebnis teilen. 

Danke für die kreativen Beiträge. 
Wir planen, dass wir uns dann im Okto-
ber und November wieder im Kirchge-
meindezentrum treffen können. 

Mit einem herzlichen Gruss
Ingrid Schell und Annette Jaeggi

ÖRGL

«Paulus und die Frauen» – 
Ökumenische Religionsge-
spräche Leimental 

Miteinander spre-
chen und sich um 
das gegenseitige 

Verstehen zu bemühen – das ist auch 
eine Botschaft von Pfingsten. Dafür bie-
ten die Ökumenischen Religionsgesprä-
che Leimental ÖRGL eine Plattform. 
Diese ist gleichzeitig ein Beispiel für ge-
meinsames ökumenisches Handeln im 
Leimental. 

Am Mittwoch, den 24. Juni, findet 
um 19.30 Uhr der erste Anlass in diesem 
Jahr im Gemeindesaal der reformierten 
Kirche in Bottmingen, Buchenstrasse 7, 
statt. Das Gesprächsthema lautet: «Pau-
lus und die Frauen». Die einen haben 
vielleicht den Eindruck, dass Paulus eher 
frauenfeindlich war. Die anderen meinen, 
dass er Frauen sehr schätzte, lobte er 
doch zum Beispiel in einem Brief die 
Apostelin Junia. In diesem Zusammen-
hang stellt sich allgemein die Frage nach 
der Stellung von Frauen in den jungen 
christlichen Gemeinden war. 

Zu diesen Fragen geben Prof. em. Dr. 
Helen Schüngel-Straumann und Pastor 
und Buchautor Christian Haslebacher 
von Chrischona Schweiz kompetente In-
puts. Im Mittelpunkt wird wieder das 
moderierte Gespräch miteinander und 
mit den Referierenden stehen. 

Der Saal am Ort des Anlasses ist 
gross genug, um die Corona-Abstands
regeln einhalten zu können. Selbstver-
ständlich können auch Schutzmasken 
getragen werden. 

Alle sind herzlich eingeladen. Der 
Eintritt ist frei. Weitere Informationen 
sind erhältlich durch ein E-Mail an 
juergen@mj-wiegand.ch

KIRCHENZETTEL
EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Amtswoche vom 21. bis 27. Juni
Pfarrerin Regine Munz, Telefon 079 254 88 45 

Samstag, 20. Juni
  9.00	� Kirche Bottmingen, Kinderkirche, 

Sozialdiakon Tobias Schmitt i.A., 
Sozialdiakonin Nicole Malli und 
Kinderkirchen-Team

Sonntag, 21. Juni 
  9.30	� Kirche Bottmingen, Gottesdienst;  

Pfr. Fritz Ehrensperger, Thomas Leininger, 
Thomas Thüring; mit Verabschiedung von 
Daniel Widmer

Montag, 22. Juni 
19.30	� Paradieskirche, Meditation am Montag; 

Pfarrerin Andrea Lassak

Donnerstag, 25. Juni 
18.30	� Kirche Bottmingen, Vorstellungsgottes-

dienst; Daniela Starke

19.30	 �Kirche Bottmingen, ausserordentliche 
Kirchgemeindeversammlung; Urs von Bidder

Öffnungszeiten der Verwaltung, 
Schafmattweg 60, Binningen
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: sekretariat@kgbb.ch
Telefonisch Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Mittwoch Nachmittag von 14 bis 
16.30 Uhr. 

Kirchenpflege Präsident:
Urs von Bidder,  
Schafmattweg 60, 4102 Binningen

Pfarrpersonen: 
Andrea Lassak, Tel. 061 421 58 80, 
Kim Marie, Tel. 078 965 08 57, 
Stéph Zwicky Vicente, Tel. 061 421 12 60, 
Tom Myhre, Tel. 061 421 21 28

Sozialdiakonie: 
Tabitha Urech, Tel. 079 137 65 17 
Nicole Malli, Sozialdiakonin, Tel. 079 822 17 74

Jugendarbeit: 
Tobias Schmitt Sozialdiakon i.A.,  
Tel. 079 929 83 10

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86  
(Montag–Freitag 8.30–11.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch 

Sonntag, 21. Juni
10.00	� Gottesdienst, Pfarrer Michael Brunner 

und Sharon Prushansky, Orgel.  
Predigt/Fürbitten online unter  
www.kgleimental.ch/podcast

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch
Pfarramt
Pfarrer Nico Rubeli
Telefon 061 723 81 41, nico.rubeli@ref-bb.ch

Kurator
Markus Fricker
Telefon 079 622 69 77, mfricker@fricker.biz

Sekretariat
Andreas Dieckow (Termine nach Vereinbarung)
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch

Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig
Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Notfälle und Todesfälle
Pfarrer Nico Rubeli, Telefon 079 668 50 50

Sonntag, 21. Juni
10.00	� Gottesdienst Dorfkirche Biel-Benken 

Pfarrer Nico Rubeli 
Kollekte: UNICEF Bangladesch

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch
Online-Angebote:
Da viele unserer Veranstaltungen nach wie vor 
nicht stattfinden können, sind wir weiterhin auch 
online für Sie da. Auf unserer Webseite finden  
Sie Predigten als PDF und Videoaufzeichnung  
für jeden Sonntag, Anregungen für die eigene 
Andacht, Musik unserer Musiker*innen u.a. 
www.ref-kirche-ote-ch.

Sonntag, 21. Juni   
10.30	� Kirche Oberwil, Gottesdienst  

mit Pfarrer Marco Petrucci 	 
Kollekte: Deutschkurs OTE 

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Donnerstag, 18. Juni
Meditation und Bewegung in christlicher und 
sufischer Traditon: 
19.30–22 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 23. Juni 
Roundabout: 
17–18 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 24. Juni 
Meet & Eat - Zmittag und Chillen für Jugendliche: 
11.15–13.30 Uhr, Güggel Therwil

Kindernachmittag Theater & Spiel: 
14.30–16.30 Uhr, Güggel Therwil

ÖRGL Ökumenische Religionsgespräche Leimental: 
19.30 Uhr, Gemeindesaal Bottmingen

Donnerstag, 25. Juni 
Kindernachmittag Wald Oberwil: 
14–17 Uhr, Kirche Oberwil

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil-Therwil-Ettingen
Donnerstag, 18. Juni 
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil
Abgabe von Schuhen im Globustreff: 
16.15–17 Uhr, Globus Treff Oberwil

Montag, 22. Juni 
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10–11 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 25. Juni 
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil
Abgabe von Schuhen im Globustreff: 
16.15–17 Uhr, Globus Treff Oberwil

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Telefon 076 723 66 62
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 19. Juni
  9.30 Uhr	 Krabbelgruppe
19.30 Uhr	 Unti

Sonntag, 21. Juni
10.00 Uhr	� Unterrichtsabschluss-Gottesdienst 

Aula FHNW, Gründenstr. 42, Muttenz

Dienstag, 23. Juni
20.00 Uhr	 Gebetsabend

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das Mo-
natsprogramm (TIP) und weitere Informationen 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

BiBo online: 
www.bibo.ch

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

INFORMATION

Einladung zur Kirchge-
meindeversammlung
Am Donnerstag, 25. Juni, um 19 Uhr 
im Pfarreizentrum neben der katho
lischen Kirche in Binningen. Haupttrak-
tandum ist die Rechnung 2019.

Wir laden alle Stimmberechtigten 
unserer Kirchgemeinde ein und freuen 
uns über Ihren Besuch der Versammlung. 
Selbstverständlich werden die nötigen 
Schutzmassnahmen eingehalten.

EVANGELISCH-REFORMIERTE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

VERANSTALTUNG

Kinderkirche

Die Kinderkirche findet am 20. Juni wie-
der in der Kirche Bottmingen statt. Das 
Team freut sich sehr, unter Einhaltung 
eines Schutzkonzepts wieder gemein-
sam vor Ort Kinderkirche feiern zu dür-
fen. Alle Kinder im Kindergarten- und 
Primarschulalter sind herzlich eingela-
den. Die Kinder werden vor der Ein-
gangstüre im Empfang genommen. Wir 
gehen wieder gemeinsam auf Entde-
ckungstour. Sei dabei und erlebe, was 
unser Jahresthema «Bäume in der Bibel» 
mit Gideon zu tun hat. Es erwartet Dich 
eine spannende Geschichte, Musik, 
Znüni und gemeinsames Basteln. 

Weitere Auskünfte bei Nicole Malli, 
Tel. 079 822 17 74, nicole.malli@kgbb.ch 
und Team Kinderkirche.

Nicole Malli, Sozialdiakonin

Jetzt wieder:  
meditation am montag
Alle 14 Tage treffen wir uns montag-
abends von 19.30 bis 20.45 Uhr in der 
Paradieskirche zur meditation am mon-
tag. Meditation ist eine in vielen Religio-
nen praktizierte spirituelle Praxis. Kon-
zentrations- und Achtsamkeitsübungen 
ermöglichen es Menschen, zur Ruhe zu 
kommen und das eigene Leben in einen 
grösseren Horizont zu stellen. 

meditation am montag ist offen für 
alle interessierten Männer und Frauen 
und kann regelmässig oder punktuell 
besucht werden. Der nächste Termin vor 
der Sommerpause: Montag, 22. Juni – 
Herzliche Einladung! 

Pfrn. Andrea Lassak

Matinée um elf abgesagt

Aufgrund der Vorschriften des Bundes 
und der Kantonalkirche sowie der in 
der zweiten Juni-Hälfte noch unsicheren 
Gefährdungslage haben wir Ende April 
in Absprache mit Dr. Roland Buser und 
Julia Wacker beschlossen, die Matinée 
vom 21. Juni «Wir Menschen bestehen 
aus Sternenstaub …» auf das nächste 
Jahr zu verschieben. Sie wird voraus-
sichtlich am 22. August 2021 stattfinden.

Für das Matinée-um-elf-Team
Arnold Kuhn

ABSCHIEDSGOTTESDIENST

Kim Marie  
verabschiedet sich
Liebe Mitglieder der Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen
Am Sonntag, 12. Juli, um 9.30 Uhr 
wird in der Kirche Bottmingen der Ab-
schiedsgottesdienst von Kim Marie statt-
finden. Kim Marie hat nach einigen Stell-
vertretungen 2015 eine 50 %-Stelle be-
grenzt auf fünf Jahre übernommen, die 
jetzt zu Ende geht. Wir bedauern den 
Abschied sehr, freuen uns aber auf die 
gemeinsame Feier und laden herzlich 
dazu ein. Leider kann wegen der Schutz-
massnahmen, bedingt durch Covid-19, 
kein Apéro stattfinden. Wir werden je 
nach Anzahl Besucher*innen akustische 
Übertragungen des Gottesdienstes in 
andere Räume der Kirche Bottmingen 
vorbereiten. 

Im Juli/August Kirchenboten und auf 
www.kgbb.ch wird ein Artikel zum Ab-
schied von Kim Marie erscheinen.
Im Namen der Kirchenpflege Binningen-

Bottmingen: Urs von Bidder

GEDANKEN

Sommersegen für diese Zeit

«Alles hat seine Zeit» – ist ein Sprichwort, 
das aus der Bibel stammt. Es gibt pas-
sende und unpassende Zeiten für be-
stimmte Dinge oder Vorhaben, es gibt 
gute und schlechte Zeiten. Die Zeit ist im 
Fluss, alles ist vergänglich. Altes geht 
und Neues kommt – alles hat seine Zeit. 
So ist das Leben voller Überraschungen, 
unvorhergesehenes, und Veränderungen. 
Nach einem herausfordernden und aus-
sergewöhnlichen Winter und Frühling 
rücken jetzt die grossen Sommerferien 
näher. Betroffen von der Krise des Coro-
navirus und anderen Weltereignissen, 
sehnen sich viele von uns danach, behü-
tet und geschützt zu werden. Für die 
kommenden Tage möchte ich Ihnen den 
folgenden Segen von John O’ Donohue, 
ehemaliger Priester, weitergeben: Mö-
gest du deiner Sehnsucht nach Freiheit 
Gehör leihen. Mögen die Grenzen deiner 
Zugehörigkeit hinreichend Raum für die 
Träume deiner Seele lassen. Mögest du 
eine Harmonie zwischen deiner Seele 
und deinem Leben finden. Mögest du die 
ewige Sehnsucht erfahren, die im Herzen 
der Zeit wohnt. Möge dein Auge, wenn 
du einwärts schaust, voll Freundlichkeit 
blicken.

Mögest du niemals Barrieren errich-
ten zwischen dir und dem Licht.

Möge Gott dich aus den Kerkern der 
Schuld, der Angst, der Enttäuschung und 
der Verzweiflung befreien. Mögest du 
der wilden Schönheit der unsichtbaren 
Welt gestatten, dich zu umfassen, dich 
zu behüten und dich aufzuheben in Ge-
borgenheit. (aus Echo der Seele)

Im Namen des Seelsorgeteams, wün-
sche ich Ihnen schöne Ferien, und Gottes 
Segen.� Kim Marie, Pfarrerin

INFORMATION

Information aus der  
Kirchenpflege
Bedingt durch die Massnahmen gegen 
das Coronavirus sind diverse kirchliche 
Veranstaltungen ausgefallen und damit 
konnten keine Kollekten zugunsten von 
kirchlichen Werken und Institutionen zu-
sammengelegt werden.

Gemäss der Empfehlung des Kirchen-
rates hat die Kirchenpflege entschieden, 
die betroffenen Werke und Institutionen 
im Sinne der Verlässlichkeit und Konti-
nuität dennoch zu berücksichtigen. Für 
ausgefallene Gottesdienste wurden je 
500.– Franken gesprochen, für ausge-
fallene Suppentage und Weidwäg- 
z’Mittag je 1250.– Franken. Auf unserer 
Homepage finden Sie eine genaue Auf-
stellung der berücksichtigten Organisa-
tionen. 

Für das Ressort Weltweite Kirche, 
Daniela Starke 

www.reinhardt.ch
Bücher im Internet

BiBo online: 
www.bibo.ch
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

MITTEILUNGEN

Kofferabgabe für die 
Sommerlager
Für die beiden Sommerlager von Jung-
wacht und Blauring Therwil findet die 
Kofferabgabe am Freitag, dem 26. Juni, 
vor dem Pfarreiheim, Hinterkirchweg 33 
in Therwil statt. Die Zeiten sind in diesem 
Jahr aufgrund von Corona etwas speziell. 
Um grosse Menschenansammlungen zu 
vermeiden, teilen wie die verschiedenen 
Gruppen in Zeiten ein. Die Gruppen Blue 
Fire, Rantanplan, Black Thunder, Sentinel, 
Colafröschli, Yomee, Sunneblüemli und 
Laolas bringen ihren Koffer bitte zwi-
schen 17.30 und 18 Uhr. Zwischen 18 und 
18.30 Uhr ist Familienzeit. Geschwister, 
die nicht zur selben Zeit eingeteilt sind, 
kommen bitte in dieser Zeitspanne. Die 
Gruppen Sith, Firesnake, Stonehenge, 
Därwiler Mambas, Lytonias, Amitolas, 
Bulubumbubs und Lollipops bringen ih-
ren Koffer bitte zwischen 18.30 und  
19 Uhr. Abgegeben werden der Koffer, 
der Schlafsack und das Mätteli sowie 
Medikamente. Jedes Gepäckstück bzw. 
die Medikamente müssen einzeln ange-
schrieben werden. Das persönliche Not-
fallblatt, eine Kopie des Impfausweises 
und der Krankenkassenkarte (mit Na-
men versehen) soll aber bereits bis spä-
testens 24.06.2020 per Post an Hinter-
kirchweg 33, 4106 Therwil gesendet oder 
einem/r Leiter/in abgegeben werden. Bei 
dieser Gelegenheit können ausserdem 
Blauring-T-Shirts und Jungwacht-Hem-
den bezogen sowie weitere Fanartikel 

und Dessert-Bons gekauft werden. Ge-
spräche und Fragen an die Leiter/innen 
sollen in diesem Jahr per Telefon ge-
macht werden und nicht an der Koffer-
abgabe. Wir freuen uns auf euch.

Das Leitungsteam

Reisesegen  
für Jungwacht & Blauring
Es wird dieses Jahr eine besondere Art 
von Reisesegen geben. Denn für die vie-
len Blauringmädchen, Jungwächtler, Lei-
terInnen und Familien ist unsere Ste-
phanskirche einfach zu klein, wenn sie 
untereinander die geltenden Abstands-
regeln einhalten sollen. Deshalb können 
wir den Reisesegen leider nicht gemein-
sam in der Kirche vor der Abfahrt feiern. 
Die Kinder und LeiterInnen sind statt-
dessen eingeladen, bei der Kofferabgabe 
ein Foto von sich (ungefähr in Postkar-
tengrösse) in die Kirche zu bringen. Die 
Fotos werden dort für die zwei Wochen 
Lagerzeit aufgehängt und laden uns 
hier in Therwil ein, die Kinder und Leite-
rInnen mit unseren guten Gedanken zu 
begleiten. Im Gegenzug können die 
Blauringmädchen und Jungwächtler da-
für einen «Take-away-Reisesegen» mit 
nach Hause und ins Lager nehmen. Alles 
andere ist noch geheim.

Jutta Achhammer, Präses

Motivfindung

Die Osterkerze löst jedes Jahr sehr viel 
Freude aus. Erstmals beim Finden des 
neuen Motivs, dann bei den vielen ge-
selligen und freudvollen Treffen, um die 
zahlreichen Kerzen zu gestalten. Dann 
selbstverständlich bei allen Menschen, 
die eine dieser schönen, handgemachten 
Kerzen bekommen und sich ein Jahr da-
mit begleiten lassen! 

Das nächste Kerzenmotiv wird am 
Mittwoch, 24. Juni, um 14 Uhr ent-
stehen und nach den Sommerferien am 
11., 18. und 25. August sowie am 1. Sep-
tember ab 19. 30 Uhr umgesetzt. Gestal-
tet wird jeweils im Pfarreiheim im klei-
nen Saal 4. Die offene Gruppe freut sich 
auf neue Gesichter und Hände. Bei Fra-
gen melden Sie sich bei mir

Anouk Battefeld

Taufsonntage zweites 
Halbjahr 2020
Sie möchten ein Kind taufen lassen und 
frühzeitig Ihr Familienfest vorbereiten? 
Die Taufgottesdienste im zweiten Halb-
jahr 2020 finden statt am 23. August, 
20. September und 29. November. 
Die Familien, denen Ihre Tauffeier auf-
grund der Corona-Krise im 1. Halbjahr 
leider abgesagt werden musste, können 
auch zusätzliche Termine an einem Sonn-
tag vereinbaren. Bitte nehmen Sie dafür 
doch mit uns Kontakt auf.

Wir beginnen jeweils um 11.30 Uhr 
in der katholischen Kirche mit diesem 
familiengerechten Taufgottesdienst, der 
etwa 40 Minuten dauert und ein zum 
Fest und zur Jahreszeit passendes 
Thema hat. 

Ralf und Elke Kreiselmeyer 
sowie Jutta Achhammer

Klavier gesucht

Für einen 16-jährigen Schüler, der grosse 
Freude am Klavierspiel hat, suchen wir 
ein gebrauchtes Klavier. Haben Sie ein 
ungenutztes Instrument bei sich stehen, 
das Sie verschenken könnten und so  
einem jungen Menschen eine Freude  
machen? Dann melden Sie sich doch  
direkt bei mir.

Ralf Kreiselmeyer, Tel. 079 731 85 15

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Einladung zur Kirchge-
meindeversammlung 
Dienstag, 23. Juni, um 20 Uhr 
im Pfarreiheim Oberwil

Traktanden 
1. Begrüssung und kurze Besinnung

2. �Protokoll der Kirchgemeindeversamm-
lung vom 12. November 2019 

•	 Antrag des Kirchgemeinderates: 	
Genehmigung 

3. Vorlage Jahresrechnung 2019 
•	 Erläuterungen und Diskussionen 
•	 Abrechnung Leuchthilfen Kirche
•	 Bericht und Antrag des Kirchgemein-

derates und der Prüfungskommission 
•	 Abstimmung über die Genehmigung 

der Jahresrechnung 2019 
•	 Antrag des Kirchgemeinderates: 	

Genehmigung 

4. Entlastung des Kirchgemeinderates 
•	 Antrag des Kirchgemeinderates: 	

Genehmigung 

5. �Genehmigung von zwei Schlussab-
rechnungen

•	 3. Etappe Sanierung Kirchenplatz
•	 Umbau Tankraum zu Archivraum

6. Sanierung Kirchendach
•	 Vorstellung des Projekts und Kredit-

antrag

7. Wahlen
•	 Ersatzwahl Kirchgemeinderat

8. Verschiedenes 
•	 Bericht des Gemeindeleiters über die 

Opfergelder 2019

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

MITTEILUNGEN

Anmeldung für den  
Firmkurs 2020/2021
Nach den Sommerferien beginnt die Vor-
bereitung auf die Firmung 2020/2021. 
Du hast keine Einladung erhalten, ob-
wohl Du katholisch bist, Jahrgang 2005 
hast und gerne gefirmt werden möch-
test? Bitte melde Dich in diesem Fall im 
Pfarramt unter Tel. 061 721 11 88. 

Pfr. Roger Schmidlin und ich freuen 
uns auf Dich!� Niggi Kümmerli, 

Jugendarbeiter RKK Ettingen

Anmeldung für die  
Erstkommunion 2020/2021
Nach den Sommerferien beginnt die 
Vorbereitung auf die Erstkommunion 
2020/2021. Du hast keine Einladung er-
halten, obwohl Du katholisch bist, Jahr-

gang 2011 hast und gerne die Erstkom-
munion machen möchtest? Bitte melde 
Dich in diesem Fall im Pfarramt unter der 
Telefon 061 721 11 88. 

Pfr. Roger Schmidlin und ich freuen 
uns auf Dich!� Annekäthy De Pretto

MINISTRANTENLAGER

Absage Ministrantenlager

Leider mussten wir das diesjährige Mi-
nistrantenlager nun definitiv absagen. 
Nachdem das geforderte Sicherheitskon-
zept erstellt war, mussten wir uns ein-
gestehen, dass die Auflagen, sowohl für 
die Kinder als auch für uns Leiter, zu mas-
sive Eingriffe bedeuten würden. Wenn 
Spass, Freude und Abenteuer durch Auf-
passen, Putzen, Kontrolle und wieder 
von vorne ersetzt werden müssen, dann 
wird auch so ein traditioneller Anlass 
niemanden glücklich machen.

Wir haben grosse Unterstützung  
für unseren Entscheid erfahren dürfen. 
Und eines ist sicher: Wir geben nächs-
tes Jahr erneut Vollgas für ein unver-
gessliches Lager.

� Niggi Kümmerli und die Minileiter

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

INFORMATIONEN

Stille Wahl Cristina Policante

Anlässlich der Kirchgemeindeversamm-
lung vom 5. Februar, wurde Cristina Poli-
cante zur Wahl vorgeschlagen und der 
Wahlmodus der stillen Wahl beschlossen. 
Als fiktiver Urnen-Wahltermin wurde der 
17. Mai 2020 festgelegt.

Bis zum 20. April 2020 (kritischer 
Montag) sind weder bei der Kirchen-
pflege noch beim Kirchenrat weitere 
Wahlvorschläge eingereicht noch Be-
schwerden gegen die stille Wahl erho-
ben worden. Das unterschriftliche Ein-
verständnis von Cristina Policante zur 
Amtsannahme liegt vor. Die Kirchen-
pflege freut sich über die Wahl von 
Cristina Policante als neue Pfarrerin in 
unserer Kirchgemeinde und heisst sie 
herzlich Willkommen.
Laurent Perrin, Präsident Kirchenpflege

Amtsantritt  
Pfarrerin Cristina Policante
Am Sonntag, 28. Juni, um 10.30 Uhr 
in der reformierten Kirche Oberwil, wird 
Cristina Policante ihren ersten Gottes-
dienst nach Amtsantritt in unserer Ge-
meinde halten. Wir heissen sie herzlich 
willkommen! Die Installation und damit 
die «richtig» feierliche Begrüssung fei-
ern wir am Sonntag, 23. August. Nä-
here Informationen erhalten Sie in Kürze. 

Lea Meier, Pfarrerin

GOTTESDIENST

Gottesdienst weiterhin 
nur in Oberwil wegen  
Corona-Bestimmungen 

Bis auf Weiteres werden auch in der 
Schulferienzeit Gottesdienste nur in  
der Reformierten Kirche Oberwil statt-
finden (jeweils um 10.30 Uhr), da nur in 
dieser Kirche ein Schutzkonzept für 
eine genügende Anzahl Gottesdienst-
Feiernde möglich ist. Es ist uns be-
wusst, dass dies für unsere Gemeinde-
mitglieder in Ettingen und Therwil un-
erfreulich ist. Ein Fahrdienst mit dem 
Auto ist aber möglich. 

Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit 
suchen oder anbieten können, zögern 
Sie nicht, im Sekretariat anzurufen  
(Telefon 061 401 13 56). 

Dialogpredigt im  
Gottesdienst 
Am Sonntag, 21. Juni, feiern wir in 
der Kirche Oberwil um 10.30 Uhr den 
Gottesdienst für Ettingen, Therwil und 
Oberwil. Mein Kollege Gernot Mayer 
und ich werden eine Dialogpredigt hal-
ten zur Geschichte von Jakobs nächt
lichem Kampf am Jabbok. Márton Bor-
sányi gestaltet den musikalischen Teil 
des Gottesdienstes. 

Von zu Hause aus können Sie sich 
die Aufzeichnung der Dialogpredigt 
mit musikalischer Begleitung ab Sams-
tagabend via den Link auf unserer 
Homepage unter ref-kirche-ote.ch an-
schauen.

Pfarrer Marco Petrucci 

Zwei Erstkommunionfeiern
Die Erstkommunion wird aufgrund der 
Schutzmassnahmen in zwei Gruppen 
durchgeführt; Samstag, 20. Juni, und 
Sonntag, 21. Juni, jeweils um 11 Uhr. 
Die Festgottesdienste finden im Fami-
lienkreis der Erstkommunikanten statt 
und sind deshalb keine öffentlichen 
Gottesdienste.

Das diesjährige Motto der Erstkom-
munion lautet: «Ich bin die Tür» Joh 
10.7-10. 

Jesus sagt; Ich bin die Tür.
Eine Tür kann man auf- und zumachen. 
Wenn wir in einem Raum stehen und 

die Tür öffnen, sehen wir ins Weite, 
wird unser Haus hell und warm.

Wenn wir von draussen kommen 
und eine Tür öffnen, treten wir in einen 
Raum ein, sind wir zu Hause.

Jesus, möchte, dass unser Leben 
weit und hell ist. Er sagt: Ich bin die 
Tür zum Vater. Er öffnet uns die Tür  
zu Gott, der für uns wie Vater und 
Mutter ist. Er zeigt uns, wie Gott ist 
und möchte uns bei ihm ein Zuhause 
geben. 

Wir freuen uns auf schöne Erst-
kommunionfeiern.

Carmela Engeler

Foto: C. Engeler

GOTTESDIENST

Die reformierte Kirchgemeinde Oberwil-Therwil- 
Ettingen feiert seit 7. Juni 2020 wieder Gottesdienst, 
mit Abstand am besten.

Reisesegen

Die Sommerferien kommen in dieser 
Zeit relativ plötzlich auf uns, aber dafür 
sind sie sehr willkommen. So können wir 
doch wider Erwartens in Urlaub fahren, 
Tagesausflüge machen und uns mit an-
deren Personen treffen. Daher laden 
Blauring, Pfadi sowie die reformierte 
und katholische Kirche zum traditionel-

len Reise- und Feriensegen ein. Leider 
können wir aufgrund der momentanen 
Umstände nicht zum üblichen Beisam-
mensein nach dem Segen auf dem 
Kirchplatz einladen. 

Wir freuen uns sehr auf euer aller 
Kommen am Freitag, 26. Juni, um 
19.15 Uhr.
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr	 8.30–12 Uhr
Mi, Do	 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Reto Wolf
Telefon G 061 705 07 04
Sprechstunde: Dienstag, 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr	 jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do	 11.30–12 Uhr
Fr		  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 16–18 Uhr
Mi	   8–10 Uhr
Fr	 10–12 Uhr

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
unserer Homepage www.therwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABTRETENDER BÜRGERGEMEINDEPRÄSIDENT

Vielen Dank – Hans-Jürg!

Der Gemeinderat hat mit grossem Be-
dauern vom Rücktritt von Hans-Jürg 
Brunner als Bürgergemeindepräsident 
aus gesundheitlichen Gründen Kenntnis 
genommen. Es ist uns ein grosses Anlie-
gen, Hans-Jürg für sein grosses Wirken 
und Schaffen in der Bürgergemeinde, 
aber auch darüber hinaus, unseren herz-
lichsten Dank auszusprechen.

Hans-Jürg Brunner war insgesamt 
neun Jahre im Bürgerrat, davon acht 
Jahre deren Präsident. Dabei war es ihm 
ganz wichtig, die Zusammenarbeit zwi-
schen Bürgergemeinde und Einwohner-
gemeinde auf eine neue Ebene zu brin-
gen. Das ist ihm mit der Erarbeitung einer 
Leistungsvereinbarung auch eindrück-
lich gelungen. Dieses Instrument regelt 
nun bereits seit einigen Jahren klar die 
jeweiligen Zuständigkeiten und spricht 
der Bürgergemeinde als grössten Wald-
besitzer auch erstmals eine Form der Ent-
schädigung für die Nutzung durch die 
Bevölkerung zu. Die Art, wie Hans-Jürg 
dabei in den Verhandlungen vorgegan-
gen ist, zeigt auch seine grösste Stärke: 
mit transparenter und ehrlicher Kommu-
nikation zwischen allen Beteiligten trag-
bare und tragfähige Lösungen zu erzie-
len. Natürlich war sein Blick aus der Op-
tik des «Bürgergmeindspresi» heraus, 

aber Hans-Jürg war es dabei auch wich-
tig, dass die gefundenen Lösungen für 
alle stimmen. 

Im Rahmen seiner Funktion hatte 
Hans-Jürg Brunner auch Einsitz im Stif-
tungsrat der Stiftung Dorfmuseum. Stark 
engagiert war er zudem in der Baukom-
mission der Überbauung Schmitti, die 
das Quartier um den Kirchplatz mit einer 
gelungenen Mischung aus Tradition und 
Moderne in den nächsten Jahrzehnten 
prägen wird. Zudem ist Hans-Jürg aktu-
ell noch von der Einwohnergemeinde 

Die Webseite 
Ihrer Gemeinde

www.therwil.ch

ABFUHR-TERMINE
Montag, 22. Juni
Biogener Abfall
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

20. Juni

Abgesagt: Fest der Kulturen
17–22 Uhr, Dorfplatz
Gemeinde Therwil 
26. Juni

Abgesagt: Computer-Café 60+
9–11 Uhr, Aula der 99er-Sporthalle
Fachkommission für Altersfragen 
29. Juni – 3. Juli

Polysportives Kinder-Camp
9.30–16 Uhr, 99er-Sporthalle
Verein Kinder-Camps,  
www.kinder-camps.ch

Aufgrund der Schutzmassnahmen in 
Zeiten der Corona-Krise fallen immer 
noch Veranstaltungen in den kom-
menden Wochen aus. Wir halten Sie 
im BiBo über die weitere Entwicklung 
auf dem Laufenden. Zudem haben 
Sie auch die Möglichkeit, sich auf 
der Webseite der Gemeinde unter 
www.therwil.ch/de/veranstalungen 
zu informieren. 

ABSAGE

Gemeindeversammlung 
vom 22. Oktober 2020
Der Gemeinderat beschloss in seiner Sit-
zung vom 8. Juni 2020 auf die Durchfüh-
rung der Einwohnergemeindeversamm-
lung am 22. Oktober 2020 zu verzichten. 
Aufgrund der Covid-19 bedingten Ab-
sage der Gemeindeversammlung vom 
18. Juni 2020, hat der Gemeinderat für 
Mittwoch, 16. September 2020, eine Ge-
meindeversammlung einberufen, um – 
wie vom Kanton verlangt – die Jahres-
rechnung 2019 ordnungsgemäss vor 
Ende September 2020 verabschieden zu 
können. Die für Juni geplanten Traktan-
den werden an der Gemeindeversamm-
lung im September traktandiert.

ABSAGE

Fest der Kulturen 

Das Therwiler Fest der Kulturen vom  
20. Juni 2020 kann dieses Jahr aufgrund 
der Einschränkungen infolge der Corona-
Pandemie nicht durchgeführt werden. 
Die Gemeinde Therwil orientiert sich an 
der Schweizerischen Flüchtlingshilfe, die 
bereits Anfang April alle Flüchtlingstage 
abgesagt hat. Die Gemeindeverwaltung 
bedauert die Absage des Fests, hofft, 
dass im 2021 die nötigen Voraussetzun-
gen für eine Durchführung wieder gege-
ben sind und dankt für das Verständnis.

BIKEPARK

Über Hügel rollen

Ende letztes Jahr wurde die Erweiterung 
des Bikeparks abgeschlossen. Nun – 
nach einer durch die Corona-Pandemie 
verursachten, zwischenzeitlichen Schlies-
sung – wird der Bikepark seit einiger Zeit 
wieder rege von der Bevölkerung ge-
nutzt! Das freut!

Der Bikepark in Therwil ist ein soge-
nannter Pumptrack aus natürlichem Erd-
material, auf dem es kleine Wellen, grös-
sere Hügel und Steilwandkurven zu 
überwinden gilt. Ein Pumptrack zeichnet 
sich dabei durch ein spezielles Merkmal 
aus: Man kann sich ohne zu treten und 
nur mit Gewichtsverlagerungen vor-
wärtsbewegen und beschleunigen. So ist 
der Park für jedes fahrerische Niveau 
reizvoll – auch für Neulinge. Direkt ne-
ben den grösseren Hindernissen gibt es 
auch einen Teil für kleinere Gäste. Hier 
trauen sich sogar Kinder auf ihren Lauf-
rädern über die Hügel zu fahren. Der 
Pumptrack ist somit ein einmaliges  
Familienerlebnis für alle. 

Wo und wann? Der kostenlose, 457 
Quadratmeter grosse Bikepark Leimen-
tal befindet sich an der Ringstrasse, ne-
ben dem Robinsonspielplatz in Therwil. 
Er ist jeden Tag von 9 bis 12 Uhr, und 
von 13.30 bis 21 Uhr (Freitag und 
Samstag bis 22 Uhr) geöffnet. 

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Geburt

Scheidegger Martina, *13. März 2020, 
Tochter der Viccari, Adriana und des 
Scheidegger, Daniel.

SCHULFERIENBETREUUNG

Sommerferien
Die Gemeinde Therwil bietet an mehreren Wochen im Jahr eine 
Ferienbetreuung an. Durch die Zusammenarbeit der Tages-
strukturen mit der offenen Kinder- und Jugendarbeit wird ein 

abwechslungsreiches und pädagogisch betreutes Programm 
angeboten. In den Sommerferien stehen drei Themen im Vor-
dergrund:

Natur und Umwelt: 20.–24. Juli,
Vierte Sommerferienwoche
Die Kinder und Jugendlichen verbringen viel Zeit in der Natur. 
Sie befassen sich mit Umweltschutz, Wasserspielen und gehen 
auf eine Schnitzeljagd durch den Wald. Vorgesehen ist ausser-
dem auch Minigolf! 

Do It Yourself/Upcycling: 27.–31. Juli,
Fünfte Sommerferienwoche
Während dieser Woche werden Materialien und Werkzeuge 
kennengelernt. Aus alltäglichen Gegenständen entstehen 
neue Dinge. Dazu gehört Basteln mit Nespressokapseln und 
Tetrapack.

Rund um die Welt: 3.–7. August, 
Sechste Sommerferienwoche
Die Kinder und Jugendliche entdecken Neues, sie kochen lan-
destypische Gerichte und lernen spielerisch neue Kulturen und 
Sprachen kennen.

Die betreuten Ferienangebote werden unabhängig der Teil-
nehmerzahl durchgeführt und die Aktivitäten werden  
den Bedürfnissen und dem Alter der Kinder angepasst. Der 
Anmeldeschluss für das nächste Ferienangebot in der vierten 
Sommerferienwoche zum Thema Natur und Umwelt endet am 
Montag, 22. Juni. 

•	 Zielgruppe: 4 bis 14 Jahre alt, wohnhaft in Therwil

•	 Kosten: CHF 40.– pro Kind pro Tag, inklusive Verpflegung 
und eventuelle Reisekosten (Unterstützungsbeiträge können 
bei der Gemeindeverwaltung beantragt werden)

•	 Anmeldung: Ist auch für einzelne Tage möglich. Das Anmel-
deformular und weitere Informationen finden Sie auf der 
Webseite der Gemeinde unter: www.therwil.ch/de/bildung/
schulferienangebote. Bei Fragen steht Ihnen ausserdem Bar-
bara Otz zur Verfügung: Telefon 079 913 71 51, barbara.otz@ 
primartherwil.ch

aus delegiert in den Stiftungsrat Blumen-
rain.

Sein grosses Fachwissen, gerade in 
finanzieller Hinsicht, stellte er auch über 
viele Jahre als Verwaltungsratspräsident 
der Raiffeisenbank Therwil zur Verfü-
gung. Hans-Jürg Brunner war dort auch 
Wegbereiter der Fusion mit der Raiffei-
senbank Ettingen, welche nun in den 
letzten Wochen in der Raiffeisenbank 
Leimental aufgegangen ist. Nicht zuletzt 
hat Hans-Jürg über diese Funktion auch 
an vorderster Front im Vorstand von 
TherMitte mitgewirkt und damit ermög-
licht, dass im Zentrum von Therwil at-
traktive Alterswohnungen entstanden.

Der Gemeinderat dankt Hans-Jürg 
Brunner – auch im Namen der Bevölke-
rung – ganz herzlich für sein vielfältiges 
Engagement für «Därwil» über diese 
lange Zeit und wünscht ihm für die Zu-
kunft nur das Beste. 

Reto Wolf, Gemeindepräsident
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«Sachpolitik steht im Gemeinderat klar im Vordergrund»
Der eine war 20 Jahre lang Gemein-
derat, vorgängig aber schon zwölf 
Jahre in der Gemeindekommission 
gewesen. Der andere war vom 1. Ok-
tober 2002 bis zum 4. September 
2011 im Gemeinderat, ab dann über-
nahm er das Amt des Gemeindeprä-
sidenten. Am 30. Juni 2020 haben 
beide ihren letzten «Amtstag». 

Beide Männer sind «Urgesteine», sicher 
aber Ur-Therwiler. Beide Herren sind Per-
sönlichkeiten und haben ihr Dorf mass-
geblich mitgeprägt. Die Rede ist von Rolf 
Frei und Reto Wolf. Zusammen haben sie 
annähernd ein halbes Jahrhundert für ihr 
Därwil politisiert. Grund genug, um sie 
würdig zu verabschieden – und in einem 
Exklusiv-Interview lassen sie ihre Zeit in 
der Therwiler Exekutive Revue passieren.

BiBo: Dürfen wir ein paar Eckdaten 
zu Ihrer Person und den beruflichen 
Werdegang erfahren?

Reto Wolf: In bin in 
Therwil aufgewach-
sen, verheiratet und 
habe zwei Kinder (10 
und 9). Nach einer 
Banklehre habe ich 
die damalige Höhere 
Wirtschafts- und Ver-
waltungsschule ab-

solviert (heute Fachhochschule FH). 
Nach über 15 Jahren im Bankgeschäft 
hatte ich mich 2002 für ein paar Jahre 
selbstständig gemacht. Seit 2006 leite 
ich das Alterszentrum Stiftung Obe-
sunne in Arlesheim als Geschäftsführer.

Rolf Frei: Ich bin mit 
meinen Eltern im 
Jahre 1965 von Lu-
zern nach Therwil ge-
zogen. Ich habe die 
Schulen in Therwil 
durchlaufen, bin ver-
heiratet und habe 
zwei erwachsene 

Söhne. Ich war bis zu meiner Pensionie-
rung Anfang 2017 als Bauführer in einer 
Bauunternehmung tätig. Aktuell bin ich 
noch für das Lehrlingswesen in meiner 
angestammten Firma zuständig, was für 
mich eine Herzensangelegenheit ist. Da 
ich das Arbeiten nicht ganz lassen kann, 
bin ich für eine spezielle Arbeit in den 
nächsten drei Jahren wieder in einem 
30- bis 40-Prozent-Pensum unterwegs.

Ehrt oder stört es Sie, wenn wir Sie 
beide als «politische Alphatiere» in 
der Therwiler Lokalpolitik bezeich-
nen? Wer so lange in der Exekutive 
gewirkt hat, ist ein (politisches) 
Schwergewicht …
Rolf Frei: Stören tut es mich nicht, aber 
ich glaube nicht, dass Refo und meine 
Wenigkeit Alphatiere sind. Ich habe all 
die Jahre versucht, zusammen mit mei-
nen Gemeinderatskolleginnen und -Kol-
legen, um die Verwaltung nicht zu ver-
gessen, gute Lösungen zum Wohle von 
Därwil zu finden. Aus meiner Sicht ist 
das bis zum heutigen Tag ganz gut ge-
lungen.
Reto Wolf: Mir war es nie wichtig, wie 
ich bezeichnet werde. Während der gan-
zen Zeit habe ich mich daran orientiert, 
die Interessen von Therwil und deren 
Einwohnerinnen und Einwohner best-
möglich zu vertreten und dabei im Gre-
mium gute Lösungen zu finden. Wer da-
bei welchen Anteil hatte, ist weniger 
wichtig als das jeweilige Resultat. Dass 
dabei der Einzelne eine andere Rolle ein-
nimmt als jemand anders, ist normal. 
Oder anders ausgedrückt: Entscheide zu 
fällen war für mich nie ein Problem.

Hatten Sie schon in jungen Jahren 
eine Affinität zur Lokalpolitik? Oder 
gab es einen Grund oder gar «Ereig-
nis», dass Sie politisch in «Därwil» 
aktiv wurden?
Reto Wolf: Noch wenige Jahre vor meiner 
Wahl in den Gemeinderat hätte ich mir 

ein politisches Mandat nicht vorstellen 
können. Aber als damaliger Präsident 
von Volleyball Therwil hatte ich das Ge-
fühl, dass ich die Anliegen besser ver-
treten könnte, wenn ich mich selber auch 
politisch engagiere. Denn es gab auch 
Zeiten, wo die Gemeinde die Wichtigkeit 
des Vereinslebens auf die Dorfgemein-
schaft anders eingeschätzt hat, als dies 
heute (glücklicherweise) der Fall ist. Mit 
dem Eintritt in den Gemeinderat muss 
man dann jedoch – bei allem Wohlwol-
len für die Interessen der Vereine – auch 
andere Faktoren berücksichtigen. Trotz-
dem denke ich, dass die Wahrnehmung 
und Wertschätzung für die vielfältige 
Arbeit unserer Vereine und Institutionen 
stark gewachsen ist. 
Rolf Frei: Ich hatte schon in jungen Jah-
ren grosses Interesse an der Dorfpolitik. 
Um aktiv etwas beitragen zu können,  
haben wir eine Gruppierung mit dem  
Namen SLN gegründet. Von 1988 bis 
1996 war ich eben für diese Gruppierung 
in der Gemeindekommission (GK) aktiv. 
Anschliessend wechselte ich zur CVP; 
für diese Partei war ich dann weitere 
vier Jahre in der GK tätig. Bereits in der 
Gemeindekommission konnte ich meine 
beruflichen Kenntnisse zum Wohle unse-
res Dorfes einbringen. Auch die Anliegen 
unserer Dorfvereine hatten und haben 
weiterhin bei mir einen hohen Stellen-
wert. Das hat sich auch nicht geändert, 
als ich im Jahre 2000 in den Gemeinde-
rat gewählt wurde.

Stimmen Sie unserer These zu, dass 
ein guter Lokalpolitiker mehr Sach- 
denn Parteipolitik macht? Ist es ge-
wagt zu behaupten, dass Sie ein 
«kongeniales Duo» sind/waren, ob-
wohl sie zwei verschiedenen Par-
teien (CVP und FDP) angehören?
Reto Wolf: Sachpolitik steht im Gemein-
derat klar im Vordergrund. Wir haben ei-
gentlich nie parteipolitisch entschieden. 
Dafür war ich sehr dankbar, denn das 
hätte meiner Art so überhaupt nicht ent-
sprochen. Denn eine Gemeinde führt 
man nicht im «links-rechts-Schema». 
Die Aufgaben sind vielfältig und brau-
chen individuelle Entscheide im Einzel-
fall. Die Zusammenarbeit mit Rolf war 
sehr konstruktiv und getragen von gros-
sem gegenseitigem Vertrauen. Wir ken-
nen uns ja auch schon seit jeher. In  
der Kindheit waren wir sogar kurz Nach-
barn. Ob wir jetzt «kongenial» waren, 
müssen andere beurteilen. Aber auf-
grund unserer unterschiedlichen beruf-
lichen Erfahrungen konnten wir uns  
sicher auch fachlich gut ergänzen – und 
wir haben beide einen sehr pragma
tischen Ansatz verfolgt.
Rolf Frei: Dem ist so. In all den Jahren 
stand die Sachpolitik über der Parteipoli-
tik. Es wurden immer gemeinschafttiche 
Lösungen angestrebt. Die Finanzen spiel-
ten da natürlich auch immer eine ge-
wichtige Rolle. Und da hatten wir mit 
Reto einen ausgewiesenen Fachmann in 
unseren Reihen. Ich/wir konnte/n ihm 
immer mein/unser 100-prozentiges Ver-
trauen entgegenbringen. Und das habe 
ich bis heute nicht bereut. Vielleicht 

hatte es auch einen positiven Effekt, 
dass sowohl Reto wie ich langjährige 
Präsidenten eines Dorfvereines waren. 
Bekanntlich braucht es auch dort gegen-
seitiges Vertrauen.

Welche Bilanz – kurz zusammenge-
fasst – ziehen Sie nach Ihren Amts-
jahren in der Therwiler Exekutive? 
Rolf Frei: Ich denke, dass die Bilanz durch-
aus positiv zu sehen ist. Aber vielleicht 
müsste man da noch andere Personen/
Lokalpolitiker fragen. lch konnte viele, 
meistens nur gute, Erfahrungen sam-
meln. Ich durfte viele tolle Menschen 
kennen und schätzen lernen. Die Zusam-
menarbeit im Gemeinderat, der Verwal-
tung, Werkhof und Hauswartdienst war 
für mich immer sehr positiv. Alle hatten 
immer ein offenes Ohr für meine Anlie-
gen und die waren zeitweilig nicht we-
nige. Wäre das nicht so gewesen, hätte 
ich wahrscheinlich schon länger den 
Hut genommen.
Reto Wolf: Bilanz ziehen ist schwierig, 
das überlasse ich lieber anderen. Was ich 
aber sagen kann, ist, dass ich in diesen 
18 Jahren vielfältigste Erfahrungen sam-
meln durfte und dabei eine Vielzahl von 
spannenden Personen kennen und schät-
zen lernen durfte. Das ist eine grosse 
Bereicherung und – ich muss das so be-
tonen – ein Privileg, dass nicht alle ha-
ben. Dafür bin ich extrem dankbar und 
dies hat mich als Person geprägt – ich 
hoffe natürlich nur positiv. Zentral war 
dabei die stets ausgezeichnete Zusam-
menarbeit im Gremium und mit dem 
ganzen Team der Gemeindeverwaltung. 
Es gab manche Aussagen von Kollegen 
aus anderen Gemeinden, die sich nei-
disch zeigten, wie gut es bei uns funk-
tioniert. Aber das ist einfach der Schlüs-
sel – sonst hätte ich das Amt kaum so 
lange ausgeübt.

Gab es an der «Gmeini» oder an der 
Urne auch Niederlagen, die Sie 
schmerzten? Was waren andererseits 
die politischen Erfolge in Ihrer Amts-
zeit?

Reto Wolf: Eigentlich kann ich feststellen, 
dass ich von «Niederlagen» grössten-
teils verschont geblieben bin. Es ist uns 
während dieser Zeit fast immer gelungen, 
die Bevölkerung von unseren Positionen 
zu überzeugen. Dieses Vertrauen haben 
wir uns mit einer transparenten Kommu-
nikation über die Jahre erarbeitet. Das 
würde ich eigentlich als grössten «Er-
folg» bezeichnen, unabhängig vom 
Thema, das Grundvertrauen in unsere 
Arbeit zu spüren und verbunden mit der 
Wertschätzung über das, was wir anpa-
cken und wie. Aber natürlich wird mein 
Name auch mit der «InterGGA» verbun-
den – mit dem juristischen Hick-Hack 
bis vor Bundesgericht. Das hat wirklich 
Nerven gekostet. Es war mir jedoch 
auch in diesem Geschäft wichtig, mei-
nen Prinzipien zu folgen, möglichst das 
Beste für die Gemeinde und damit die 
Bevölkerung zu erreichen. Das ist allen-
falls ein Punkt, den ich ebenfalls noch 
unterstreichen will. Als Gemeinderat 
respektive als Gemeindepräsident bist 
du gut beraten, immer die Gemeinde 
im Blick zu halten, auch wenn das mit 
mehr Aufwand verbunden ist. Der «ein-
fache» Weg bringt oft nicht die besten 
Lösungen.
Rolf Frei: Niederlage an der «Gmeini»? Ja, 
da war die Revision des Teilzonenplanes 
Zentrum, welche von der Versammlung 
zurückgewiesen wurde. Ich konnte aber 
gut damit leben. Ansonsten habe ich/
haben wir von der Bevölkerung sehr 
viel Vertrauen genossen. Mit drei Refe-
renden mussten wir uns auseinander-
setzen. Zum einen ging es um die Ben-
kenhäuser, beim anderen um das Schul-
haus Wilmatt. Dazu kam noch das Refe-
rendum Känelrain/Känelboden. Bei 
allen Referenden konnten wir aber un-
ser Stimmvolk von unseren Darlegun-
gen überzeugen. Als politische Erfolge 
kann man sicher den Bau der 99er-
Sporthalle und das Schulhaus Wilmatt 
erwähnen. Um nur zwei speziell her
vorzuheben. Aber wie gesagt, das ging 
nur durch eine offene und sachliche 
Kommunikation über all die Jahre.

Sie treten jetzt in den politischen Ru-
hestand – wir gehen aber davon aus, 
dass Sie weiterhin am «politischen 
Therwil» interessiert sein werden?
Rolf Frei: Einmal Därwil – immer Därwil! 
Natürlich werde ich das politische Ge-
schehen in Therwil mit lnteresse weiter 
verfolgen. Es ist sicher angebracht, wenn 
man sich als ehemaliger Gemeinderat 
etwas zurückhält. Und dem neu zusam-
mengesetzten Gremium das Vertrauen 
schenkt – so, wie es auch mir/uns vor  
20 Jahren geschenkt wurde. 
Reto Wolf: Es wird mich natürlich auch 
zukünftig interessieren, wie sich Therwil 
politisch entwickelt, Therwil ist von dem 
her eine Herzensangelegenheit. Wer 
jetzt aber damit rechnet, dass ich an je-
der Gemeindeversammlung das Wort er-
greifen werde, den muss ich enttäuschen. 
Es wird mehr so sein, dass ich mich orien-
tiere, es ist aber nicht geplant, dass ich 
weiterhin politisch eine «aktive Rolle» 
einnehmen werde. Rücktritt ist Rücktritt!

Wie würden Sie einem Ortsfremden 
Ihr ganz persönliches Therwil erklä-
ren? Und warum gilt «Därwil» in Be-
zug auf das Vereinsleben als einzig-
artig?
Reto Wolf: Therwil im «Härze vom Lei-
mental», nah bei der Stadt, schnell im 
Grünen – ist schlicht optimal gelegen. 
Und unser Vereinsleben – das lebt von 
den vielen engagierten Menschen in den 
Vereinen, mit einer Gemeinde, die ver-
sucht, optimale Bedingungen zu schaf-
fen. Und dann natürlich die gemeinsa-
men Plattformen, die Veranstaltungen, 
wo man die Zusammengehörigkeit über 
Vereinsgrenzen hinaus live spüren kann. 
Das kann man nicht erklären, dass muss 
man selber erleben!
Rolf Frei: Därwil erklären ist nicht ganz 
einfach. Man muss hier wohnen und es 
erleben. Unser Dorf ist sehr gut gelegen. 
Therwil hat ausgezeichnete ÖV-Verbin-
dungen auf alle Seiten hin. Wir haben 
Schulen sowie Einkaufsmöglichkeiten 
und man ist schnell in der Natur. Etwas 
Besonderes ist sicher das Vereinsleben in 
Therwil, um das uns viele beneiden. Die 
Ortsvereine arbeiten nicht gegeneinan-
der, sondern miteinander. Dafür gibt es 
genügend Beispiele wie die alljährliche 
1.-August-Feier, die Public Viewings bei 
Fussball-Grossanlässen auf dem Bahn-
hofschulhaus-Areal und Mehrzweck-
halle. Und nicht zuletzt anlässlich des 
legendären LandFest17, das man guten 
Gewissens als Jahrhundertfest bezeich-
nen kann. 

In eigener Sache: Es ist mir ein grosses, 
persönliches Anliegen, Reto und Rolf für 
die superbe Mit- und Zusammenarbeit, 
und natürlich für dieses Interview, herz-
lichst zu danken. Es war im Jahre 1999, 
als ich den BiBo (unverhofft) redaktionell 
«übernehmen» durfte. Meine Wenigkeit 
war vielleicht kein «fremder Fötzel», 
aber als Birsfelder seit jeher mit dem 
Birsig- und Leimental wenig bis gar 
nicht vertraut. Von Anfang an konnte 
ich auf die Herren Frei und Wolf zählen. 
Und wenn der BiBo weiterhin prospe-
riert, dann hat dies sehr viel mit Euch 
99ern zu tun. 

Der Dank für diese «Special Seite» 
geht an die Gemeinde und deren Ver-
walter Eduard Löw sowie den Reinhardt 
Verlag mit Stephan Rüdisühli als CEO 
und Vater Alfred als Verleger. Sie haben 
ohne Wenn und Aber erlaubt, dass die 
Redaktion eine ganze Seite produzieren 
konnte. Merci!

Dem scheidenden Gemeindepräsi-
denten Wolf und Gemeinderat Frei wün-
sche ich in jeder Hinsicht alles Gute,  
Zufriedenheit und Gesundheit. Und wir 
werden einmal, losgelöst vom Alltag, 
ein Bierchen in Ruhe genehmigen … 
vielleicht gibt es doch noch die eine 
oder Anekdote, die man nicht unbedingt 
in der Zeitung publik machen muss …

Georges Küng

Der Therwiler Gemeinderat mit Präsident Reto Wolf (rechts) und Rolf Frei anlässlich der Ehrung für Gregor Gschwind. Ganz 
links Ex-Gemeindeverwalter Theo Kim.� Fotos: Küng

Lockere Stimmung am präsidialen Tisch anlässlich der 1.-August-Feier.
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REKLAMESCHULE

SCHULRAT KINDERGARTEN 
UND PRIMARSCHULE

Wechsel der Schulleitung 
Kindergarten und Primar-
schule Therwil

Auf Ende Schuljahr 2019/2020 gibt es 
einen Wechsel der Schulleitung des Kin­
dergartens und der Primarschule.

Charlotte Bickel leistete seit August 
2002 einen sehr engagierten und uner­
müdlichen Einsatz als Konrektorin, nach­
dem sie zuvor ab 1998 als Kindergärtne­
rin an unserer Schule tätig war. Domi­
nique Baeriswyl stiess 2013 zum Schul­
leitungsteam und erlebte gerade auch 
im Zusammenhang mit dem Bau und 
der Inbetriebnahme des Schulhauses 
Wilmatt eine arbeitsintensive und span­
nende Zeit. Mit Pit Seelig konnte für 
das nun zu Ende gehende Schuljahr auf 
einen langjährigen ehemaligen Schulrek­
tor und Lehrer unserer Schule zurück­
gegriffen werden. In selbstloser Weise 
hat er unsere Schule zusammen mit den 
anderen Schulleitungsmitgliedern durch 
die aktuelle Umbruchphase geführt. 
Schliesslich konnte noch Sarah Gosteli 
zur Unterstützung der Schulleitung ge­
wonnen werden. Wir danken der ganzen 
Schulleitung für ihr grosses Engagement. 
Unsere guten Wünsche begleiten Pit 
Seelig in den nun doppelt verdienten  
Ruhestand und Frau Bickel, Herr Baeris­

wyl und Frau Gosteli auf ihren weiteren 
beruflichen Wegen.

Mit dem Beginn des neuen Schuljah­
res 2020/2021 werden mit Rektor Martin 
Knöpfli, Konrektorin Christina Faye und 
Konrektor Silvan Bugnon drei erfahrene 
Persönlichkeiten die weitere Zukunft 
unserer Schule gestalten und für die 
Lehrpersonen, die Schülerinnen und 
Schüler und deren Eltern da sein.
Schulrat Kindergarten und Primarschule 

Therwil

PARTEIEN

SVP THERWIL

Gratulation  
an Dani Scheidegger
Wir gratulieren Dani Scheidegger herz­
lich zur Wahl in den Schulrat Kindergar­
ten/Primarschule. Damit ist erstmals ein 
Vertreter der SVP in diesen Rat gewählt 
worden. Dani Scheidegger ist Vater von 
drei Kindern und kennt deshalb die im 
Schulrat zur Diskussion stehenden Prob­
leme aus eigenen Erfahrungen nur allzu 
gut. Er wird nun in der Lage sein, seine 
und damit auch unsere Sichtweise in 
dieses Gremium einbringen zu können, 
was zweifellos neue Perspektiven zum 
Wohle aller eröffnen wird.

Wir wünschen ihm dazu alles Gute, 
viel Geschick und Ausdauer.

SVP Therwil

CVP THERWIL

Danke Niggi Kümmerli 
und Irène Letze
Vor vier Jahren trat Niggi Kümmerli, 
langjähriges Mitglied der CVP Therwil-
Biel-Benken, der Parteileitung bei. Aus 
beruflichen Gründen ist es ihm leider 
kaum mehr möglich, seine Ideen in  
das Gremium einzubringen und umzu­
setzen. Er wird sich weiterhin in der 
Fachkommission Umwelt und Land­
schaft aktiv für die Gemeinde einbrin­
gen. Wir danken Niggi für seinen Ein­
satz, es war immer interessant mit  
ihm zu diskutieren und Gedanken aus­
zutauschen. 

Irène Letze war seit 2012 Mitglieder 
der Sozialhilfebehörde Therwil. Aus be­
ruflichen Gründen musste sie nun aus 
der Behörde zurücktreten. Anfallende 
Probleme wurden im Gremium ange­
schaut und Entscheide gefällt, wobei 
Irène nie das pragmatische Augenmass 
verlor. Sie ist die Aufgabe mit viel Elan, 
Wissen und Engagement angegangen. 
Wir danken Irène für ihre Tätigkeit für 
diejenigen Menschen, die in soziale Not 
geraten sind. 

Die Parteileitung wünscht beiden 
viel Erfolgt in ihrer beruflichen Karriere 
und freut sich, die beiden auch weiterhin 
bei Anlässen zu begrüssen. 

Bea Kunzelmann
CVP Therwil/Biel-Benken

Die Ortspartei «Für e Dorf wo läbt»
www.cvp-therwil.ch

SCHULE

©

Kindergarten und Primarschule
http://www.primartherwil.ch

info@primartherwil.ch

 

Schuljahresabschluss 
2019/2020
Am Montag, 16. März 2020, begann der 
schweizerische Lockdown. Die Kinder­
gärten und die Primarschule wurden ge­
schlossen, der Fernunterricht begann. In 
kürzester Zeit musste dieser neuartige 
Unterricht von den Lehrpersonen konzi­
piert und umgesetzt werden. Dieser Fern­
unterricht war sicher eindrücklich, viel­
leicht für Kinder und Eltern eine neue Art 
der Zusammenarbeit, vielleicht auch eine 
Belastung unter anderem im Zusammen­
hang mit dem Homeoffice der Eltern. 
Nach diesen speziellen acht Wochen 
konnten die Kinder wieder in die Schule, 
allerdings auch jetzt unter speziellen Ab­
stands- und Hygieneregeln. Soziale Kon­
takte konnten wieder geknüpft werden, 
das Zusammensein wurde allerdings 
komplizierter und umständlicher. Viele 
an der Schule beteiligten Mitarbeiterin­
nen und Mitarbeiter halfen und helfen 
mit, die notwendige Hygiene zu gewähr­
leisten. Wir danken allen Lehrpersonen 
und Mitarbeitenden der Schule für die 
zielorientierte Sicherstellung des Fern­
unterrichts und die Betreuung der uns 
zugewiesenen Kinder sowie für ihren 
grossen Einsatz in dieser ganz speziellen 
Zeit. Besonders erwähnen möchten wir 
dabei auch unsere beiden Sekretärinnen, 
unsere Schulsozialarbeitenden, unsere 
Hauswarte und nicht zuletzt das Reini­
gungspersonal. Wir danken aber auch 
allen Eltern für ihren zusätzlichen Auf­
wand beim Fernunterricht.

Schon bald stehen die wohlverdien­
ten Sommerferien vor der Tür, welche wir 
alle, Schülerinnen und Schüler, Lehrper­
sonen, Mitarbeitende und Eltern sicher­
lich verdient haben. Wir sind gespannt 
darauf, mit welchen Massnahmen das 
Schulleben nach den Ferien wieder auf­
genommen werden kann.

Zum Schuljahresabschluss widmen 
wir uns an dieser Stelle traditioneller­
weise den Verabschiedungen und Jubi­
läen unserer Lehrpersonen.

Verabschiedungen

Am Ende des Schuljahres verlassen uns 
folgende Lehrpersonen:

Frau Paula Seiler wurde vor ein paar 
Jahren nach 40 Jahren Schuldienst an 
dieser Stelle bereits einmal verabschie­
det und in die wohlverdiente Pension 
entlassen. Weitere acht Jahre durften wir 
auf ihre Kräfte zählen. Nach der Einfüh­
rung des Französischunterrichtes in der 
3. Klasse und des Englischunterrichts in 
der 5. Klasse blieb sie uns als erfahrene 
und engagierte Fremdsprachenlehrerin 
treu. Nun ist auch damit fertig. Paula Sei­
ler verlässt unsere Schule endgültig. Wir 
bedanken uns nochmals für ihren gros­
sen und unermüdlichen Einsatz an unse­
rer Schule. Für den entstehenden Frei­
raum wünschen wir ihr gute Gesundheit, 
vollen Tatendrang und viele schöne Er­
lebnisse!

Herr Fabian Brunner trat im August 
2003 seine Tätigkeit als Lehrperson in 
Therwil an. Er begegnete den Kindern 
und den anderen Lehrpersonen immer 
freundlich und wertschätzend. Herr 
Brunner gelang es mit seiner ruhigen, ge­
lassenen und klaren Haltung, die Schüle­
rinnen und Schüler konzentriert und fo­
kussiert bei der Arbeit zu unterstützen. 
Mit viel Geduld suchte er immer nach 
Lösungen zum Besten für die ihm anver­
trauten Kinder, ebenso wie für den IT-Be­
reich der Schule. Wir bedanken uns herz­
lich bei Fabian Brunner für seinen gros­
sen Einsatz, seine wertvolle Arbeit und 
das enorme Engagement zugunsten der 
Kinder und der Schule.

Frau Beatrice Burkhardt ist an un­
serer Schule seit August 2003 als Lehr­
person für Deutsch als Zweitsprache tä­
tig. Sie half tatkräftig mit, den Fachbe­
reich weiterzuentwickeln. Wohlwollend, 
freundlich und sehr engagiert unter­
stützte sie die Kinder beim Erlernen der 
deutschen Sprache. Die gute Zusammen­
arbeit mit den Lehrpersonen und den 
Schülerinnen und Schülern lag ihr sehr 

am Herzen. Durch ihre Mitarbeit in der 
Schulbibliothek leistete sie weitere wert­
volle Dienste. Wir bedanken uns herz­
lichst für ihren Einsatz, ihre Mitarbeit und 
ihr Mitdenken für unsere Kinder und den 
gesamten Schulbetrieb.

Herr Wolfgang Lustig arbeitet seit 
August 2003 im Logopädischen Dienst 
Therwil. Mit viel Geduld und Einfüh­
lungsvermögen unterstützt er die Kinder 
logopädisch. Mit seiner Empathie, seiner 
Erfahrung, seinem logopädischen Wissen 
und den abwechslungsreichen Thera­
pien konnte er die Kinder und Jugend­
liche begeistern und motivieren. So be­
gleitete er sie auf ihrem Weg zu einer 
besseren Sprache. Wir bedanken uns 
herzlich bei Wolfgang Lustig für die ge­
leistete Arbeit und sind froh, dass er mit 
einem kleinen Pensum in der Logopädie 
Therwil weiterarbeitet.

Frau Barbara Baltisberger arbeitet 
seit August 2005 als Lehrperson für 
Deutsch als Zweitsprache an unserer 
Schule. Mit ihrer einfühlsamen, freundli­
chen und liebevollen Art konnte sie die 
Schülerinnen und Schüler wunderbar 
unterstützen. Mit viel Geduld half sie  
ihnen, sich in der deutschen Sprache  
zurechtzufinden. Die Kinder besuchten 
ihren Unterricht sehr gerne. Ihr Engage­
ment für die Kinder und die Schule wurde 
sehr geschätzt. Wir danken Frau Baltis­
berger herzlich für ihre wertvolle Arbeit 
und den unermüdlichen Einsatz.

Frau Marianne Habermacher be­
gleitet seit August 2014 als Heilpädago­
gin an unserer Schule viele Kinder. Mit 
viel Elan, grossmütiger Geduld und gros­
ser Empathie förderte sie die ihr anver­
trauen ISF-Schülerinnen und -Schüler in 
sozialen, persönlichen und schulischen 
Bereichen. Dabei agierte sie stets ruhig, 
gelassen und sehr liebevoll. Wir danken 
Frau Habermacher herzlich für ihre wert­
volle und unterstützende Arbeit.

Frau Brigitta Planzer ist seit Au­
gust 2014 an unserer Schule als Heil­
pädagogin tätig. Erst in der EK, später 
im ISF. Ihre Begegnungen mit den Schü­
lerinnen, Schülern und den Lehrperso­
nen waren stets wohlwollend, wert­
schätzend und empathisch. Mit ihrer 
ruhigen, gelassenen und vorausschau­

enden Art, sowie ihrem breiten Wissen 
beeindruckte sie uns immer wieder und 
konnte damit die Kinder auf ihrem 
schulischen und persönlichen Weg be­
gleiten. Wir danken Frau Planzer für ihr 
grosses Engagement und ihren tollen 
Einsatz.

Frau Sandra Haller trat im August 
2015 ihre Stelle als ISF-Lehrperson an. 
Erst unterstützte sie die Kinder im Kin­
dergarten, später dann auch in der 
Schule. Sie verstand es, mit viel Geduld, 
Wertschätzung und Einfühlungsvermö­
gen auf die Schülerinnen und Schüler 
einzugehen und ihnen die für ihre Ent­
wicklung nötige Unterstützung zu ge­
ben. Dabei war ihr auch die Zusammen­
arbeit mit den Lehrpersonen immer sehr 
wichtig. Wir danken Frau Haller herzlich 
für ihre wertvolle Arbeit und ihren uner­
müdlichen Einsatz.

Frau Kathrin Teuscher ist seit Au­
gust 2015 als Klassenlehrperson in der 
Kleinklasse tätig. Sie verstand es, mit 
grosser Empathie und enormem Engage­
ment die Schülerinnen und Schüler indi­
vidualisiert zu unterrichten und auch im 
persönlichen und sozialen Bereich zu be­
gleiten. Fast unermüdlich war sie für die 
Kinder, die Eltern und auch die anderen 
Lehrpersonen Ansprechperson, Beglei­
tung und Unterstützung. Wir danken Frau 
Teuscher herzlichst für ihre wundervolle 
Art, ihren enormen Einsatz und ihre wert­
volle Arbeit in Therwil.

Frau Jacqueline Zimmer unterrich­
tete seit August 2015 an der Schule Ther­
wil als Klassenlehrperson und Franzö­
sischlehrperson. Mit grossem Einsatz 
führte sie unter anderem die ihr anver­
trauten Schülerinnen und Schüler in die 
französische Sprache ein. Sie war mass­
geblich daran beteiligt, unser Franzö­
sischkonzept und den Kontakt zu den 
westschweizer Schulen aufzubauen.

Am Ende des Schuljahres verlassen uns 
zudem noch folgende Lehrpersonen:

Frau Sibylle Böhmler förderte wäh­
rend zwei Jahren die ISF-Schülerinnen 
und -Schüler im Benkenschulhaus.

Frau Jessica Bruggmann unterrich­
tete nach ihrer Elternzeit ein Jahr im Kin­
dergarten Wilmatt 2.

Frau Mischa Klapdor unterstützte 
drei Schülerinnen und Schüler im sozial­
pädagogischen Bereich.

Wir bedanken uns herzlichst bei allen ge­
nannten Lehrpersonen für ihren grossen 
Einsatz und ihr Engagement für die Ther­
wiler Kinder und die Therwiler Schule. Wir 
wünschen ihnen von Herzen alles Gute, 
viel Erfolg und Gesundheit für ihren wei­
teren Lebensweg.

Jubiläen im Schuljahr 
2019/20
Im letzten Schuljahr hatten folgende 
Lehrpersonen ein Jubiläum an unserer 
Schule: 
•	Das 20-jährige Jubiläum feierten Frau 

Claudia Kobler (Kindergartenlehrper­
son), Frau Eileen Pfenninger (Klas­
senlehrperson Mittelstufe), Herr Tho-
mas Klimm (Klassenlehrperson Mit­
telstufe) und Frau Caroline Kohler 
(Heilpädagogin).

•	Seit 15 Jahren arbeiten Karin Zol-
linger (Klassenlehrperson Unterstufe) 
und Frau Karin Diekmann (Heilpäda­
gogin Kindergarten) an unserer Schule.

•	Das 10-jährige Jubiläum feierten Frau 
Nicole Haile (Kindergartenlehrper­
son), Frau Maya Vukovic (Kindergar­
tenlehrperson) und unsere Sekretärin 
Andrea Müller.

Wir gratulieren den Jubilarinnen und Ju­
bilaren und danken recht herzlich für ihre 
langjährige Treue und ihren grossen Ein­
satz für die Schülerinnen und Schüler 
unseres Dorfes.

Über die neu an unserer Schule täti­
gen Lehrpersonen werden Sie nach den 
Sommerferien informiert.

Zum Schluss danken wir Ihnen, liebe 
Eltern, für die gute Zusammenarbeit und 
die grosse Unterstützung im vergange­
nen Schuljahr und wünschen Ihnen und 
Ihren Kindern eine erholsame Ferienzeit. 

Dominique Baeriswyl, Charlotte Bickel, 
Sarah Gosteli und Pit Seelig

Schulleitung Kindergarten 
und Primarschule Therwil

www.primartherwil.ch

Volg Rezept:
POULETSALAT MIT ANANAS für 4 Personen

 4 Sch. Ananasscheiben, abgetropft
 2 Pack Pouletsalat
 1-2 EL Curry
 4 Cicorino-Blätter
1–2 Pack Mischsalat
 4 dl Salatsauce
 1/2 Bund
 Schnittlauch, fein geschnitten

Ananasscheiben würfeln. Mit Pouletsalat mischen, mit Curry abschmecken und 
auf roten Cicorino-Blättern anrichten. Mischsalat mit Salatsauce mischen und 
neben Pouletsalat anrichten. Schnittlauch darüberstreuen.

Zubereitungszeit: ca. 10 Min.

ZWIEBACKSCHMAUS für 4 Personen

 8 Zwiebackscheiben
 1/2 Dose Schokoladen-Crème, dunkel
 1/2 Dose Williamsbirnen
 150 g Himbeeren
  Rahm für Garnitur
  Pfefferminze für Garnitur

Zwiebackscheiben auf eine Platte legen. Dunkle Schokoladen-Crème darauf 
streichen. Williamsbirnen abgiessen. Birnen in Schnitze schneiden und auf Crème 
legen. Mit Himbeeren, wenig geschlagenem Rahm und Pfefferminze garnieren.

Zubereitungszeit: ca. 10 Min.

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

Für ein Inserat im BiBo kontaktieren Sie bitte: CH Media, Telefon 061 706 20 20, E-Mail: inserate@bibo.ch         Inserieren bringt Erfolg!
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REKLAME

REKLAME

WAHLFORUM

FDP THERWIL

Nicole Gysin-Meier  
in den Schulrat

Nicole Gysin-Meier 
ist 1979 geboren, in 
Oberwil aufgewach-
sen und lebt seit 15 
Jahren in Therwil. Sie 
ist Mutter von zwei 
Kindern (13 und 15 
Jahre) und möchte 

sich im Schulrat Sekundarschule für eine 
Schule mit optimalen Lernbedingungen 
für alle Schülerinnen und Schüler und 
eine offene Kommunikation mit den El-
tern einsetzen.

Bitte wählen sie am 28. Juni neben 
Edith Thalmann (bisher), die wir Ihnen 
letzte Woche im BiBo vorstellen durften, 
auch Nicole Gysin-Meier in den Schulrat 
Sekundarschule. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung, 
bleiben Sie gesund.

FDP.die Liberalen Therwil

SP THERWIL

Caroline Rahn  
wieder im Schulrat  
der Sekundarschule

Für den Schulrat der 
Sekundarschule fin-
den am 28. Juni Wah-
len statt. Die SP emp-
fiehlt ihre bisherige 
Kandidatin Caroline 
Rahn. Caroline Rahn 
hat viel Erfahrung 

und ist eine sehr engagierte Person. Sie 
war viele Jahre in der Gemeindekommis-
sion und weitere Kommissionen aktiv. 
Hier stellt sie sich selbst vor:

«Liebe Wählerinnen und Wähler, 
gerne würde ich weiterhin im Schulrat 
der Sekundarschule Therwil mitarbeiten. 
Ich bin Biologin und Lehrerin, arbeite im 
Teilpensum in einem Basler Gymnasium 
und habe drei erwachsene Kinder. Es 
würde mich freuen, mich zusammen mit 
meiner bisherigen Kollegin Edith Thal-
mann im Schulrat engagieren zu können.»

Caroline Rahn
SP Therwil – Für alle statt für wenige.

www.sp-therwil.ch

LESERBRIEFE 

Schulrat Sekundarschule: 
bitte wählen Sie uns  
Bisherige

Liebe Therwilerinnen, liebe Therwiler

Für die vier Therwiler Sitze des Sekundar-
schulrats sind nur zwei Wahlvorschläge 
eingegangen. Somit kommt es am 28. 
Juni zu einer ordentlichen Wahl, an wel-
cher ich mich als bisherige Schulrätin 
voller Motivation zur Wiederwahl stelle. 
Bitte nutzen Sie die Wahlgelegenheit und 
geben Sie mir, Edith Thalmann, aber auch 
meiner Schulratskollegin Caroline Rahn-
Gross, Ihre Stimme. Ich bin seit 2018 im 
Schulrat der Sekundarschule aktiv und 
möchte mich weiterhin lösungsorientiert 
für eine leistungsstarke Schule und für 
Freude am Lernen einsetzen. Für einen 
weiteren freien Sitz kann ich Ihnen Ni-
cole Gysin-Meier empfehlen, welche als 
Mutter zweier schulpflichtiger Teenager 
in Therwil bestens vernetzt ist. Herzli-
chen Dank für Ihre Stimme, damit wir uns 
auch in neuer Zusammensetzung im Se-
kundarschulrat künftig engagieren dür-
fen.

Edith Thalmann,  
bisherige Schulrätin Sekundarschule

Meine Wahlempfehlung: 

Edith Thalmann (bisher) und Nicole 
Gysin-Meier in den Sekundarschulrat

Am 28. Juni stellt sich Edith Thalmann 
als bisherige Schulrätin der Sekundar-
schule zur Wiederwahl. Ich möchte Sie 
auffordern, an dieser Wahl aktiv teilzu-
nehmen und kann Ihnen Edith Thal-
mann als Kommunikationsspezialistin 
und Mutter einer schulpflichtigen Toch-
ter zur Wiederwahl nur empfehlen. Ich 
kenne und schätze sie seit meiner Schul-
zeit als tatkräftige, intelligente und um-
sichtige Persönlichkeit mit Durchhalte-
vermögen. 

Für einen der weiteren freien Sitze 
möchte ich Ihnen Nicole Gysin vorschla-
gen – sie hat zwei schulpflichtige Kinder 
und ist in Therwil bekannt und beliebt. 
Mit Ihren Stimmen helfen Sie mit, die 
offenen Sitze im Sekundarschulrat mit 
engagierten Persönlichkeiten zu beset-
zen – vielen Dank!� Corinna Leifels

VEREINE

JUNGWACHT UND  
BLAURING

Die Sommerlager  
finden definitiv statt!
Nachdem der Bundesrat uns grünes Licht 
für die Sommerlager gegeben hat und 
nun auch das Schutzkonzept von Jung-
wacht Blauring Schweiz vorliegt, haben 
wir entschieden, dass unsere Sommer-
lager definitiv stattfinden können. Wir 
freuen uns sehr darüber am 27. Juni in 
die Lager zu ziehen. In diesem Jahr wer-
den zwar einige Dinge anders laufen, 
aber es werden auch so zwei spannende, 
abwechslungsreiche und unvergessliche 
Wochen. 

Die Jungwacht verbringt das Lager 
unter dem Motto «Exil im Hyperraum!» 
im Eigenthal (LU) und der Blauring unter 
dem Motto «Mit Block und Stift zur 
Titelgschicht» in Rueras (GR). 

Es hat noch Plätze frei! Wenn du 
auch Lust auf zwei Wochen, Spass, 
Spannung, und Action hast, dann melde 
dich an. 

Alle Infos findest du auf unseren Websei-
ten: www.jwtherwil.ch/www.brtherwil.ch

TURNVETERANEN THERWIL

Absage der Sommer-Grill-
Party im Schützenhaus
Da wir alle zu den über 65-Jährigen ge-
hören, wollen wir in der jetzigen Corona-
Situation unsere Gesundheit nicht aufs 
Spiel setzen. Deshalb haben wir schwe-
ren Herzens beschlossen, die diesjährige 
Sommer-Grill-Party am 2. Juli abzusa-
gen. Wir bedauern diesen Entscheid, 
hoffen aber auf Euer Verständnis. 

Bleibt weiterhin gesund und passt 
auf Euch auf. Wir wüschen Euch einen 
schönen Sommer.� Der Vorstand

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Generalversammlung  
erst im 2021
Liebe Nutzer, 
liebe Mitglieder unserer Bibliothek
Die Zeit der Lockerungen nach dem Lock-
down aufgrund der Corona-Krise hat be-
gonnen. Unsere Bibliothek ist nach vie-
len geschlossenen Wochen wieder offen, 
und wir hoffen, dass Sie uns wieder rege 
besuchen und sich mit Lesefutter einde-
cken. Da die Corona-Gefahr noch nicht 
gebannt ist, gilt es immer noch vorsichtig 
sein und die Hygiene- und Abstandsre-
geln einzuhalten. Das heisst, auch unser 
Bibliotheksbetrieb läuft noch nicht in 
normalen, bekannten Bahnen. Es bleibt 
aber immer noch recht viel Zeit, um sich 
in einen bequemen Stuhl zu setzen und 
ein gutes Buch zu lesen. Nutzen Sie die 
Chance! Allzu schnell hat uns wahr-
scheinlich die Hektik des Alltags wieder 
eingeholt.

Der Vorstand des Vereins Gemeinde- 
und Schulbibliothek Therwil hat Ende 
Mai 2020 per Zirkularbeschluss entschie-

den, dass dieses Jahr aufgrund der Co-
rona-Situation keine Generalversamm-
lung abgehalten wird. Dafür halten wir 
im 2021 eine Doppel-GV ab, an der die 
Geschäfte für das Jahre 2020 und 2021 
abgehandelten werden. Wir werden Sie 
rechtzeitig über den genauen Zeitpunkt 
informieren. 

Im gleichen Zirkularbeschluss hat der 
Vorstand die Rechnung 2019 genehmigt 
und das Budget 2021 verabschiedet.

Wir freuen uns, Sie in unserer Biblio-
thek begrüssen zu können!

Ich wünsche Ihnen eine gute Lese-
Zeit.

Pit Seelig
Präsident des Vereins Gemeinde- 

und Schulbibliothek Therwil

Sommerferien 

Schon sehr bald beginnen die Sommer-
ferien – decken Sie sich rechtzeitig mit 
Ferienlektüre ein! Die letzte Ausleihe vor 
den Ferien findet am Samstag, 27. Juni, 
statt. Die Bibliothek ist während der 
Sommerferien vom 28. Juni bis und mit 
9. August, wie gewohnt, jeweils am 
Montag von 15 bis 18.30 Uhr geöffnet. 
Und zur Erinnerung: ab dem 20. Juli 
werden wir wieder «fällige» Medien 
mahnen.

ROBI THERWIL – NEWS

Wiedereröffnung und  
Vorpraktikumsstelle

Die Wiedereröffnung ist 
zur Freude der Kinder und 
auch der Leitung gut ge-
lungen.

Noch ist bei uns auf dem ROBI eine 
Vorpraktikumsstelle frei. Infos dazu un-
ter www.robi-therwil.ch. Wer Interesse 
hat, meldet sich bitte unter: praesident@
robi-therwil.ch� Das ROBI-Team

SPIELGRUPPE THERWIL
 
 
 
 

 

 
Jetzt für die neuen  
Gruppen anmelden
Nach den Sommerferien starten unsere 
neuen Spielgruppen im Güggel. Alle In-
formationen inklusive Anmeldeformular 
finden Sie auf unserer Homepage unter: 
www.die-spielgruppe-therwil.ch

Wir freuen uns sie und ihr Kind in der 
Spielgruppe zu begrüssen!

SPIELGRUPPE PINOCCHIO

Seit 17 Jahren

Für Kinder ab zwei Jahren bis Kindergar-
teneintritt. Reservieren Sie bereits heute 
Ihre Wunschplätze für Ihr Kind ab August 
2020. Schnuppermorgen jederzeit mög-
lich, wir freuen uns auf Sie!

Verein Natur- und Spielgruppe-Pinocchio 
Reinacherstrasse 5, 4106 Therwil 
www.spielgruppe-pinocchio.ch 
Telefon 079 684 08 56 und 079 /786 83 80

WALDSPIELGRUPPE  
FRECHDACHS

Es hat noch Plätze frei

Anmeldungen werden 
ab sofort gerne entge-
gengenommen. Die Wald
spielgruppe ist, für Mäd-
chen und Knaben ab 

dem dritten Lebensjahr, eine lernreiche 
und spannende Zeit, die wir bei fast je-
dem Wetter und zu allen Jahreszeiten 
draussen im Wald verbringen. Unsere 
Gruppe findet neu am Dienstag von  
10 bis 14 Uhr statt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, 
dann melden sie sich telefonisch bei 
Katja Runser (061 721 66 95) und Daniel 
Wenger (061 712 04 05). Detaillierte  
Informationen finden Sie auf der Web-
seite www.waldspielgruppe-therwil.ch 

WANDERGRUPPE  
99ER RÄBLÜÜS

Grill im Haugraben Bättwil

Nach langer Pause machen wir am Don-
nerstag, 25. Juni, die erste Wanderung 
zum Grillplausch im Haugragen (wie 
letztes Jahr). Nichtwanderer sind herzlich 
willkommen.

Treffpunkt: Bahnhöfli Therwil um 
13.30 Uhr bei jedem Wetter. Tickets der 
Zone 2 lösen. Empfohlen: Virenschutz, 
wettergerechte Ausrüstung, Stöcke, 
tranksame, gute Laune. Versicherung 
durch Teilnehmer.
Freuen uns auf schönes Wetter.
Wanderleitung, Hedy, Jürg
Tel. 061 721 47 54/079 385 19 37
Anmeldung obligatorisch bis 22. Juni

BROCKENSTUBE

Endlich wieder geöffnet!

Nach drei Monaten «Virus-Pause» 
freuen wir uns sehr auf die Wiederer-
öffnung der Brocki (natürlich unter Ein-
haltung der Corona-Vorschriften). Wir 
waren nicht ganz untätig in den ver-
gangenen Wochen und haben viele  
Artikel aus unserem «Vorrat» im Laden 
eingeordnet. 

Wir laden Sie herzlich ein, am Frei-
tag, 26. Juni, von 13 bis 18.30 Uhr 
unser Sortiment zu durchstöbern. 

Unser Brockenstübli lebt von Ihren 
Warenspenden! Gerne nehmen wir 
während der Öffnungszeit unbeschä-
digte, saubere Artikel aller Art (zum 
Beispiel Vasen, Deko-Artikel, funktio-
nierende Haushaltsgeräte etc.) entge-
gen. Aus Platzgründen können wir keine 
Möbel, Kleider, Bücher, Übertöpfe und 
«sperrige» Objekte entgegennehmen. 

� Bea Steffen und Pia Meier

Nächste Öffnungstermine: Samstag, 11.7., 
11–16 Uhr, Freitag, 24.7., 14–18.30 Uhr. 
Weitere Daten sind auf der Webseite www.
brocki-therwil.ch unter «Kontakt» zu finden.

Im Aquabasilea, 
Pratteln

450 BIKES. UND EINS, 
MIT DEM DU JEDE 
STRASSE EROBERST.

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

«SCHMUTZIGE BOMBEN»
5 PROZENT 5  PROZENT ––  RACHE AN ZÜRICH /  MATTHIAS MERDAN RACHE AN ZÜRICH /  MATTHIAS MERDAN
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
Fax 061 726 89 88
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo		 8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do	 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr	 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Haussener
Telefon 061 721 59 61
Sprechstunden: Do 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 
061 726 89 89

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34
Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 726 89 66

BRUNNENMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Leiterin: Claudia Thüring-Schaub

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

Die Gemeinde-Webseite www.ettingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

RECYCLINGKALENDER

Juni Juli August

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier 3. 1. 5.

Biosammlung Mi Mi Mi

Häckseldienst – – –

STELLENAUSSCHREIBUNG

GEMEINDE 
ETTINGEN

Im Ressort Steuern der Einwohnergemeinde Ettingen suchen wir 
befristet per sofort (oder nach Übereinkunft) bis 30. Juni 2021 

eine fachlich versierte und dienstleistungsorientierte Persönlichkeit als

Fachfrau / Fachmann Steuern
Ihre Aufgaben umfassen:
•	� Steuerveranlagung von Unselbstständigerwerbenden und Erledigung der  

damit zusammenhängenden administrativen Arbeiten
•	 Steuerbezug
•	 Schalterdienst
•	 Beratung und Auskunftserteilung

Wir erwarten von Ihnen:
•	 Abgeschlossene kaufmännische oder gleichwertige Ausbildung
•	� Fundierte Kenntnisse und Erfahrung im Steuerwesen insbesondere im 

Steuerrecht BL
•	 Gute Kenntnisse und Erfahrung im Wertschriftenbereich
•	 Zahlenflair und Freude am Umgang mit Menschen
•	 Selbstständige und speditive Arbeitsweise sowie Kommunikationsfähigkeit
•	 Flexibilität, Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
•	 EDV-Anwenderkenntnisse (NEST von Vorteil)

Für Auskünfte steht Ihnen der Ressortleiter Steuern, Herr Miguel Febbrari, Telefon 
061 726 89 69, gerne zur Verfügung.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Foto senden Sie bitte vorzugs-
weise per E-Mail an bewerbung@ettingen.ch oder an die Gemeindeverwal-
tung Ettingen, Personal, Kirchgasse 13, 4107 Ettingen. Bewerbungsgespräche 
werden fortlaufend geführt.

ZENTRALE DIENSTE

Wiederaufnahme des  
Veranstaltungskalenders
Weil infolge der Coronavirus-Pandemie 
eine Vielzahl von Veranstaltungen aus-
fallen mussten, wurde der Veranstal-
tungskalender auf der Homepage der 
Gemeinde nicht mehr abgebildet. 
Gleichzeitig erfolgte auch keine Veröf-
fentlichung des gedruckten Veranstal-
tungskalenders im BiBo auf den Ettinger 
Seiten.

Weil der Bundesrat nunmehr die er-
griffenen Massnahmen wesentlich gelo-
ckert hat, werden die Zentralen Dienste 
am Freitag, 19. Juni 2020, den Veran-
staltungskalender mit allen bisherigen 
Einträgen ab diesem Datum wieder frei-
schalten. Ebenfalls wird die Funktion für 
das Neuerfassen von Veranstaltungen ab 
dem 19. Juni 2020 wieder verfügbar sein.

Alle Veranstalter und insbesondere 
die Vereine sind aufgerufen, ihre Veran-
staltungen auf der Homepage zu über-
prüfen und im Bedarfsfalle Änderungs-
wünsche an gemeindeverwaltung@ 
ettingen.ch zu melden. Im BiBo vom  
25. Juni 2020 wird der Veranstaltungs-
kalender nach langer Zeit erstmalig 
wieder abgedruckt werden, so wie er 
sich dannzumal auf der Homepage prä-
sentiert.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

BAUGESUCH

NR. 0946/2020

Parzelle(n): Nr. 277
Projekt: Zweckänderung: alt Räume in 
neu Tagesstruktur, Gempenweg 19,  
4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Einwohnergemeinde 
Ettingen, Kirchgasse 13, 4107 Ettingen
Projektverfasser/in: Gemeindever
waltung Ettingen, Bauabteilung, 
Kirchgasse 13, 4107 Ettingen
Auflage bis: 29. Juni 2020

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne während der Öffnungszeiten auf 
der Gemeindeverwaltung bei der Bau-
abteilung eingesehen werden.

Einsprachen sind innerhalb der Auf-
lagefrist schriftlich an das Bauinspekto-
rat Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, zu richten. Sie sind innert 
zehn Tagen nach Ablauf der Auflagefrist 
zu begründen.

BAUABTEILUNG

Heckenrückschnitt
Im Interesse der Verkehrssicherheit, vor allem für die Sicherheit der Fussgänger,  
werden, gestützt auf § 46 des Strassenreglements (Lichtraumprofil, s. Anhang 6),  
alle Liegenschaftsbesitzer/innen ersucht, ihre Grünhecken, Sträucher und Bäume 
entlang von Strassen, insbesondere an Kreuzungen, periodisch zu kontrollieren und 
dauerhaft zurückzuschneiden. Ebenso sind Beleuchtungskandelaber, Hydranten, 
Verkehrsschilder und Randsteine, falls nötig, freizulegen.

Da gegenwärtig Brutzeit unserer Gartenvögel ist, empfehlen wir Ihnen, sich auf einen 
Rückschnitt Ihrer Hecke gegen die Strassenseite hin zu beschränken und Eingriffe, 
welche die Höhe und das ganze Profil der Hecke betreffen, erst vom Spätsommer an 
vorzunehmen, um keine Nester, die meist unsichtbar verborgen sind, zu zerstören.

Grünhecken dürfen auf ihrer gesamten 
Höhe die Parzellengrenzen nicht über-
schreiten.

Im Neubaugebiet Kammermatten – Tog-
gessenmatten (Teilzonenplanung) sind 
Hecken entlang der Parzellengrenze so 
zurückzuschneiden, dass diese mindes-
tens einen Abstand von 0,50 m zu den 
öffentlichen Fusswegen einhalten.

Wir machen darauf aufmerksam, dass 
der nächste Häckseldienst am Mittwoch, 
9. September 2020, stattfindet.

Die Kontrolle des Heckenrückschnitts 
wird Ende August 2020 durchgeführt.

Im Namen aller Strassen- und Trottoir-
benützer/innen danken wir für eine 
prompte Erledigung allfälliger Rück-
schnittmassnahmen.

Gemeindeverwaltung, Bauabteilung

VERANSTALTUNGS-
KALENDER
Aufgrund der durch den Bundes-
rat am 16. März 2020 ausgespro-
chenen ausserordentlichen Lage 
gemäss Epidemiengesetz entfällt 
der Veranstaltungskalender bis 
auf Weiteres.

GEMEINDERAT

Ferienbetreuung

Ettinger Kinder zwischen 4 bis 14 Jahren 
können neu am betreuten Schulferien-
angebot der Gemeinde Therwil teilneh-
men, sofern genügend freie Plätze vor-
handen sind. Dergestalt bieten die Tages-
strukturen und die offene Kinder- und 
Jugendarbeit der Gemeinde Therwil in 
ausgewählten Wochen während den 
Schulferien über das ganze Jahr verteilt 
eine Betreuung in den Räumlichkeiten 
der Tagesstrukturen und des Jugend-
hauses Therwil mit Ausflügen, Projekten 
und Spielaktionen an. 

Die Kosten betragen CHF 40.– pro 
Kind und Tag inkl. Verpflegung und 
eventuelle Reisekosten. Diese CHF 40.– 
sind durch die Eltern zu bezahlen und 
werden durch die Gemeinde Ettingen 
zurzeit nicht weiter subventioniert. Die 
Gemeinde Ettingen beteiligt sich mit 
weiteren CHF 20.– pro Kind und Tag am 
administrativen und personellen Auf-
wand der Gemeinde Therwil. 

Weitere Informationen v.a. über die 
konkreten Angebote erhalten interes-
sierte Personen unter www.therwil.ch/
de/bildung/schulferienangebote. Die An-
meldungen sind direkt über die Ge-
meinde Therwil vorzunehmen. Bitte be-
achten Sie hierzu, dass die Anmeldefrist 
für das nächste Angebot in der vierten 
Sommerferienwoche (20.7.–24.7.2020) 

am 22. Juni 2020 abläuft. Weil es sich 
bei diesem Angebot um ein Pilotprojekt 
der Gemeinde Therwil handelt, ist dieses 
Angebot vorerst bis Ende 2021 befristet.

Gemeinderat

WAHLEN

Versand der Wahlunter­
lagen für am 28. Juni 2020
Die Wahlunterlagen für den Schulrat der 
Primarschule und des Kindergartens für 
den oben erwähnten Wahltermin sind 
vom 10. Juni 2020 bis 18. Juni 2020 zu-
gestellt worden.

Die Post benötigt sechs Tage für  
die Zustellung, weshalb es vorkommen 
kann, dass an derselben Adresse wohn-
hafte Stimmberechtigte ihre Unterlagen 
nicht zeitgleich erhalten.

Sollten Sie jedoch Ihre Wahlunter
lagen bis am Samstag, 20. Juni 2020, 
nicht erhalten haben, bitten wir Sie, mit 
den Einwohnerdiensten der Gemeinde-
verwaltung Kontakt aufzunehmen. Nicht 
erhaltene Wahlunterlagen können bis 
spätestens Dienstag, 23. Juni 2020, 
11.30 Uhr, am Schalter der Einwohner-
dienste bezogen werden.
Gemeindeverwaltung, Einwohnerdienste

WAHLEN

Stimmrechtsausweise für 
die Wahlen vom 28. Juni 
2020 – falsche Anrede

Bei den Wahlen vom 28. Juni 2020 wurde 
die Anrede auf den Stimmrechtsauswei-
sen falsch aufgedruckt. Die Stimmrechts-
ausweise werden von einer externen 
Druckfirma produziert. Die Stimmregis-
terliste wurde korrekt von den Einwoh-
nerdiensten an die externe Druckfirma 
übermittelt. Wir bitten um Entschuldi-
gung. Die falschen Stimmrechtsausweise 
behalten ihre Gültigkeit und müssen 
nicht umgetauscht werden.

Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme.
Gemeindeverwaltung, Einwohnerdienste
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PARTEIEN

FDP.DIE LIBERALEN  
ETTINGEN

Wahlen in den Schulrat 
der Primarschule und des 
Kindergartens Ettingen

Nachdem am Stichtag vom 11. Mai 2020 
betreffend den Schulrat der Primarschule 
und des Kindergartens Ettingen keine 
Stille Wahl zustande gekommen ist, fin-
det nun die Wahl an der Urne am 28. Juni 
statt.

Zur Wahl empfehlen wir den bisheri-
gen Schulrat Urs Häusler und neu für 
den Schulrat Ruben Kiefer.

FDP.Die Liberalen Ettingen

Ohne den KMU Ettingen gäbe es kein aktives Dorfleben
Seit letzten Montag sind im Zeitalter 
des Coronavirus weitere Lockerun­
gen eingetreten, sodass man von ei­
ner Rückkehr in die «neue Norma­
lität» (was dies auch immer heissen 
mag …) sprechen kann. 

Dieser Artikel ist nicht nur, aber vor al-
lem, jenen gut 90 Mitgliedern von KMU 
Ettingen gewidmet. Und darum bitten 
wir unsere Leserschaft, und nicht nur je-
ner aus «Därwil» und «Ettigä», beson-
ders den dritten Bund zu lesen. Genau 
zu lesen.

Denn auch in diesen schwierigen 
Zeiten ist es uns (damit ist der Reinhardt 
Verlag, die BiBo-Redaktion und die Inser-
tationsabteilung von ch.media gemeint) 
gelungen, eine 12-seitige Gewerbezei-
tung zu präsentieren, die zugleich eine 
Art «kleine, aber feine Jubiläumsaus-
gabe» ist. Sie ist sowohl Dank wie auch 
Würdigung an KMU Ettingen und Ge-
werbe Therwil, die seit zehn Jahren vier-
mal pro Jahr diese «Gwärbzytig» ermög-
lichen. Für diese beispiellose Loyalität 
und Treue sagen wir schlicht DANKE, 
MERCI, GRAZIE, GRAZIA FITG. 

Der heutige Frontartikel ist dem lo-
kalen Gewerbe gewidmet – in der Hoff-
nung, dass sich KMU Bi-Bo (Binningen-
Bottmingen) und der Gewerbeverein 
Oberwil/Biel-Benken (GVOB) von der 
Gewerbezeitung aus dem Gugger- und 
99er-Dorf inspirieren lassen …

Die Landesgrenzen sind wieder of-
fen. Für unsere Region heisst dies, dass 
man wieder «freie Fahrt» in Richtung 
«ennet des Rheines» hat. Ja, auch wir 
sind für offene Grenzen, für Freiheit. 

Aber wir sind ebenso sehr, oder noch 
mehr, für das Lokale. Man kauft im  
Dorf ein – de facto ist alles, was man für 
den Alltag benötigt, zu Hause erhältlich. 
Ob Grossverteiler oder Lädeli – und wa-
rum nicht bei Leuten, welche Produkte 
aus der Scholle anbauen und anbieten. 
Müssen, als Beispiel, exotische Früchte 
oder Weine aus fremden Kontinenten 
kommen? Glauben Sie nicht, dass vor 
der Haustüre Reben wachsen, die zu 
bestem Wein kultiviert werden? KMU 
Ettingen zählt gut 90 Mitglieder (es  
hat übrigens noch sehr viel Luft nach 
oben!) – sämtliche Bedürfnisse, vom 
Dienstleistungsunternehmen und Finanz-
institut über Gewerbler bis hin zu Hand-
werkern, bietet Ettingen alles, was von-

nöten ist. Es mag plakativ tönen; aber 
das Gute liegt oft/meist vor der Haus-
türe und nicht in der weiten Ferne … 
die Natur wird es übrigens auch ver-
danken!

Und ohne das KMU Ettingen wären 
viele Dorfanlässe nicht möglich. Weil 
diese Frauen und Männer die Veranstal-
tungen mittragen – ideel und finanziell. 
Mit Insertationen oder Beiträgen. Teils 
auch als Sponsoren, damit ganz viele  
ihren Spass an den sogenannten Events 
haben können. Kurzum: Schätzen Sie 
bitte die Mitglieder von KMU Ettingen. 
Sie sind nicht nur die Mitträger der natio-
nalen Wirtschaft, sondern die Stützen 
eines aktiven Dorflebens. 

Georges Küng

REKLAME

BÜRGERGEMEINDE

Absage der Bürgerge-
meindeversammlung  
vom 24. Juni 2020

An die Bürgerinnen und Bürger von Ettingen
Der Bürgerrat Ettingen hat beschlossen, 
infolge der Auflagen und Einschränkun-
gen der Corona-Pandemie, die Bürger-
gemeindeversammlung nochmals zu 
verschieben.

Neues Datum: Mittwoch, 16. Sep­
tember 2020, 19.30 Uhr, Pfarreiheim 
Ettingen.� Die Geschäftsstelle

DIES UND DAS

KMU ETTINGEN

Dankbarkeit und Wertschätzung
Die BiBo-Redaktion bat 
Gemeindepräsidentin 
Sibylle Haussener-Thü-
ring, uns ein paar Ge-

danken, in Form von einigen Zeilen, zu 
KMU Ettingen zu schreiben. Eigentlich 
wollten wir die untenstehenden Zeilen 
in unsere redaktionelle Chronik ein-
bauen, haben uns aber kurzfristig dafür 
entschieden, einen separaten Bericht zu 
machen. Wir verraten unserer Leser-
schaft schon jetzt, dass die Gemeinde-
präsidentin (die bekanntlich am 30. Juni 
von ihrem Amt zurücktreten wird) eine 
längere Chronik verfassen wird. Wir 
freuen uns und sagen: Danke, Sibylle.

«Die KMU-Betriebe sind ein wichtiger Be-
standteil der Dorfgemeinschaft Ettingen. 
Den Verein KMU Ettingen gibt es seit  
April 1986, jedoch befinden sich in Ettin-
gen Betriebe, die schon weit über 100 Jah-
ren hier ansässig sind. 

Geschätzte Einwohnerinnen und Ein-
wohner: Wir müssen zu unseren KMU-Be-
trieben Sorge tragen. Gerade in dieser 
schwierigen Corona-Zeit ist es wichtig, 
dass Sie die lokalen Detaillisten, Handwer-
ker, Gesundheits- und Körperpflegebe-
triebe, Einzelfirmen und sonstige Unter-
nehmen berücksichtigen. Seit Beginn der 
Pandemie hat der Vorstand alles unter-
nommen, um die angeschlossenen KMU-
Mitglieder mit allen Informationen der 
Wirtschaftskammer Basel-Landschaft zu 
beliefern. Dies wurde von unseren Mit-
gliedern sehr geschätzt. Ebenso hat die 
Gemeindeverwaltung Ettingen diverse 
bauliche Arbeiten auf den Spielplätzen 
und im Schulhaus vorgezogen und in Auf-
trag gegeben. Jetzt haben auch Sie die 

Möglichkeit, unsere Betriebe mit Aufträ-
gen zu unterstützen oder bei unseren  
Detaillisten einzukaufen. 

Vielleicht möchten Sie einmal Ihre  
Küche schliessen und in einem Restaurant 
ein entspanntes Abend- oder Mittagessen 
geniessen? Ich könnte noch viele Bespiele 
anbringen, die unseren KMU-Betrieben 
helfen würden. Gerne empfehle ich Ihnen, 
alle angebotenen Dienstleistungen in Et-
tingen in Anspruch zu nehmen und be-
danke mich bei Ihnen als Vorstandsmit-
glied des KMU Ettingen und als Gemeinde-
präsidentin von Ettingen.»

Diesen wunderbaren und treffenden 
Worten von Sibylle müssen wir nichts 
mehr beifügen. Wir verweisen auf un-
sere Frontchronik und ganz speziell auf 
unseren 3. Bund, die jubilierende Gewer-
bezeitung von KMU Ettingen und Ge-
werbe Therwil.� Georges Küng

GEMEINDEINFORMATIONEN

GEMEINDEPOLIZEI

Geschwindigkeitskontrollen im Mai 2020

Die Polizei Basel-Landschaft führt für die Gemeinde Ettingen regelmässig Radarkon-
trollen auf Gemeinde- und Kantonsstrassen durch. Die Ergebnisse der Messungen 
können Sie nachstehender Tabelle entnehmen:

Datum Zeit Ort km/h gemessene 
Fahrzeuge

Über
schreitungen

4.5.2020 7.32 – 8.48 Uhr Landskronweg 30 228 9

19.5.2020 7.50 – 8.54 Uhr Landskronweg 30 140 12

19.5.2020 9.36 – 11.17 Uhr Aeschstrasse 60 834 29

VEREINE

ETTIGE MITENAND

Nachmittagsspaziergang

Erster Spaziergang 2020 übers Bru­
derholz

Am Donnerstag, den 
25. Juni, starten wir 
wieder mit unsern 
monatlichen Spazier-

gängen. Wir treffen uns um 13 Uhr am 
Bahnhöfli in Ettingen. Mit Tram und Bus 
geht es um 13.09 Uhr weiter bis Oberwil 
Lätten. Nun nehmen wir den Weg etwas 
bergwärts über die Ebene des Bruder-
holzhügels unter die Füsse. Beim kleinen 
Naturreservat Holi Gass werfen wir  
einen Blick auf die Sommerflora. Unser 
Weg, vorbei an den beiden Denkmalen 
zur Bruderholzschlacht anno 1499, führt 
uns weiter hinab zum Kaffeklatsch nach 
Reinach.

Der Spaziergang findet bei jedem 
Wetter statt. Die Kosten übernimmt jeder 
Teilnehmer selbst.

Anmeldung bis Montagabend, den 
22. Juni, bei Renata Metzger, Telefon 
061 721 87 29. 

Weitere Informationen finden Sie im 
Internet auf unserer Homepage unter 
www.ettigemitenand.ch

BIBLIOTHEK ETTINGEN

Öffnungszeiten  
Sommerferien
Während der Schulferien von Sams­
tag, 27. Juni, bis Sonntag, 9. August, 
haben wir die Bibliothek jeweils am 
Mittwoch von 16.30 bis 20 Uhr für 
Sie geöffnet. 

Bitte beachten Sie, dass der Medien-
rückgabekasten während der Ferienzeit 
nicht zur Verfügung steht. Nutzen Sie 
vor den Ferien die Gelegenheit, sich mit 
genügend Lesestoff einzudecken.

 � Ihr Bibliotheksteam

BiBo online: www.bibo.ch

Wir 
helfen 
mit
Herz!

Retten 
Lehren
Helfen 
Betreuen

Fotos: Küng
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REKLAME

SCHULE

Adieu 6. Klassen!

Auf Ende Juni verlassen uns die 6. Kläss­
ler/innen nach insgesamt 8 Primarschul­
jahren und treten im kommenden Schul­
jahr in die Sekundarschule ein.

Am Freitag, 26. Juni 2020, werden sie 
im Rahmen einer kleinen Feier ganz offi­
ziell verabschiedet. 

Wir wünschen ihnen für den Schritt in 
die Sekundarschule viel Erfolg und hof­
fentlich weiterhin viel Freude beim Ler­
nen in der Oberstufe. Ihr letztes Schuljahr 
wird ihnen noch lange in Erinnerung blei­
ben. Wurde der Unterricht doch wegen 
des Coronavirus für sechs Wochen aus 
der Ferne durchgeführt. Dennoch werden 
die acht Jahre Primarschule sicher von 
vielen schönen Erinnerungen und Erleb­
nissen geprägt sein!

Wir danken bei dieser Gelegenheit 
auch Frau Zampese, Herrn Rigas und 
Herrn Wirth für ihre engagierte Arbeit 
und das Begleiten der Kinder durch die 
letzten vier Schuljahre. 

Adieu und alles Gute!

Auf Wiedersehen!

Ebenfalls wird uns dieses Jahr auch 
Schulpersonal verlassen:

Linda Schai
Frau Schai arbeitete seit August 2013 als 
schulische Heilpädagogin an der Schule 
Ettingen und war zuständig für die Dop­
pelintegration zweier Schüler. Ihre offene 
und pragmatische Haltung trug zu einer 
erfolgreichen Integration bei und sie 
schaffte es, die Lehrpersonen mit ins 
Boot zu holen. In den vergangenen drei 
Jahren durften wir ihre heilpädagogi­
schen Fähigkeiten im Rahmen der integ­
rativen speziellen Förderung in verschie­
denen Klassen einsetzen. Durch ihr gros­

ses Fachwissen und ihre Flexibilität 
konnte sie sich in unterschiedliche Situa­
tionen gewinnbringend einbringen und 
war den Schüler*innen und Lehrperso­
nen eine wertvolle Stütze.

Yvette Baum
Frau Baum stiess im August 2018 zu uns 
und arbeitete seither als Sozialpädago­
gin an unserer Schule. Sie unterstützte 
die Schüler*innen in ihren sozialen Kom­
petenzen und leitete sie mit ihrer ruhigen 
und überlegten Art in ihrer Arbeitsorga­
nisation und ihrem Lernprozess an. Vie­
len Dank für die Arbeit an unserer Schule 
zum Wohle der Schülerinnen und Schüler. 

Renée Walschapp
Frau Walschapp arbeitete ein Jahr lang 
als Assistenz in der Kleinklasse und un­
terstützte ein Kind mit besonderen Be­
dürfnissen. 

Wir danken Ihnen für Ihre wertvolle Ar­
beit an der Schule Ettingen und wün­
schen für die Zukunft alles Gute!

Schulleitung und Schulrat Ettingen

Auch im Schulrat gibt es Verabschie-
dungen:
Christian Lischer wirkte seit 2007 als 
Schulrat. Ab August 2008 amtete er als 
Schulratspräsident. Die Qualität der 
Schule setzte er stets an die oberste 
Stelle. Eine gute Schulbildung und somit 
die Chancengleichheit für alle Kinder – 
egal mit welcher Herkunft – waren ihm 
eine Herzensangelegenheit. Christian Li­
scher engagierte sich immer wieder da­
für, dass die Ettinger Lehrpersonen unter 
guten Bedingungen arbeiten konnten. 
Kantonale Vorlagen überprüfte er stets 
darauf, ob sie eine Verbesserung des Ler­
nens für die Kinder darstellten. Auch die 
Elternmitsprache und die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf waren ihm wich­
tig. So setzte er sich für die schulergän­
zenden Tagesstrukturen ein. Auch war er 
für die Schulleitung erste Ansprechper­
son aus dem Schulrat und unterstützte 
sie über all die Jahre tatkräftig.

Heinz Ruffner stiess im September 
2011 im Rahmen einer Ersatzwahl in den 
Schulrat. Mit seiner überlegten und ruhi­
gen Art trug er viele wichtige Fragen und 

Anregungen in die Schulratssitzungen 
hinein. Die Schulleitung erlebte Heinz 
Ruffner stets konstruktiv kritisch, wohl­
wollend und unterstützend. Sein Aussen­
anblick als Berufsmann aus der Privat­
wirtschaft setzte wertvolle Akzente. 
Heinz Ruffner wirkte als Vizepräsident. 

Reto Stern war seit Juni 2016 im 
Schulrat vertreten. Er war SR-Vertreter im 
Elternforum und wirkte auch immer wie­
der an Vorstellungsgesprächen mit. Seine 
Mediationsausbildung half der Schule 
Ettingen immer wieder auch bei komple­
xen Fragestellungen weiter. In bester Er­
innerung bleiben auch seine Skizzen, die 
komplizierte Sachverhalte aufs Wesent­
liche reduzierten.

Wir danken Christian Lischer, Heinz 
Ruffner und Reto Stern für die wertschät­
zende und kompetente Zusammenar­
beit!

Kollegium und Schulleitung Ettingen

Schule Ettingen forscht

Im Rahmen des Jahresthemas «Wir för­
dern die Freude am Lernen und Entde­
cken» forschen viele Klassen in unserem 
neu eingerichteten Forscherraum im 
Trakt 4 zu verschiedenen Themen wie 
Luft/Wasser, Feuer/Wärme, Magnetismus 
und Strom, Stoffe und chemische Pro­
zesse, Akustik/Optik oder Mathematik 
und Robotik.

In den Spectra Forscherboxen und 
Unterrichtsordnern stehen die Themen 

bereit. An verschiedenen praktischen 
Posten können die Kinder ihre Vermutun­
gen formulieren, in Experimenten ihre 
Thesen prüfen und im weiteren Verlauf 
ihre anfänglichen Ideen mit den gewon­
nenen Erkenntnissen vergleichen. 

In diesen Projekten wird selbststän­
diges Denken, Hinterfragen, Begründen 
und Entdecken gefördert. Klassenge­
spräche helfen, Erfahrenes in Worte zu 
fassen. Auch das Verfassen von Protokol­
len muss erlernt und geübt werden.

Es bereitet viel Freude und Spass, mit 
Abwechslung und Spannung ausserhalb 
des Klassenzimmers an einer Thematik 
zu forschen. Die Lernboxen und Unter­
richtsordner von Spectra enthalten auf 
die Klassenstufen abgestimmte interes­
sante Lerninhalte. Den Kindern wird die 
Möglichkeit geboten, handelnd einen 
Sachverhalt zu erforschen, zu erfahren 
und zu verstehen. Kopf, Hand und Herz 
werden dabei gefordert, die Thematik 
wird erlebt, was so wertvoll und wichtig 
ist, um einen Sachverhalt wirklich ver­
stehen zu können. 

Die wachsende Einwohner- bezie­
hungsweise Kinderzahl in Ettingen be­
deutet, dass der Forscherraum im nächs­
ten Schuljahr als Klassenzimmer für eine 
erste Klasse gebraucht wird. Es ist noch 
offen, wo wir in Zukunft unser tolles For­
schermaterial beherbergen werden. 

Die Freude am Forschen bleibt.
Für die AG Partizipation/Jahresthema 

Cynthia Hügin

Foto: Simone Kunz

Die günstige Autovermietung in Reinach
Sternenhofstrasse 13 • 4153 Reinach • 061 717 95 17

Aktion: 3 Tage fahren – 2 Tage bezahlen
Diese Aktion gilt bis 30.9.20 für alle Personenwagen, Cabrios, Sportwagen und Limousinen

Mitsubishi Space Star
3 Tage inkl. 450 km CHF 90.–

Mitsubishi Outlander 4 x 4 Aut.
3 Tage inkl. 450 km CHF 210.–

Honda Civic Type R 320 PS
3 Tage inkl. 450 km CHF 230.–

Ford Mustang 5.0 GT Cabrio
3 Tage inkl. 450 km CHF 480.–

Ford Transit Nugget
3 Tage inkl. 450 km CHF 480.–

Weitere Modelle siehe www.avb-reinach.ch
EIN DINO WIRD LEBENDIG

DINO UND DONNY DINO UND DONNY 
M. KOST & U . PF ISTERM. KOST & U . PF ISTER

 «EIN DINO WIRD LEBENDIG»

Für ein Inserat im BiBo kontaktieren Sie bitte: CH Media, Telefon 061 706 20 20, E-Mail: inserate@bibo.ch         Inserieren bringt Erfolg!
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Lösungswort 24/2020: 
WINKELRIED

Lösungswort 25/2020
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SUN2050.CH

Initiative für mehr Sonnenstrom
pd/kü. Hausbesitzerinnen und Hausbesit­
zer können mithilfe von «sun2050.ch» 
online, einfach und präzise das Solar­
potenzial ihres Eigenheims ermitteln. 
Anhand verschiedener Parameter kann 
der Bau einer entsprechenden Anlage 
ermittelt sowie Offerten für die Technik 
und die Finanzierung eingeholt werden.

Energie effizient einzusetzen und kli­
mafreundliche Energiequellen zu nutzen, 
sind entscheidende Voraussetzungen, 
um die vom Bundesrat angestrebte 
Energiewende 2050 zu meistern. Der 
Ausbau von Sonnenstrom bietet ein 
grosses Potenzial, gerade auch in der 
sonnenreichen Nordwestschweiz. Foto­
voltaikanlagen (PVA) können ohne zu­
sätzlichen Flächenverbrauch auf Dächern 
gebaut werden. Die Technik ist in viel­
fältiger Form einsetzbar und wird immer 
günstiger. Damit Ein- und Mehrfamilien­
hausbesitzerinnen und -besitzer den So­
larausbau selbstfinanziert optimal um­
setzen können, lancieren Primeo Energie, 
die BLKB und EBL das gemeinsame  
Angebot «sun2050.ch». 

Transparenz und Kompetenz
«sun2050.ch» ist die erste Onlineplatt­
form, über die Interessierte das Foto­
voltaikpotenzial selbstständig berech­
nen sowie eine detaillierte Dachabklä­
rung und Finanzierungslösungen einho­
len können. Passende Angebote werden 
mit der Unterbreitung von Offerten und 
Empfehlungen für die Umsetzung den 
Interessenten zugestellt. Ein wichtiges 
Unterscheidungsmerkmal, «sun2050.ch» 
schafft nicht nur Transparenz mit kom­
petenter Beratung beim Vergleich der 
Solarteurangebote, sondern begleitet 
den ganzen Prozess. In der ersten Phase 

umfasst die Plattform den Bereich Foto­
voltaik. Weitere Angebote zu Energie­
effizienz und Elektromobilität sind vor­
gesehen. 

Für eine erfolgreiche Energiewende 
braucht es klare Signale und wirksame 
Anreize, um die benötigten Investitionen 
breit in erneuerbare Energien auszulö­
sen. Um Interessierte beim Entscheid für 
eine Solaranlage auf dem eigenen Haus­
dach oder für einen Beitritt zu einer Pro­
duktionsgemeinschaft zu unterstützen, 
lancierte Primeo Energie zusammen mit 
sieben Gemeinden und EnergieSchweiz 
im vergangenen Herbst die Energieplatt­
form Leimental zur Förderung der Foto­
voltaik. Die Anlässe stiessen auf grosses 
Interesse und legten unter anderem of­
fen, welche Bedürfnisse Hauseigentümer 
haben. Anhand der gewonnenen Er­
kenntnisse hat Primeo Energie das Pro­
jekt «sun2050.ch» lanciert und konnte 
mit BLKB und EBL zwei starke und gleich­
gesinnte Partner gewinnen. 

Zusammen mit der Bevölkerung
Dr. Conrad Ammann, CEO Primeo Energie 
meint: «Klimafreundliche Energie- und 
Mobilitätslösungen gehören global ge­
sehen zu den wichtigsten Treibern einer 
erfolgreichen Energiewende. Intelligente 
Lösungen zur optimalen Realisierung, 
Nutzung und Finanzierung von Sonnen­
strom leisten einen wichtigen Beitrag.» 
Und Tobias Andrist, CEO der EBL ergänzt: 
«Die Energiewende gelingt nur in Zu­
sammenarbeit mit der Bevölkerung und 
somit unseren Kundinnen und Kunden. 
Diesen wollen wir mit der Kooperation 
‹sun2050.ch› eine einfache und effektive 
Lösung für die Beschaffung ihrer Solar­
anlage bieten.»

MOBILITÄT / UMWELT

Pick-e-Bike erhöht ihre Flotte um weitere 50 E-Bikes
Seit dem 12. Juni 2020 stehen insgesamt 350 E-Bikes der 
Marke «Stromer» den Kundinnen und Kunden zur Verfü-
gung. Damit wird die Verfügbarkeit in der erweiterten Pick-
e-Bike-Zone sichergestellt. Ab dem 15. Juni wird der Minu-
tentarif um 10 Rappen erhöht. Die zusätzlichen Einnahmen 
werden für die Deckung von Betriebskosten und für die 
Entwicklung innovativer Funktionalitäten verwendet. 

pd/kü. Die Pick-e-Bike AG setzt weiterhin auf die bewährte 
Schweizer Marke «Stromer». Die neuen E-Bikes wurden in den 
vergangenen Tagen in der Pick-e-Bike-Werkstatt montiert, ge­
testet und für ihren Einsatz startklar gemacht. 

Auch Ettingen macht mit
Die Pick-e-Bike-Zone ist in den letzten Monaten weiterhin 
gewachsen. Die Gemeinde Ettingen konnte am 9. April 2020 
als jüngstes Mitglied der Pick-e-Bike-Community begrüsst 

werden. Die Erweiterung der Pick-e-Bike-Zone bedingt eine 
entsprechende Erhöhung der E-Bike-Flotte. Zugleich ver­
spricht sich Pick-e-Bike damit eine höhere Verfügbarkeit 
der E-Bikes. Innerhalb der Pick-e-Bike-Zone kann das E-Bike 
beliebig abgestellt und die Miete per App beendet werden. 
Aktuell umfasst die Pick-e-Bike-Zone die Gemeinden Allschwil, 
Arlesheim, Biel-Benken, Binningen, Bottmingen, Ettingen, 
Münchenstein, Oberwil, Reinach, Riehen und Therwil sowie 
die Stadt Basel. 

Die Pick-e-Bike AG wird per 15. Juni 2020 den Minutentarif 
für die E-Bike-Miete an die aktuellen Marktpreise für gebiets­
unabhängiges Sharing anpassen und um 10 Rappen pro 
Minute erhöhen. Ab 15. Juni 2020 beträgt die Miete eines 
E-Bikes 35 Rappen pro Minute. Die zusätzlichen Einnahmen 
sollen einen Teil der Betriebskosten für den Unterhalt und 
die Wartung der E-Bikes decken und die Entwicklung weiterer 
innovativer Funktionalitäten ermöglichen.

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte oder 
per E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Unter den Einsendungen wird ein  
Pro Innerstadt Geschenkbon über Fr. 50.– ausgelost.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlauben die Teilnehmenden 
im Fall des Gewinns ihren Namen und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Der aktuelle Preis geht an: Martha Brodmann, Ettingen

1.  Kathryn Schneider-Gurewitsch
  Reden wir über das Sterben
 Erfahrungsbericht | Limmat Verlag

2.  Karin Breyer
 Wandern in der 
 Nordwestschweiz
 Wanderbuch | F. Reinhardt Verlag

   3.  Unterwegs zuhause
    Mit dem Wohnmobil 
    durch Europa
    Camping-Reiseführer |
    Kunth Verlag

4.  Daniele Ganser
 Imperium USA –
 Die skrupellose Weltmacht
 Politik | Orell Füssli Verlag

5. Philippa Perry
 Das Buch, von dem du 
 dir wünschst, deine Eltern 
 hätten es gelesen
 Erziehungsratgeber | Ullstein Verlag

6.  Rolf G. Renner
 Hopper
 Kunstbuch | Taschen Verlag 

7.  Flugzeuge der Welt 2020
 Jubiläumsausgabe 60 Jahre
 Fliegerei | Motorbuch Verlag

8.  Franziska Streun
 Die Baronin im Tresor 
 Romanbiographie | Zytglogge Verlag

9.  Ronald Gohl
 1001 Ausflugsziele – 
 Mit den schönsten Kids-
 Ausflügen der Schweiz
 Schweizer Reiseführer | Weltbild Verlag

10. 1000 Jahre Basler Geschichte
 Archäologie unter dem 
 Musiksaal des Stadtcasino Basel
 Geschichte | CMV

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Ab sofort sind wir wieder 
persönlich für Sie da.
Aeschenvorstadt 2 | 4010 Basel

1. Hansjörg Schneider
 Hunkeler in der Wildnis
 Kriminalroman | Diogenes Verlag 

2.  Sandra Hughes
 Tessiner Verwicklungen –
 Der erste Fall für 
 Tschopp & Bianchi
 Kriminalroman | Kampa Verlag

3. Martin Walker
 Connaisseur
 Kriminalroman | Diogenes Verlag

4. Donna Leon
 Geheime Quellen
 Kriminalroman | Diogenes Verlag

   5. Fabio Andina
    Tage mit Felice
    Roman | Rotpunktverlag 
    (Edition Blau)

6.  Monika Helfer
 Die Bagage
 Roman | Hanser Verlag

7. Arno Camenisch
 Goldene Jahre
 Roman | Engeler Verlag

8.  Delia Owens
 Der Gesang der Flusskrebse
 Roman | Hanser Verlag

9. Laetitia Colombani
 Das Haus der Frauen
 Roman | S. Fischer Verlag

10.  Kent Haruf
 Kostbare Tage
 Roman | Diogenes Verlag

Willkommen zurück im Kulturhaus.
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• Wir organisieren den    
 ganzen Küchenumbau
• Grosse Küchenausstellung

• Alle Fabrikate zu  
 sensationellen Preisen

• Reparaturen aller 
 Fabrikate

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28 
4104   Oberwil 
Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr
Sa 9.00 – 12.00 Uhr
baumannoberwil.ch 
baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach
Passwangstrasse 3
4226 Breitenbach
Tel. 061 783 72 72

Sonderaktion 
Bosch Waschmaschine
WAW 32740CH inkl. MWSt

1290.– 
exkl. Montage

Bosch Wäschetrockner
WTW 85540CH inkl. MWSt

1290.– 
exkl. Montage
Aktion gültig bis 

30.  Juni 2020

Die mit 

de roote
 Auto!

Tolle Angebote finden Sie jetzt auch auf unserer Homepage: baumannoberwil.ch

 Inserat 7sp x 120mm  Bosch Aktion Mai bis Juni (202x120mm)

Grösstes Fachgeschäft in der Region

Suche/KaufeMofas
allerMarken

Zustand egal.
079 880 66 03 / 076 414 90 92
Ich freue mich auf Ihren Anruf

Ende gut Alles gut
Die Hausarztpraxis an der Wilmattstr. 14 
wird nach fast 20 Jahren per 13. Juni 2020 
geschlossen.
Ab 1. Juli 2020 werde ich für Sie in der 
Hausarztpraxis Am Deich, Teichstr. 15 in 
Therwil, da sein.
Termine können ab sofort unter  
Tel. 061 721 46 00 vereinbart werden. 
Ich danke für das Verständnis und freue 
mich Sie in der neuen Praxis wieder 
begrüssen zu dürfen.
Dr. med. P. Beutler
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0
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Natürliche Unterstützung Ihrer Schönheit! 
40% Rabatt! (bis Ende Juli 2020) 

Aktion Permanent Make-up: 
Augenbrauen:  statt Fr. 750.–  nur Fr. 450.– 
Lippen m. Schattierung:  statt Fr. 850.–  nur Fr. 599.– 
Lidstrich u oder o:  statt Fr. 450.–/550.–  nur Fr. 250.– 
Lidstrich u und o:  statt Fr. 900.–  nur Fr. 450.–

Medical Laser & Beauty, Bahnhofstrasse 19, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 402 03 33 / E-Mail: info@medicallaserbeauty.com, 
www.medicallaserbeauty.com

 

  über 30 Sorten 

Eistee  
Frisch aus der einzigen 

Eistee-Manufaktur 
der Schweiz. 

Münchenstein / Reinacherstr. 97 

Sommerhit 

„Die coole Tüte“ 
13 Sorten Eistee 
zum probieren. 

Basel / Spalenberg 10 

london-tea.ch 

Bruderholzstrasse 1    Bottmingen    077 509 66 07    www.wylaade.ch

Unsere 10%-Wochenaktion
Greco und Belfi ore

Italiens Weine von Chardonnay bis Negroamaro.

Bei uns im Weinladen für Nicht-Etikettentrinker, 
und solche, die es werden wollen.

Herausragende Weine müssen nicht teuer sein!

Bruderholzstrasse 1    Bottmingen    077 509 66 07    www.wylaade.ch

Unsere 10%-Wochenaktion
Greco und Belfi ore

Italiens Weine von Chardonnay bis Negroamaro.

Bei uns im Weinladen für Nicht-Etikettentrinker, 
und solche, die es werden wollen.

Herausragende Weine müssen nicht teuer sein!

Nachfolger für
Elektroinstallationsfirmen
in Region Basel gesucht

Nachfolge für 1—2 ELEKTRO-Installationsfirmen
mit oder ohne Ladengeschäfte + evtl. Kontrollbüro
Wir sind schon über 70 Jahre erfolgreich amMarkt.
Zz mit gut eingespieltem 8er-Team.
«Nicht das Rad neu erfinden — einfach weiterfahren»
Grosser Kundenstamm <7500, Arbeitsvorrat > 250000
Notfallservice, Ferienablösung etc. möglich

Kontakt für Interessenten
info@elektro-kontrolle-basel.ch

!

Theo Rietschi AG
Hahn-Rickli AG

Ausländische Biere AG

Talstrasse 84, 4144 Arlesheim/Basel, Tel. 061 706 55 33, www.rietschi-getraenke.ch

Wussten Sie, dass Sie bei uns fast alle Mineralwasser 
auch in Mehrweg-Glasflaschen kaufen können?

Inserieren: Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch

Am Anfang
jeder

starken
Werbung

steht
das Inserat

*Nur für Neukunden, 

beim Abschluss eines Jahres-Abo Kombi Total.UNSERE INSPIRATION IST DEIN ERFOLG

Weitere Infos & Anmeldung unter:  

061 401 16 61 | kontakt@fitness-muehlematt.ch

 

*Franken 200 RABATT
Begrenzte Anzahl Plätze!

Jetzt wieder FIT werden

und PROFITIEREN!

SO lassen wir Sie

NICHT in die Ferien...

Notstand in der Schweiz.  
Gemeinsam für die Schwächsten. 

Spenden Sie jetzt 30 Franken: 
SMS mit Text CORONA 30 an 227

54 x 78

Corona- 
Krise

www.reinhardt.ch
Bücher im Internet
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Gwärbtorial
Liebe Leserin, lieber Leser

Wir lieben in der Regel 
unser Zuhause … Dies kam 
besonders denjenigen 
Menschen zugute, die das 
«Zu-Hause-Bleiben-Pro-
gramm» in den vergangenen 
Wochen praktizierten.
Und es galt für die Gugger und für 
die 99er gleichermassen. Die KMU 
Betriebe boten in dieser Zeit zahl­
reiche Dienstleistungen an. In Therwil 
wurden diese in einem überaus origi­
nellen Flyer aufgelistet und jedem 
Haushalt zugestellt. Ein vorbildliches 
Projekt, vielen Dank Markus Meyer. 
Trotz allem, wir alle vermissten 
die Begegnungen beim Einkaufen 
im Dorf schmerzlich.
Mein Fazit: Studieren Sie die Publi­
reportagen in dieser Zeitung, geben 
Sie den Geschäften, die jetzt mit 
Spirit vorwärtsschauen, eine Chance. 
Die Krise hat nicht nur schlechte 
Seiten, viele Menschen haben das 
regionale Einkaufen wiederentdeckt. 
Wünschenswert, wenn diese Art 
einkaufen, zur guten Gewohnheit 
wird.

Wir kennen alle den sinnigen VOLG 
Slogan, ich passe ihn an: Aus Liebe 
zum Dorf, wo wir den Läden treu 
bleiben. Sie haben für uns in einer 
schwierigen Zeit durchgehalten.

Zum Abschluss das Gwärbtorial-
Dessert: Ich winde, stellvertretend, 
unserer jungen Nachbarsfamilie ein 
Kränzchen. Sie haben für die Nach­
barn eingekauft und dabei aus­
schliesslich Geschäfte und Hofladen 
im Dorf berücksichtigt. Dies taten sie 
gratis, doch nicht umsonst!
Herzliche Grüsse für einen gfröiten 
Sommer! Ihr Gewerbe Therwil und 
KMU Ettingen

Charlotte Eichenberger 

Kontaktadressen

Gewerbeverein 
Therwil (Präsident) 
René Dietrich 
Gewerbestrasse 16 
4105 Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22 
info@gewerbetherwil.ch 
www.gewerbetherwil.ch

Gewerbeverein 
Ettingen (Präsident) 
Martin Zimmermann 
Brühlmattstrasse 7 
4107 Ettingen 
Telefon 061 722 06 55 
praesident@kmu-ettingen.ch 
www.kmu-ettingen.ch
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Ihr Toyota-Spezialist 
Reparaturen aller Marken

Garage Wagner AG
Schulgasse 12, 4106 Therwil 

Telefon 061 721 26 26
Telefax 061 721 54 11
garage.wagner@bluewin.ch

  Zertifizierte Garage 
ECO-Professional-Label  
ISO 14024
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The New TOYOTA RAV-4 
2.5 HSD Trend e-CVT 2WD

Eine zehnjährige Erfolgsgeschichte

Es war Ende März 2011, als der BiBo 
einen dritten Bund erhielt. Was vor-
gängig eine Vision der beiden Voll-
blut-Gewerbler Andreas Brodmann 
(KMU Ettingen) und Roman Heggen-
dorn (Gewerbe Therwil) gewesen 
war, wurde in Zusammenarbeit mit 
dem Reinhardt Verlag und der BiBo-
Redaktion endlich Realität. Die Ge-
werbezeitung der lokalen Klein- und 
Mittelunternehmen aus dem Gug-
ger- und 99er-Dorf war geboren. 

Ettinger und Therwiler mögen sich ne­
cken und tauschen, gerade an der Fas­
nacht, einige «Nettigkeiten» aus. Aber 
bezüglich der Interessen war sich das 
lokale Gewerbe einig, dass ein Mitein­
ander nur Vorteile bringt. 
Die KMUs sind die Träger der Wirt­
schaft. Sie prägen das Ortsbild, enga­
gieren sich im Dorfalltag und unter­
stützen Anlässe, welche ohne ihre 
Grosszügigkeit nie stattfinden könnten. 
Darum müssen wir alle diesen Frauen 
und Männern Dankbarkeit und Wert­

schätzung entgegenbringen – und sie 
bei unseren Besorgungen und Einkäu­
fen als Erstes berücksichtigen. Nicht in 
der Ferne, nicht «ennet der Grenzen» 
liegt das Gute und Billige, das sich fast 
immer (wenn man das Gesamtpaket 
rechnet) als teurer erweist.
Die Coronavirus-Zeit hat von uns allen 
viele Entbehrungen, teils auch Opfer 
verlangt. Und gerade das Gewerbe 
steht vor hohen Herausforderungen, 
die wir nur gemeinsam meistern wer­
den. BiBo wird alles in seiner Macht 
tun, damit wir zuversichtlich in die Zu­
kunft blicken können.
Zehn Jahre sind eine kleine Ära. Im 
Wissen, dass viele KMUs seit Genera­
tionen bestehen und ein rundes Jubilä­
um (kürzlich die Zimmerei Stöcklin in 
Ettingen sogar ihr 150-jähriges Beste­
hen!) feiern können. Anlässlich der Ge­
neralversammlungen, die heuer leider 
nicht stattfinden konnten, staunt der 
BiBo-Chefredaktor, wie verwurzelt die­
se Betriebe in den Dörfern Ettingen und 
Therwil sind. Fachwissen, die Nähe zur 

Kundschaft, Beratungen ohne Zeit­
druck, das Eingehen auf die individuel­
len Bedürfnisse – das sind einige der 
Tugenden, welche die Mitglieder von 
KMU Ettingen und Gewerbe Therwil 
auszeichnen. Und zugleich wohl auch 
die Erfolgsgaranten. 
Die Gewerbezeitung geht ins 10. Le­
bensjahr. Es ist uns ein Anliegen, euch 
allen für die beispiellose Treue zu dan­
ken. Ohne euer Engagement wäre es 
nie möglich gewesen, diese «Zytig», 
welche viermal im Jahr erscheint, zu 
kreieren und wachsen zu lassen. BiBo 
war, ist und bleibt die Plattform für 
eure Anliegen – in jeder Hinsicht. Unser 
Credo und Philosophie ist ein Miteinan­
der – ein Geben und Erhalten. 
Wir haben uns für Bilder vom gemein­
samen Ausflug in die Markthalle Basel 
entschieden. Denn Guggern und 99ern 
ist ebenso eigen, dass sie nicht nur im 
Alltag ihre Frau und ihren Mann stellen, 
sondern zusammen auch gesellige 
Stunden verbringen können.  

Georges Küng, Chefredaktor BiBo

Alles für Ihren  
guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil 
Parkplätze vorhanden
Telefon 061 401 39 90
bettenhaus-bettina.ch

Willkommen in unserer  
aktuellen Ausstellung des  
schönen Schlafens in Therwil. 
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01 MITTE JULI ÖFFNET DER LADEN NEU UNTER 

DER LEITUNG VON EVELINE SCHERRER

Aeschstrasse 1 I 4107 Ettingen
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Wenn‘s um Sport und 
Textildruck geht, dann bin ich 
richtig bei...

Sandro-Oberwil
Mühlemattstrasse 9
4104 Oberwil
Tel. 061 401 54 27
info@sandro-sport.ch
sandro-oberwil.com
- Freizeitmode
- Textildruck und -stickerei
- Trekking
- Fitness
- Arbeitsbekleidung

Jetzt neu Sandro Work
Onlineshop

http://sandro-oberwil.com
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Suzuki präsentiert die neuen Hybrid-Modelle IGNIS und SWIFT 
mit Automatik-Getriebe

Suzuki Hybrid ist unsere Technologie, um 
nachhaltige und effiziente Mobilität in all 
unseren Modellen und für all unsere Kun-
den möglich zu machen. Ab sofort bei der 
Garage Ruf AG in Therwil.

pd/kü. Die Suzuki-Hybrid-Technologie setzt konse-
quent auf Einfachheit, Effizienz und Alltagstauglich-
keit. Im normalen Alltagsverkehr hilft das System 
primär dabei, Kraftstoff zu sparen und die Emissionen 
zu senken. Dabei wird der praktische Nutzwert der 
kompakten Fahrzeuge in keiner Weise eingeschränkt. 
Das System zeichnet sich durch platzsparende Bau-
weise aus und erfordert auch keine zusätzliche Lade-
technik – die Suzuki-Hybrid-Systeme gewinnen ihre 
Energie völlig unabhängig beim Bremsen. 

IGNIS HYBRID – ein echter Cityflitzer 
Der neue Suzuki Ignis Hybrid wurde einem Face
lifting unterzogen und zeigt sich in neuem Design 
und mit neuem Antriebsstrang. Der Suzuki Ignis 
Hybrid behält die kultigen Designmerkmale des 
aktuellen Modells bei, stärkt dabei aber als einziger 

ultrakompakter SUV seine einzigartige Stellung im 
Markt durch einen neuen Kühlergrill und neue 
Stossfänger, raffinierte Innenraumfarben und einen 
in Sachen Verbrauch und CO2-Emissionen optimier-
ten Mild-Hybrid-Antrieb. Den Suzuki Ignis Hybrid 
gibt es jetzt auch neu mit Automatik-Getriebe.
Der Suzuki IGNIS Hybrid ist zwei auf einen Streich – 
wendiger Kleinwagen und robuster SUV. Er ist für 
die Stadt gebaut und eignet sich perfekt für urbane 
Entdeckungstouren. Mit seinen ultrakompakten 

Abmessungen manövriert der Micro-SUV mühelos 
durch enge Gassen. Die Stadt wird zum Abenteuer-
spielplatz, das Fahren zum reinen Vergnügen. Der 
Suzuki IGNIS Hybrid ist ein klares Bekenntnis zur 
Einzigartigkeit. Seine robusten Linien im Klein
format ziehen Blicke auf sich und Individualisten 
magisch an. 
Lassen Sie sich von den kompakten Aussenabmes-
sungen nicht täuschen. Der Suzuki IGNIS Hybrid ist 
ein wahres Platzwunder und damit der perfekte 

Begleiter für einen Ausflug übers Wochenende. 
Auch der Innenraum des Suzuki IGNIS Hybrid, der 
durch seine elegante Optik und ansprechende 
Farbakzente besticht, betont den urbanen Charak-
ter des Modells. 

SWIFT HYBRID – Form folgt Funktion 
Auch der Suzuki Swift Hybrid folgt diesem Grund-
satz – kombiniert er doch einen zeitgemässen 
Hybridantrieb mit seiner dynamischen und typi-
schen Form. Unser Klassiker wird ebenfalls als 
Automat erhältlich sein. 
Die Hybrid-Modelle bestechen mit einer 5-Jahre-
Suzuki-Premium-Garantie sowie einer Metallic-
Lackierung ohne Aufpreis. Zudem enthält jedes 
«Generation-Hybrid»-Modell, neben modellspezifi-
schen Sonderausstattungen, das umfangreiche 
«Generation-Hybrid»-Paket, welches mit attrakti-
ven Dekorelementen, einem Lenkraddekor, Ein-
stiegsleisten vorne sowie Deluxe-Fussmatten glänzt. 

Weitere Informationen
www.garageruf.ch

In unseren grossen Ausstellungsräumen  finden 
Sie eine riesige Auswahl an Bettgestellen, 
Nachttischen, Kommoden und Wandschränken 
aus verschiedenen Materialien und Ausfüh­
rungen wie Holz, Leder, Stoff kombiniert mit 
Metall oder Glas. Unser Team freut sich, Sie 
umfassend und individuell beraten zu dürfen.

Breites Sortiment an Matratzen und Einlege­
rahmen
Unsere Auswahl an Matratzen und Einlegerah-
men ist umfassend. Wir führen Matratzen im 
Preissegment ab CHF 590.– (90 x 200 cm) bis 
hin zu den Spitzenmodellen so bekannter Mar-
ken wie beispielsweise Bico, Roviva,Technogel, 
Tempur, Philrouge, Röwa, jeweils inklusive 
 deren Einlegerahmen. Daneben präsentieren wir 
 unsere Eigenmarke «Bettina».

Probeliegen im eigenen Zuhause
Um sicherzugehen, dass das ausgesuchte Mo-
dell sowie der Härtegrad auch nach längerem 
Liegen noch richtig sind, haben wir von den 
meisten Modellen ab einem Preis von CHF 900.– 
Probematratzen an Lager, die wir Ihnen für eine 
Woche nach Hause liefern können.

Bettinhalt
Selbstverständlich finden Sie bei uns auch eine 
grosse Auswahl an Duvets, Schlafkissen, Auf-
lagen und Bettwäsche sowie an Beistellmöbeln 
und Schränken.

Service
Wir liefern, montieren und entsorgen in der 
Nordwestschweiz gratis. Lieferung in die ganze 
Schweiz gegen geringen Unkostenbeitrag.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Betten-Haus 
Bettina in Therwil!

Boxspringbett Box­Classic motorisch verstellbar.

Boxspringbetten diverser Marken.

Modell Fine Line: Nussbaum massiv in vielen Grössen.

Betten­Haus Bettina AG 
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil, 061 401 39 90  
www.bettenhaus-bettina.ch
Öffnungszeiten: 
Montag: 13.30 – 18.30 Uhr 
Dienstag – Freitag: 9 – 12 und 13.30 – 18.30 Uhr 
Samstag: 9 – 16 Uhr

Betten-Haus Bettina – alles für Ihren guten Schlaf 

Modell Oak Line in verschiedenen Ausführungen. Modell Stella in verschiedenen Ausführungen.
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Bei Carrosserie Weyl sind Profis am Werk

Ein Schaden am Auto ist grundsätzlich ein 
Ärgernis. Wenn dann aber Carrosserie 
Weyl aus Ettingen ins Spiel kommt, ist alles 
halb so wild.

Die meisten haben das schon irgendwann erlebt: Es 
prasseln grosse Hagelkörner vom Himmel, aber 
man sitzt an einem Termin und kann nicht weg. Das 
Befürchtete trifft ein. Man kommt zum Auto zu­
rück, und dieses weist Hagelschäden auf. Auch ein 
Parkschaden ist ein riesengrosses Ärgernis. Alles 
halb so wild, wenn danach Carrosserie Weyl aus 
Ettingen ins Spiel kommt.
«Mit Profiwerkzeug, viel Gefühl und unserer lang­
jährigen Erfahrung schaffen wir es, die Beulen aus 
dem Blech zu drücken, ohne dabei den Originallack 
zu beschädigen», sagt Thomas Weyl, Geschäfts­
führer und Inhaber der Carrosserie Weyl in Ettin­
gen. So spart der Kunde nicht nur Nerven, sondern 
auch die Kosten für eine Neulackierung. Sollte es 
bei einer grösseren Delle doch einmal dazu kom­
men, dass der Lack bei der Reparatur beeinträch­
tigt wird, wird das Lackieren und Polieren schnell 
und professionell ausgeführt, und das Fahrzeug 
sieht wieder aus wie neu.

Das Auto in der Obhut von Weyl, 
und die Sorgen sind weg
Mit modernster Einrichtung und neuester Techno­
logie behebt Carrosserie Weyl den Schaden am 
Auto professionell, unkompliziert und unbüro­
kratisch. «Unser Ziel ist es, unseren Kunden 
wieder ein Lächeln auf die Lippen zu zaubern», 
sagt Thomas Weyl. Ob Carrosserieschaden, 
Unfallschaden, Blechschaden, Parkschaden, Van­
dalenschaden oder Hagelschaden: Thomas Weyl 
und sein Team erledigen auf Wunsch die Formali­
täten mit den Versicherungen und suchen für den 
Kunden stets die beste Lösung, auch im Fall eines 
Totalschadens. 
Zum «Rundum-sorglos-Paket» gehören auch ein 
kostenloser Hol- und Bringservice bis 100 Kilome­
ter ab Standort. Auch ein Gratis-Ersatzwagen und 
natürlich ein innen und aussen sauber gereinigtes 
Fahrzeug sind für Carrosserie Weyl selbstver­
ständliche und kostenlose Dienstleistungen.

Gratis-Vignette bei Scheibenersatz
Beschädigte Windschutzscheiben bringen die 
Weyl-Fachleute genauso wenig in Verlegenheit wie 
andere Schäden. Sollte eine Reparatur nicht mög­
lich sein, unterbreitet Carrosserie eine Offerte für 
eine neue Windschutzscheibe. Und: Auf jeden 
Scheibenersatz erhält der Kunde eine Autobahn­
vignette gratis.
Egal, wo es klemmt, respektive, welcher Schaden 
ein Auto erlitt: Bei Carrosserie Weyl ist es bestens 
aufgehoben. Schnell, unbürokratisch, professionell 
und zu vollster Zufriedenheit der Kundschaft wer­
den hier Schäden aller Art behoben. Und der Auto­
halter kann seinem Tagwerk entspannt nachgehen, 
auch wenn einmal ein paar grosse Hagelkörner vom 
Himmel fallen.

Carrosserie Weyl GmbH
Gewerbestrasse 14, 4107 Ettingen

Telefon 061 743 03 40
E-Mail: info@carrosserie-weyl.ch

www.carrosserie-weyl.ch

Wie verändert sich der Immobilienmarkt? 
Laurent Facqueur ist 
Geschäftsführer und 

-inhaber der FA 
Immobilien Schweiz 
KLG und hat sich für 
die Gewerbezeitung 

KMU Ettingen/ 
Gewerbe Therwil 

für ein Interview zur 
Verfügung gestellt. 
Denn trotz Corona

viruszeit bleibt es 
auf dem Immobilien-

markt spannend.

BiBo: Muss ich dringendst verkaufen, damit 
ich keinen Wertverlust erleiden werde? Soll 
ich jetzt kaufen, bevor die Preise stark anstei-
gen?
Laurent Facqueur: Rückblickend auf das Jahr 2019 
stellen wir fest, dass in der Nordwestschweiz die 
Hauspreise um 4,8 % gestiegen und die Eigentums­
wohnungen hingegen um 1,5 % gesunken sind. Doch 
Statistiken können auch trügerisch sein, denn bei 
Wohnimmobilien spielt der emotionale Faktor eine 
nicht zu unterschätzende Rolle. Dazu ist auch noch zu 
vermerken, dass bei Häusern die klassischen Rendite­
objekte (Mehrfamilienhäuser) einberechnet sind.

Wie hat der Lockdown den Immobilienmarkt 
beeinflusst? 
Experten versuchen eine Trendwende vorauszusagen, 
doch wir alle haben keine Glaskugel, welche uns die 
Zukunft prophezeit. Dazu befinden wir uns in einer 
noch nie dagewesenen Situation. Also versuchen wir 
die jetzige Situation pragmatisch zu analysieren; 
wobei «jetzt» Mitte Juni gemeint ist, denn wie wir 
es in den letzten Wochen bereits erleben durften, 
können Tatsachen von heute bereits morgen schon 
wieder überholt sein. Tatsache ist, dass viele Leute 
finanzielle Einbussen hinnehmen werden müssen, 
was unweigerlich zu einem Rückgang der privaten 
Investitionsmöglichkeiten führt. Sollte das Einkom­
men schrumpfen, leidet die Tragbarkeit für das 
zukünftige Eigenheim. Wir in der Nordwestschweiz 

leben in einer wirtschaftlich starken Region und somit 
kann davon ausgegangen werden, dass nach wie vor 
stabile und rentable Unternehmen diese Krise meis­
tern werden. 
Eine Tatsache ist, dass jetzt und auch in Zukunft 
Personen sich vom jetzigen Eigenheim aus Alters­
gründen, neuen familiären Ausrichtungen und aus 
finanziellen Motivationen trennen werden. Bis anhin 
war die Nachfrage nach Kaufobjekten grösser als 
das Angebot – und somit gehen wir davon aus, dass 
wahrscheinlich weniger, aber immer noch genügend 
Käufer eine neue Liegenschaft erwerben wollen und 
können. 
Ob diese Prognose stimmt, wird sich jedoch erst in 
einigen Monaten zeigen. Wir sind auf jeden Fall für 
Sie da! Sei es für die Schätzung Ihres Hauses oder 
Ihrer Eigentumswohnung wie auch für eine unver­
bindliche und objektive Beratung. Wir freuen uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme!� Georges Küng

FA Immobilien Schweiz KLG

Hauptstr. 66, 4153 Reinach, Tel. +41 61 717 30 00
www.fa-immobilien.ch

Laurent und Diana Facqueur.� Foto: zVg

VEREINIGUNG DER KLEINEREN UND MITTLEREN UNTERNEHMEN • www.gewerbetherwil.ch • www.kmu-ettingen.ch

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service
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Ihre beste Wahl
in der Region für
Spagyrik
Schüssler Salze
Medikamente

Mo–Fr  8.00–12.15 Uhr
 13.30–18.30 Uhr

Sa  8.00–16.00 Uhr

Fachmann für Fuss und Schuh

Einlagenbau, rahmengenähte Herrenschuhe, 
Orthopädie – schuhtechnische Arbeiten
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Bahnhofstrasse 3, 4106 Therwil

www.traeumli-kaffibar.chwww.brillenstudio-saladin.ch
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Ihr Maler und Dienstleister von hier für die Region. 
Exakt, zuverlässig, persönlich, professionell. 

 

  
 

Maler- + Tapeziererarbeiten, Gipserarbeiten, Allrounder- 
arbeiten, Hauswartungen und Unterhaltsarbeiten 

4106 Therwil  Mobil  076 344 28 70  www.michel-maler.ch 
  

 

	
  

 
 

Maleratelier 
Andreas Michel 
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baut, ändert und
pflegt Ihren Garten

Gartenbau
Gartenunterhalt
Gartenpflege

Daniel Gschwind
Reinacherstrasse 45
4106 Therwil
Tel. 079 694 67 88
www.gschwind-forst-garten.ch 13

11
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… seit 20 Jahren in Ihrer Region …

 Besuchen Sie uns auf unserer Facebook-Seite

Neuer stop+go Betrieb in 
Ihrer Nähe!
Ab 1. April 2020 in Therwil

Garage Willi Gutzwiller AG
Ettingerstrasse 16, 4106 Therwil 
Telefon 061 721 18 26
www.garage-gutzwiller.ch

stop_go_Inserate_Gutzwiller_55x73mm_4f_d.indd   1stop_go_Inserate_Gutzwiller_55x73mm_4f_d.indd   1 20.02.20   08:1420.02.20   08:14
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Ihr Helmspezialist 
in der Region.

www.veloschrade.ch 
beim Kreisel in Therwil

Seit 1939

BRINGEN SIE ZAHLEN 
INS RUDERN?
Ob Buchhaltung oder Jahresabschluss – 
wir übernehmen gerne das Steuer.  

Tel. +41 61 721 77 22

info@heggendorn.ch

www.heggendorn.ch

RZ_Sujet_2_BiBo_114x81mm.indd   3 03.04.18   09:29
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«Ich hatte schon lange den Traum, ein eigenes Lädeli zu führen»
Ettingen, das sich «Ein grünes Dorf am 
Fusse des Blauen» nennt, liegt im Lei-
mental auf 331 Meter über Meer. Seine 
Nachbargemeinden sind – in alphabeti-
scher Reihenfolge – Aesch, Blauen, Pfef-
fingen und Therwil sowie die beiden im 
Kanton Solothurn liegenden Dörfer 
Hofstetten-Flüh und Witterswil. Ettin-
gen liegt an den BLT-Tramlinien 10 und 
17, welche das Dorf einerseits mit dem 
Hinteren Leimental (bis nach Roders-
dorf) und andererseits direkt mit der 
Stadt Basel verbinden.

Der Reiz einer Ortschaft, und mit der damit ver­
bundenen Lebensqualität, liegt aber auch darin, 
ob diese Gemeinde über ein prosperierendes 
Lokalgewerbe, gemeint sind da die Klein- und 
Mittelunternehmen, verfügt. Der Drang vieler 
Menschen, alles «en gros» zu besorgen/bestel­
len/erledigen/kaufen (per Mausklick oder anony­
men Shopping-Center an der Peripherie von 
Grossstädten) sind Markenzeichen unserer Zeit 
geworden. Und fördern und führen zum be- 
sagten «Lädelisterben».
Die Buchhandlung Stöcklin GmbH, geführt von 
Brigitte und Werner Stöcklin, ist im Dorf eine 
Institution. Und seit einiger Zeit wusste man, 
dass «die Stöcklins» eine Nachfolgeregelung 
suchen – und sich diese Suche nicht einfach 
gestaltete. Aber vor einem Jahr durfte BiBo 
mit Freude und Stolz verkünden (wir berichte­
ten)  – die Buchhandlung im Ortskern, an der 
Hauptstrasse, wird weiterleben. Wir durften mit 
einer jungen Powerfrau ein Exklusivinterview 
führen. 

BiBo: Dürfen wir ein paar Eckdaten zu Ihrer Per-
son und den beruflichen Werdegang erfahren?
Eveline Scherrer: Ich bin 25 Jahre alt, gebürtige 
Walliserin und gelernte Detailhandelsfachfrau. 
Zusätzlich habe ich den Vorkurs für Gestaltung 
absolviert. Im letzten Jahr habe ich als Schul­
assistentin und in einem Café gearbeitet. Seit 
acht Monaten bin ich in Witterswil wohnhaft. 

Hatten Sie zu Büchern und dem geschriebenen 
Wort schon immer einen Bezug respektive 
Affinität?
Bis im Teenageralter hatte ich eine eher schwieri­
ge Beziehung zum Lesen. Die Freude an Büchern 
habe ich erst später entdeckt, bin jetzt aber eine 
begeisterte Leserin. Neue Welten und Fantasie 
faszinieren mich und eröffnen mir immer wieder 
neue Horizonte. 

Was hat Sie bewogen, die Buchhandlung 
Stöcklin zu übernehmen?
Ich hatte schon lange den Traum, ein eigenes 
«Lädeli» zu führen, jedoch war ich mir bislang 
nicht schlüssig, wo und wie genau «mein Lädeli» 

sein soll. Durch meinen Umzug nach Witterswil 
bin ich dann auf die Buchhandlung des Ehepaa­
res Stöcklin aufmerksam geworden. Durch die 
Spendenaktion habe ich in Erfahrung gebracht, 
dass Brigitte und Werner Stöcklin für die Buch­
handlung eine Nachfolge suchen. Ich war vom 
Lädeli und von den Stöcklins sofort begeistert 
und bin überzeugt, hier eine tolle Chance zu er­
halten.

Können Sie uns schon jetzt verraten, ob es 
etwelche Änderungen im Angebot geben 
wird? Das Ehepaar Stöcklin, Ihre Vorgänger, 
waren im «Guggerdorf» ja sozusagen eine 
«Institution» …

Das Grundkonzept bleibt das Gleiche. Astrid Stu­
der, gelernte Buchhändlerin, wird weiter ein 
wichtiger Teil des Teams sein und ihre Kompetenz 
im Bücherbereich und in der Kundenbetreuung 
einbringen. Da ich persönlich gerne kreativ tätig 
bin, werden sicherlich ein paar von mir selber 
hergestellte Produkte erhältlich sein. Ich habe 
auch noch weitere Ideen, was ich noch zusätzlich 
anbieten möchte, aber das kann ich zurzeit noch 
nicht definitiv sagen. Ich muss zuerst schauen, 
was vom Platz und der Einrichtung her alles mög­
lich ist.

Wie erleben Sie persönlich diese Coronavirus-
Zeit – und wie sehr hat es die Übernahme tan-
giert oder vielleicht gar erschwert?
Ich habe während der Corona-Zeit weiterhin in 
der Schule gearbeitet und die Kinder betreut, die 
nicht die Möglichkeit hatten, zu Hause betreut zu 
werden. Das war durchaus auch etwas speziell. 
Ich hatte manchmal ein Kind und an anderen Ta­
gen vier Kinder aus ganz unterschiedlichen Stu­
fen zu betreuen. Meine Arbeit im Café konnte ich 
leider nach dem Lockdown nicht mehr ausführen. 
Ebenso wollte ich an meinen freien Tagen in der 
Buchhandlung arbeiten gehen, um der Familie 
Stöcklin und Frau Studer über die Schultern 
schauen zu können. Diese Erfahrung konnte ich 
jetzt leider nicht mehr sammeln. 

Wie würden Sie einem Ortsfremden Ihr ganz 
persönliches «Ettigä» schildern?
«Ettigä» ist ein charmantes Dorf, eine gesunde 
Mischung aus Land und Stadtnähe. Ich habe be­
reits positive Eindrücke von der Ettinger Fasnacht 
sammeln und viele neue Leute kennenlernen 
können.

Wir danken Frau Scherrer für das Gespräch und 
wünschen ihr alles Gute und Erfolg. Wir sind si­
cher, dass nicht nur Ettingen, sondern das ganze 
«BiBo-Land» gerne in diese Buchhandlung kom­
men wird, dessen Strahlkraft weit über die Ge­
meindegrenzen hinaus reicht.� Georges Küng

Wir sagen DANKE
Am 31. Mai 2020 haben wir unsere Türen geschlossen. Nun ist der Laden leer und bereit für Neues.
Die letzten 25 Jahre Buchladen durften wir in den letzten Wochen Revue passieren lassen. Angefangen hat alles mit einem Traum bei der Eröffnung 
am Blauenweg, im Schopf in unserem Garten. Wir starteten mit viel Elan, Vorfreude und Optimismus. Nach fünf Jahren, vielen Jojo-Prüfungen, 
tollen Begegnungen und lustigen Momenten, also im Jahre 2000 zügelten wir in das ehemalige Milchhüsli. Wir räumten aus, renovierten und 
füllten die Räumlichkeiten mit neuem Leben. Dort durften wir die letzten 20 Jahre bleiben. Viele Feste durften wir mit Ihnen feiern. So hat uns vor 
Jahren Felix oder Bruno Hächler besucht und unsere kleinen Gäste verwöhnt. An so manchen Weihnachtsmärkten haben wir unseren Laden mit 
Musik gefüllt, Sie vor dem Laden mit leckeren Burgern verköstigt und Sie in unserer warmen Stube willkommen geheissen. Wir haben für Sie 
bekannte Schriftsteller eingeladen, damit Sie sich durch ihre Worte verzaubern lassen durften. So begrüssten wir unter anderem Franz Hohler, 
Daniel Zahno, Dani von Wattenwyl, Urs Widmer, Oskar Stöcklin und andere bekannte und regionale Autoren bei uns. Nun sind 25 Jahre vergangen 
und wir sagen Danke. 

DANKE für viele tolle Begegnungen, für viele persönliche Gespräche, für spannende, lustige aber auch traurige Momente. DANKE, dass wir Kinder 
auf Ihrem Weg zur eigenen Familie begleiten durften. DANKE, dass wir Sie bedienen durften und dass wir Feste mit Ihnen feiern konnten. DANKE 
für Ihr Vertrauen und Ihre Treue – denn ohne Sie hätten wir unseren Traum nie leben dürfen! VIELEN DANK! � Familie Stöcklin
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Gschwend AG 
innovativ, engagiert und mit viel Herzblut dabei!
Türen auf für ein neues Bad - der perfekte Start in den Tag!

Je mehr Sie sich mit der Materie beschäftigen, desto 
wichtiger werden konkrete Antworten auf alle Ihre 
Fragen. Neben dem Sachverstand braucht es auch ein 
Gefühl für Stil, Kunst, Kultur und Persönlichkeit. Das 
Aufzeigen von Lösungsmöglichkeiten, die gemeinsa-
me Entwicklung von Konzepten, die Konkretisierung 
von Ausstattungsoptionen und Gestaltungsideen, all 
dies ruft nach einer kompetenten Beratung und Beglei-
tung durch Ihr Projekt. Als «Badarchitekten» mit 
langjähriger Erfahrung, fundiertem Fachwissen und 
Kreativität bieten wir Ihnen diese Kompetenz. Wir 
bieten Ihnen anspruchsvolle und kreative Badarchitek-
tur und erschliessen Ihnen neue Horizonte der Badpla-
nung. Die Möglichkeiten waren noch nie so vielseitig 
wie heute. Es stehen Ihnen hinsichtlich Raumgestal-
tung, Ausstattung, Design und Komfort unzählige 
Optionen o�en. Gerne nehmen wir uns Zeit für Sie und 
ö�nen Ihnen die Türen zum Besten, was der Markt zu 
bieten hat – ausgerichtet auf Ihr neues Bad. Bei dieser 
Gelegenheit stellen wir Ihnen mit Vorfreude unser 
neuestes Projekt: «badWERK by Gschwend» vor.

Wir freuen uns auf Sie!

sanitär    heizung    schwimmbad    solar    planung

Gschwend AG | Therwilerstrasse 7 | CH - 4107 Ettingen
T + 41 61 721 89 80 | ab@san-gschwend.ch | www.san-gschwend.ch

Andreas Bisang
Geschäftsführer
& Inhaber

Liebe Leserin, lieber Leser
 

Vielleicht denken Sie gerade jetzt an Ihr neues Bad: Wie könnte es aussehen? Was lässt sich 
aus dem bestehenden Raum machen oder kann man etwa den bestehenden Grundriss 
verändern und so das Beste herausholen? Welche Möglichkeiten bieten die heutigen 
modernen Technologien? Welchen Stil sollte es haben?

Wickelfisch – der treue Begleiter für den Rhein-
schwumm und überall wo es Wasser gibt

Der Wickelfisch ist Kult und gehört im Sommer zum 
Basler Stadtbild. In den letzten Jahren boomte das 
Rheinschwimmen und der kultige Begleiter beim 
Rheinschwumm ist immer dabei. Den Wickelfisch ha-
ben wir Tilo Ahmels zu verdanken. Als er Mitte der 
90er-Jahre von Leipzig nach Basel zog, staunte er 
nicht schlecht, als er die Basler im Rhein schwimmen 
sah. Denn die Flüsse waren damals vor allem Abwas-
serkanäle der Industrie. Doch er wagte ebenso einen 
Sprung ins kalte Nass und erfand dafür eine Tasche, 

die Kleider und Badetücher trocken hält. Das Wich-
tigste: der Wickelfisch muss siebenmal gewickelt 
werden, damit er kein Wasser durchlässt. 
Der Wickelfisch hat sich über all die Jahre bewährt 
und ist heute nicht mehr wegzudenken. Jedes Jahr 
gibt es ihn in neuen Designs. Der Fisch ist in drei 
Grössen erhältlich, je nachdem wie viel Stauraum 
gebraucht wird. Die Fische sind nicht nur für den 
Rheinschwumm ideal, auch für den Strandbesuch 
sind sie praktisch. Gerade der kleine Wickelfisch ist 
optimal, um kleine Sachen wie Portemonnaie und 
Schlüssel wasserdicht dabeizuhaben. Für die Rhein-
schwimmer, die viel mit dem Velo unterwegs sind, 
bietet sich auch die praktische Rucksackvariante 
an. Neu gibt es den Bikini-Bag. In diesen Fisch kann 
man nach dem Rheinschwumm seine nassen Bade-
sachen verstauen.
In den letzten Jahren haben viele Firmen den Wi-
ckelfisch als Werbeträger entdeckt. Auf Anfrage 
kann der Schwimmsack dank individueller Beratung 
und Druck designt werden. Die Wickelfisch-Produk-
te werden klimaneutral produziert und transpor-
tiert. «Wickelfische sind im Fachhandel und online 
erhältlich.»� Brooke Keller

Wickelfisch AG

Brühlmattweg 1
4107 Ettingen
Telefon 061 725 25 45
E-Mail: info@wickelfisch.ch
www.wickelfisch.ch

Die Firmen Thüring Schreinerei AG und Jacoby Möbel 
verwirklichen lhre Träume

Zwei starke Partnerfirmen, welche in 
dem selben Betrieb Hand in Hand 
zusammenarbeiten und Meister in der 
Bearbeitung des Werkstoffes Holz sind. 
Die Spezialitäten der Thüring Schreinerei 
sind der anspruchsvolle lnnenausbau. 
Zudem ist die Firma erster Ansprechpart-
ner für massgefertigte Einbaumöbel und 
für Service-, Reparatur- und Restaurati-
onsarbeiten. Bei der Firma Jacoby Möbel 
finden Sie wunderschöne Möbel, welche 
hier entworfen und gebaut werden. 
Wertvolles Massivholz wird nach lhren 
Wünschen ausgesucht und mit viel Liebe 
verarbeitet.

pd/kü. Bäume benötigen um zu wachsen Sonnen-
licht und Regenwasser. Keine künstlichen Dünge-
mittel und keine verschwenderischen Bewässerun-
gen sind notwendig, um diesen wertvollen Rohstoff 
zu gewinnen. In der Schweiz wachsen jährlich etwa 
10 Millionen Kubikmeter Holz nach. Ein Baum be
nötigt etwa 80 bis 150 Jahre für gutes Rundholz und 

wird von der Försterin oder dem Bauern während 
mehrerer Generationen gepflegt.
Einheimischer Wildapfel, Nussbaumholz oder Ei-
chen sind Beispiele für Hölzer, die auch den Verän-
derungen des Klimas gewachsen sind. Holz hat eine 
individuelle Charakteristik und eine besondere Ga-
be zu altern. Über die Jahre entwickelt sich eine 
schöne Patina. Jedes Tischblatt wird zu einem Uni-
kat und von den Möbelsommeliers in Handarbeit 
komponiert und bis zum feinsten Korn geschliffen.
Um dem edlen Wesen der Bäume gerecht zu wer-
den, baut JACOBY daraus Möbel, die eben so lange 
halten und uns Menschen während sehr langer Zeit 
Freude und Nutzen schenken. Damit ein Massiv-
holzmöbel von hoher Qualität entsteht, bedarf es 
präzise Hände, ein geschultes Auge und viel Ge-
duld. 
Als Ausbildungsbetrieb geben die Macher ihr Wis-
sen auch künftigen Generationen weiter. Bereits 
startet diesen Sommer der zweite JACOBY-Lehrling 
seine Ausbildung als Schreiner, nachdem in der 
Schreinerei Thüring bereits über 20 Lehrlinge ihre 
Lehre absolvieren konnten.

Gerne empfangen wir Sie bei uns im Werkstattshop 
und nehmen uns Zeit, Sie zu beraten. In der Thüring 
Schreinerei AG mit ihrer 60-jährigen Erfahrung ha-
ben Sie weiterhin eine exzellente Ansprechpartne-
rin für sämtliche individuellen Schreinerarbeiten im 

Innenausbau, Restaurations- und Servicebereich. 
Besuchen Sie unseren Showroom und lassen Sie 
sich beraten – oder inspirieren Sie sich auf unserer 
Webseite.
Wir verstehen uns als Meister Ihrer Wohnkultur und 
freuen uns, Sie auf dem Weg zu Ihrem neuen Möbel 
zu begleiten.

Schreinerei Thüring AG
Mühlemattstrasse 12, 4104 Oberwil
Telefon +41 61 402 08 30
E-Mail: info@schreinerei-thuering.ch
www.schreinerei-thuering.ch

JACOBY moebel GmbH

Mühlemattstrasse 12, 4104 Oberwil
Telefon +41 61 533 61 63
E-Mail: hallo@jacoby-moebel.ch
www.jacoby-moebel.ch
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Im Nachzug zu unserer Frontchronik haben wir im Archiv gestöbert und aus unzähl­
igen Bildern – frei nach dem Motto «Wer die Auswahl hat, hat oft auch die Qual» – 
18 Fotos herausgesucht, welche an Anlässen, Generalversammlungen und Veranstal­
tungen gemacht wurden, welche die KMUs aus dem Gugger- und 99er-Dorf geprägt 
haben. Und wie es unserer Philosophie entspricht, standen dabei die Frauen und 
Männer von KMU Ettingen und Gewerbe Therwil im Vordergrund. Denn Ihr alle seid 
es, welche Stützen und Träger der Wirtschaft seid – und Euch grösstenteils im Bereich 
der Lehrlingsausbildung einsetzt. Hierzu verweisen wir auf unsere «Spezial Seite» mit 
dem Interview mit Reto Baumgartner (Therwil).
Selbstverständlich kann diese Doppelseite nur ein ganz kleiner, ja minimaler Quer­
schnitt aus nahezu zehn Jahren «Gwärbzytig» sein. Und dank Eurer beispiellosen 
Treue sind wir fest überzeugt, dass wir im Jahre 2030 auf «20 Jahre Gewerbezeitung 
KMU Ettingen/Gewerbe Therwil» zurückblicken werden.� Georges Küng

Eindrückliche Impressionen von Anlässen  der Ettinger und Therwiler Gewerbler

Fotos: Küng
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Seit 150 Jahren die Zimmerei schlechthin
Seit 1870 besteht an der Witterswiler­
strasse 7 in Ettingen eine Zimmerei. Das 
noch heute bestehende und genutzte 
Betriebsgebäude wurde damals von Zim­
mermeister Franz-Josef Stöcklin-Schaub 
erstellt. Heute wird die langjährige Holz­
bau-Tradition durch Emilio Stöcklin-Hun­
gerbühler und Martin Stöcklin-Wetzel 
weitergeführt.

Doch eigentlich beginnt die Familiengeschichte 
bereits mit Peter Stöcklin, dem Vater des offiziell in 
der Familiengeschichte geführten Firmengründers. 
Als Zimmermann ohne eigene Betriebsstätte betrieb 
er das Jahrhundert alte Handwerk sozusagen «auf 
der Stör». Mit der Einrichtung einer Werkstatt durch 
Franz-Josef Stöcklin wurde der Betrieb sesshaft. 
Doch kehren wir in die «Neuzeit» zurück. Im Jahre 
1988 übernahm dann Emilio Stöcklin, der Neffe von 
Josef Stöcklin und heutige Firmeninhaber, den Be-
trieb und führte ihn bis 2012 als Einzelfirma weiter. 
2012 erfolgte die Umwandlung in die Stöcklin Zim-
merei AG. Seither führen Emilio und Martin Stöcklin 

den siebenköpfigen Betrieb gemeinsam. Zum Mitar-
beiterstab gehören auch drei Lernende, denn die 
Förderung des Nachwuchses ist für die beiden Fir-
meninhaber wichtig und eine Herzensangelegenheit. 
Nach wie vor werden traditionelle Zimmerarbeiten 
angeboten. Dazu gehören Holzkonstruktionen, Ver-
kleidungen, Dachdeckerarbeiten und energetische 
Sanierungen.
Bis in die 50er-Jahre des 20. Jahrhunderts konnte 
auch in der Schweiz nur derjenige Zimmermeister 
werden, der nach der Berufslehre die Walz absol-
viert hatte. Sinn und Zweck der Walz war – und ist 
es auch heute noch – «das Handwerk nach der Lehre 
weiter zu verfeinern, neue Techniken zu erlernen 
und Berufserfahrung als Geselle bei unterschiedli-
chen Meistern zu sammeln», wie auf der Homepage 
von Holzbau Schweiz nachgelesen werden kann.
Die Stöcklin Zimmerei AG steht für Beständigkeit 
und Qualität. Es ist der älteste KMU-Familienbetrieb 
in Ettingen – und wohl auch im ganzen «BiBo-Land». 
Darum gilt: Wer einen Zimmermann braucht, geht 
nach «Ettigä» zur Zimmerei Stöcklin.
� Georges Küng

Hasler Fenster sind made in Therwil

Als einer der wenigen Fensterbauer in der Region 
Basel fertigt Hasler Fenster seine hochwertigen Pro­
dukte vollständig in Therwil. Bei einem Besuch der 
Fertigungshalle können sich Kundinnen und Kunden 
selbst von der Qualität der Fenster und Türen über­
zeugen.

pd/kü. Selbst das Prädikat «Swiss Made» bietet keine Garantie für 
die gesamte Herstellung/Produktion in der Schweiz. So kann es 
passieren, dass «Schweizer Fenster» über Tausende von Kilometern 
mit Lastwagen herbeigeführt werden. Bei Hasler Fenster ist das an-
ders: In dieser renommierten Firma werden Holz- und Holz-Metall-
Fenster wirklich von A bis Z in Therwil hergestellt. Kunden können 
sich vor Ort davon überzeugen. Wer es nicht glaubt, kann sich in der 
Produktionshalle selbst überzeugen. «Unsere treue Kundschaft darf 
gerne zuschauen, wie ihre Fenster angefertigt werden», sagt Fach
berater Michael Conod. 

Hasler Fenster hat vor einigen Jahren rund sieben Millionen 
Franken in die Modernisierung der Fertigungshalle in Therwil in-
vestiert. «Dank dem höheren Automatisierungsgrad konnten wir 
Arbeitsplätze sichern und auch neue schaffen», sagt der Ge-
schäftsführer Christophe Stumpf. Und ergänzt: «Preislich können 
wir mit den Importfenstern der Mitbewerber absolut mithalten – 
und qualitativ sowieso.»
Die Fenster von Hasler werden mehrheitlich aus heimischen Höl-
zern und mit Glas eines Schweizer Herstellers gebaut. Auch Spezi-
alanfertigungen sind möglich, wobei in diesem Bereich noch viel 
von Hand gearbeitet wird. Zum zufriedenen Kundenkreis gehören 
zahlreiche Privatkunden wie auch Architekten und die öffentliche 
Hand. Ein Beispiel: Bei der Sanierung der Steuerverwaltung Basel-
land kamen Hasler-Fenster zum Einsatz. Dank der Produktion vor 
Ort ist das Unternehmen ausserordentlich flexibel. «Vor allem bei 
Schäden und Notfällen können wir sehr schnell reagieren», ver
sichert Michael Conod. 

Kurzum: Hasler-Fenster sorgen nicht nur für beste Aussichten, son-
dern helfen auch, Arbeitsplätze und Sozialleistungen in der Schweiz 
abzusichern. Gerade in dieser schwierigen Zeit keine Selbstverständ-
lichkeit.

Hasler Fenster AG

Oberwilerstrasse 73, 4106 Therwil
Telefon 061 726 96 26
E-Mail: info@haslerfenster.ch
Internet: www.haslerfenster.ch

Die Profis für Bodenbeläge
Unser Fachgebiet

•	 Parkett

•	 Laminat

•	 Teppich

•	 PVC

•	 Linoleum

•	 Unterbodensanierungen

•	 Belagsentfernung

•	 Schleifen, Versiegeln und 

Ölen von Parkett und 

Verlegen von Vynil 

(Designbelag)

artfloor Bodenbeläge GmbH
Oberwilerstrasse 3

4106 Therwil

Telefon 079 655 11 06

info@art-floor.ch
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Ihre Garage für alle Marken
Garage Peter
Inh. Th. Haberthür Mitsubishi-Spezialist 
Obere Kirchgasse 1 4107 Ettingen 

Telefon 061 721 61 65

info@garagepeterettingen.ch
www.garagepeterettingen.ch

Verkauf von Neu- und Occasionsfahrzeugen

Reparaturen sämtlicher Marken zu fairen Preisen
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brodmann ag
malerarbeiten werbetechnik

Malerarbeiten innen und aussen
www.brodmannag.ch

4107 Ettingen    Tel. 061 721 51 91
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Ettingen 
061 726 80 80 
www.kolb-ag.ch 

PC-Support 
Internet 

Alarmanlagen 

Elektro-
Installationen 

Swisscom TV 

Telefonanlagen 
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Am Anfang
jeder

starken
Werbung

steht
das Inserat

Möchten Sie Ihr Unternehmen mit einem Inserat, 
PR-Text und Bild auf einer Seite 

der Gewerbezeitung Therwil Ettingen vorstellen, 
dann kontaktieren Sie uns.

Inserate / PR-Texte
CH Media

Reto Hartmann
Telefon 061 706 20 38

E-Mail: reto.hartmann@chmedia.ch

oder

Beatrice Steffen
Telefon 061 706 20 26

E-Mail: beatrice.steffen@chmedia.ch

Wir sind für Sie da und beraten Sie gerne

Der Gewerbeverein bleibt auch in schweren Zeiten auf Kurs

Ettingen ist klein aber fein – das gilt insbesondere für das 
Gewerbe im Guggerdorf. Viele Anlässe geben während des 
Jahres den Gewerblerinnen und Gewerblern die Gelegenheit, 
sich bei der Bevölkerung bekannt zu machen. 

Wie auch in anderen Gemeinden wurde das Gewerbe in Ettingen 
ebenso vom Lockdown in Zuge der Corona-Krise getroffen. Doch 
trotz der schweren Zeiten will das bunte Gewerbe im Dorn den 
Kopf nicht hängen lassen. Dank der engagierten Frauen und 
Männer im Vorstand von KMU Ettingen kann das lokale Gewerbe 
immer wieder auf gelungene Aktionen zählen. Zwar wurde das 
über die Dorfgrenzen hinaus bekannte Open-Air-Kino auf Eis ge-

legt, doch noch immer geben diverse Anlässe während des Jahres 
den Dateilisten, Handwerkern, Fachgeschäften und allen anderen 
kleinen und mittleren Unternehmen im Dorf die Chance, sich im 
geselligen Rahmen zu präsentieren. 
Ein Highlight ist jeweils die Dorfweihnacht jeweils am ersten Mitt-
woch zu Beginn der Adventszeit. Die Ettinger Hautstrasse wird zu 
diesem Zweck extra für den Verkehr gesperrt und es lockt ein schö-
nes vorweihnächtliches Strassenfest, zu dem nicht nur die Gewerb-
ler, sondern die ganze Bevölkerung inklusive Schulklassen und Sa-
miklaus eingeladen sind. Dieser Anlass gehört sicher zum 
Höhepunkt aus dem Repertoire von KMU Ettingen und ist aus dem 
Vereinsprogramm nicht wegzudenken.

Ein weiteres Highlight ist jeweils die Gemeindeversammlung im 
Dezember mit anschliessendem KMU-Apero. Dort sind jeweils 
zwei oder drei Unternehmen für einen kulinarischen Anlass nach 
den politischen Traktanden besorgt. Zugleich bietet dieser Anlass 
die Gelegenheit, mit Politikerinnen und Politikern über die Wün-
sche und Belange des Gewerbes zu diskutieren. 
Der Verein KMU Ettingen präsentiert sich mit rund 30 Branchen 
und über 90 Mitgliedsfirmen und ist somit einer der populärsten 
Vereine in Ettingen. Sinn und Zweck des Vereins ist es eine Institu-
tion in Ettingen zu sein, die die Interessen des Gewerbes vertritt, 
und auch ein Ansprechpartner für Bevölkerung und Behörde im 
Zusammenhang mit dem Gewerbe ist.� Caspar Reimer
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«Unsere Gewerbler schaffen Arbeits- und Ausbildungsplätze»
Er wohnt seit acht Jahren in 
Therwil und war einst Profifuss-
baller (unter anderem auch beim 
FCB) und ist Vorstandsmitglied 
des FC Basel. Bekannter ist Reto 
Baumgartner jedoch, weil er 
seit nahezu zwei Jahrzehnten 
beim Gewerbeverband Basel-
Stadt tätig ist – und dort für die 
Berufsbildung zuständig ist.

Es ist keine Selbstverständlichkeit, 
dass sich eine derart charismatische 
wie auch vielbeschäftigte Persön­
lichkeit Zeit nimmt, um in der Jubilä­
umsausgabe der «Gwärbzytig KMU 
Ettingen/Gewerbe Therwil» einen pro­
funden Artikel zu verfassen (siehe 
unten) – und gleichzeitig Red und 
Antwort zu stehen.

BiBo: Dürfen wir ein paar Eckdaten 
zu Ihrer Person und den beruf­
lichen Werdegang erfahren?
Ich lebe seit 2012 in Therwil, bin ver­
heiratet mit Aleksandra und habe drei 
Kinder. Ich bin seit 19 Jahren beim Ge­
werbeverband Basel-Stadt tätig und 
leite dort den Bereich Berufsbildung.

Wie erleben Sie persönlich diese 
Coronavirus-Zeit – und wie ist Ihr 
beruflicher Alltag dadurch tan­
giert?
Die ganze Situation ist eine grosse He­
rausforderung für mich wie für viele 
andere Menschen auch. In den letzten 
zwei Monaten hatte ich zwei Schwer­
punkte: Einerseits die Lancierung und 
Durchführung der «Aktion» Basel 
schafft (s) zämme. Eine Soforthilfe 
über 4000 Franken an Kleinstunter­
nehmen in Basel-Stadt mit rund 200 
Auszahlungen und einem Spenden­

volumen von total 800’000 Franken. 
Andererseits hat mich die Situation der 
Lehrabschlussprüfungen 2020 sehr be­
schäftigt. Als Prüfungsleiter im Kanton 
Basel-Stadt ist die Umsetzung der Prü­
fungen 2020 respektive Nicht-Prüfun­
gen mit hohem organisatorischem 
Aufwand verbunden. 

Teilen Sie die düsteren Prognosen 
des SECO, dass wir vor einer welt­
weiten Rezesion stehen?

Viele Einzelunternehmen hat es be­
reits hart getroffen und wird es weiter 
treffen. Aber natürlich werden auch 
andere Unternehmen stark zu beissen 
haben. Dieses Ereignis wird uns noch 
mindestens über die nächsten zwei, 
drei Jahre beschäftigen. Die Aktion 
Basel schafft (s) zämme der Gewerbe­
stiftung hat klar aufgezeigt, dass es 
unzählige Kleinstbetriebe gibt, welche 
am Existenzminimum arbeiten und 
sich kein Polster für Krisensituationen 

leisten können. Viele Unternehmen 
sind in dieser Zeit auf staatliche Hilfe 
angewiesen, hoffentlich nur vorüber­
gehend. 

Gerade Jugendliche (Schulabgän­
ger) dürften durch Covid-19 noch 
mehr Mühe haben, eine passende 
Lehrstelle zu finden. Was können 
da Institutionen wie der Gewerbe­
verband machen?
Erfreulicherweise mussten wir noch 
keinen Rückgang bei den abgeschlos­
senen Lehrverträgen feststellen, we­
der in Baselland noch in Basel-Stadt. 
Es ist jedoch wichtig, die weiteren 
Entwicklungen zu beobachten. Auf 
jeden Fall werden wir am 17. Juni und 
24.  Juni kurzfristig eine online Lehr­
stellenbörse durchführen (siehe Artikel 
unten). Über diese Plattform möchten 
wir Lehrstellensuchende und Ausbil­
dungsbetriebe zusammenbringen und 
so noch dem einen oder anderen Lehr­
stellensuchenden zu einer Lehrstelle 
verhelfen. 

Welche Rolle kommt den lokalen 
Klein- und Mittelunternehmen (KMU) 
bei der Ausbildung respektive Förde­
rung von Jugendlichen zu?
Klein- und Mittelunternehmen mit we­
niger als 250 Beschäftigten machen 
99,8 Prozent aller Unternehmen in der 
Schweiz aus. Sie stellen 70 Prozent 
aller Arbeitsplätze in der Schweiz und 
bilden 80 Prozent der Lernenden in 
diesem Land aus. Diese Zahlen zeigen, 
wie wichtig das Engagement der 
KMUs ist. Daher ist es wichtig und 
nachhaltig, bei unseren Gewerblern 
einzukaufen und zu konsumieren, 
denn sie schaffen Arbeits- und Ausbil­
dungsplätze.

Sie wohnen nun schon seit vielen 
Jahren in Therwil. Wie nehmen Sie 
den 99er-Alltag, wie auch das Ge­
werbe Therwil, wahr?
Therwil hat eine sehr gute Infrastruk­
tur, ein engagiertes Gewerbe und ein 
vorbildliches Vereinsleben. Eine tolle 
Kombination und daher ein Dorf zum 
sich wohlfühlen. 

Sie haben einst berufsmässig Fuss­
ball gespielt. Uns dünkt, dass der 
«Profi(t)»-Fussball zwängt, dass 
der Spielbetrieb wieder aufge­
nommen wird. Wie stehen Sie zum 
heutigen Profisport?
Grundsätzlich ist in Zeiten von Corona 
nichts wichtiger als der Schutz der 
Gesundheit von uns allen. Für unser 
«Wohlbefinden» leisten der Sport, wie 
andere Freizeitbeschäftigungen, einen 
wichtigen Beitrag. Die Lohnexzesse im 
Ausland haben nichts mit den Löhnen 
in der Schweiz zu tun. Dafür ist der 
Werbemarkt zu beschränkt. Daher ist 
bei der laufenden Diskussion zu be­
rücksichtigen, dass ein Fussballer in 
der Schweiz (welcher nicht beim FCB, 
YB oder beim FCZ spielt) einen Durch­
schnittslohn unter 10’000 Franken er­
hält. Da haben wir andere Berufsbran­
chen, welche ganz andere Löhne 
zahlen und weniger im Fokus sind. 

Es ist mir ein grosses Anliegen, Herrn 
Baumgartner (merci, Reto) für das 
Gespräch zu danken. Und Jugendliche 
und junge Erwachsene müssen dank­
bar sein, in Reto Baumgartner, bei 
Bedarf, eine Anlaufstelle zu haben, 
die  sich mit Fachwissen und Herzblut 
für die Ausbildung, und auch Stellen­
suche, einsetzt.
� Georges Küng

Lehrstellensituation 2020 in Corona-Zeiten

Der Bund, die Kantone sowie die Branchen- 
und Berufsverbände haben sich in den ver-
gangenen Wochen gemeinsam dafür ein-
gesetzt, dass sich das Coronavirus so wenig 
wie möglich negativ auf die Berufsbildung 
auswirkt. So können die Betroffenen bei-
spielsweise in diesem Sommer ihre beruf
liche Grundbildung abschliessen. 

In einem weiteren Schritt wird nun dafür gesorgt, 
dass möglichst viele Jugendliche per Anfang August 
2020 eine Lehrstelle finden. Gleichzeitig sollen 
Lehrbetriebe ihre offenen Lehrstellen besetzen und 
damit ihren späteren Bedarf an qualifizierten Fach­
kräften decken können. 

Eine Online-Lehrstellenbörse
Glücklicherweise ist in den Kantonen Basel-Land 
und Basel-Stadt bis anhin bei den eingereichten 
Lehrverträgen (noch) kein Rückgang festzustellen. 
Trotzdem muss diese Situation weiter beobachtet 
werden. Der Gewerbeverband Basel-Stadt führt in 
Zusammenarbeit mit dem Kanton Basel-Stadt am 
17. und 24. Juni 2020 jeweils am Nachmittag 
eine Online-Lehrstellenbörse durch (siehe unter 

www.gewerbe-basel.ch/online-lehrstellenboerse). 
Mit dieser kurzfristig ins Leben gerufenen Plattform 
möchten wir ein Kennenlernen zwischen Lehrstellen­
suchenden und Ausbildungsbetrieben ermöglichen 

und den ersten Schritt zum weiteren Rekrutierungs­
prozess einleiten. Ziel ist es, noch für den Lehrbeginn 
im Sommer 2020 Lehrverträge abzuschliessen. Viele 
Ausbildungsbetriebe haben sich den Corona-Gege­

benheiten angepasst und führen ihren Bewerbungs­
prozess virtuell durch oder auch vor Ort unter 
Einhaltung der BAG-Richtlinien. Der Wille, die Aus­
bildungsplätze noch zu besetzen, ist gross.

Grosses Engagement der KMUs
Eine weitere «Schnittstelle» muss im Auge behalten 
werden. Wie wird sich die Corona-Situation auf 
die  Lehrabgängerinnen und Lehrabgänger aus­
wirken? Werden sie einen nahtlosen Übergang in 
das Berufsleben schaffen? Gemäss ersten Ein­
schätzungen wird ein grosser Teil jener, die eine 
Lehre abschliessen, von den Ausbildungsbetrieben 
übernommen. Auch hier zeigt sich das grosse 
Engagement der KMU. Doch nicht in jedem Betrieb 
ist eine Übernahme möglich. Möglicherweise 
braucht es hier eine vorübergehende Unterstützung 
durch den Bund respektive durch die Kantone, 
damit einerseits die Jugendlichen nahtlos in die 
Arbeitswelt übertreten können und andererseits 
die Betriebe die Möglichkeit haben, trotz schwieri­
ger wirtschaftlicher Situation eine Anstellung zu 
tätigen. Für diesen Übergang sind noch keine 
Lösungen bereit, hier müssen wir am Ball bleiben.
� Reto Baumgartner, Therwil
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www.gewerbetherwil.ch

www.kmu-ettingen.ch

„Gut zur Ausführung“ für Inserat, 125x46mm, farbig (PANTONE Grau: Black7C, Weinrot: Metallic) und s/w

hauptstrasse 26
4107 ettingen

tel. 061 721 21 11
www.coiffureteam.ch

hauptstrasse 26
4107 ettingen

tel. 061 721 21 11
www.coiffureteam.ch
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Salismattenweg 40
4105 Biel-Benken
Tel. +41 61 421 32 22
www.r-falcone.chCARROSSERIE + SPRITZWERK

Sanitär-Heizung-Schwimmbad-Solar-Planung

Teichstr. 15 I 4106 Therwil I 061 721 89 80

www.san-gschwend.ch

Bad und Pool vom Gschwend…..
Sin voll im Trend!
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Therwilerstr. 7 | 4107 Ettingen | 061 721 89 80

www.san-gschwend.ch

Spenglerei + Bedachungen

4106 Therwil 

Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 

info@wettstein-wanner.ch

www.wettstein-wanner.ch

Spenglerei + Bedachungen

4106 Therwil 

Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 

info@wettstein-wanner.ch

www.wettstein-wanner.ch

Spenglerei + Bedachungen

4106 Therwil 

Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 

info@wettstein-wanner.ch

www.wettstein-wanner.ch

Spenglerei + Bedachungen

4106 Therwil 

Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 

info@wettstein-wanner.ch

www.wettstein-wanner.ch 11
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4107 Ettingen
Telefon 061 721 12 38

www.zimmerei-stoecklin.ch
123369

123685

079 348 47 47
Ahornstrasse 2  • 4106 Therwil

E-Mail: heinz-brodbeck@bluewin.ch
www.heinzbrodbeck.ch 12

70
11

CMYK

 Fassadenverputze
Gipserarbeiten

Gebäudeisolierungen
Dekorative Spezialputze

 Sägestr. 20, 4104 Oberwil

 Telefon 0 61 721 63 36    

M ob i l e   079 322 53 11

  info@spirig-fassaden.ch

 www.spirig-fassaden.ch
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Gartengestaltung  & Pflege

Tel. 079 771 64 04
www.wermuth-gartengestaltung.ch 

Wermuth
Rasenpflege / Sichtschutz / Sitzplätze  

Anpflanzungen / Steingarten / Zaunarbeiten 

Gartengestaltung  & Pflege

Tel. 079 771 64 04
www.wermuth-gartengestaltung.ch 

Wermuth
Rasenpflege / Sichtschutz / Sitzplätze  

Anpflanzungen / Steingarten / Zaunarbeiten 
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Grossmattweg 28
4106 Therwil

Tel. 061 721 13 40
Mobile 079 322 22 91

rohkiesheinis@bluewin.ch

▪Feld- und Waldwegsanierung
▪Kippertransporte, Abrollcontainer
▪Humus, Mergel
▪Natursteine

Natursteine  - Transporte  - Wegbau - seit 1954 -
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5 Das Inserat ist an keine Zeit gebunden

Seit nahezu 70 Jahren die Landschaftsgärtnerei im Leimental

Eigentlich ist es ja Wasser in den Birsig zu 
tragen, wenn man die Thomas Fröhlich 
Landschafts-Gärtnerei AG näher vorstel-
len möchte. Dieses renommierte Fachge-
schäft wurde 1952 gegründet und ist weit 
über die Therwiler Kommunalgrenzen hin-
aus bekannt. 

Man schrieb das Jahr 1952, als Albert Fröhlich ein 
Gartenbaubetrieb gründete. 26 Jahre später, im Jah-
re 1978, wurde das Unternehmen vom Sohn, Thomas 
Fröhlich, übernommen. Heuer ist Thomas Fröhlich, 
im 99er-Dorf unter anderem als aktiver Sänger im 
Männerchor bekannt und geschätzt. Sein Sohn, 
Tobias setzt die Familientradition fort und leitet mit 
dem Vater den Gartenbaubetrieb. Ein Beispiel eines 
KMU, das ein Familienbetrieb ist. Und BiBo geht 
kaum falsch in der Annahme, dass zum 70-jährigen 
Jubiläum wohl der Stabwechsel von Vater Thomas zu 
Sohn Tobias erfolgen wird …
Es ist keine Floskel, wenn man behauptet, dass bei 
Fröhlich AG die Kundennähe sehr grossgeschrieben 
wird. Und im Berufsalltag vorgelebt wird. Der Be-
trieb umfasst sechs Mann – und seit einem Jahr 
wird auch ein Lehrling ausgebildet. 
Das Tätigkeitsfeld der Gärtnerei Fröhlich umfasst 
den Gartenbau, die Gartenpflege, die Gartenpla-
nung und die Baumpflege. Die Familie und ihre Mit-
arbeiter nehmen sich alle erdenkliche Zeit, um auf 
die persönlichen Bedürfnisse und individuellen 
Wünsche der treuen Kundschaft einzugehen. «Wir 

begleiten Kunden von der Idee bis zum fertigge-
stellten Projekt – und garantieren für dessen Pfle-
ge», so Vater und Sohn bei unserem Gespräch.
In der heutigen, meist hektischen Zeit haben Gärten 
eine enorme Bedeutung. Gärten wurden zum er-
weiterten Wohnraum, der sich auf die Bedürfnisse 
seiner Besitzer anpassen lässt. Gerade in der wär-

meren Jahreszeit spielt sich das Leben meist im 
Freien ab – da kann ein Garten, der die Handschrift 
der Fröhlich AG trägt, zu einer Oase der Erholung 
und/oder Ruhe werden. Der Mensch von heute 
sucht Freiräume rund um sein Haus.
Kurzum: Wenn es um den Garten geht, so führen 
alle Wege nach «Därwil» zur Thomas Fröhlich Land-
schafts-Gärtnerei AG. Und dies schon seit nahezu 
sieben Jahrzehnten – und diese Erfolgsgeschichte 
wird auch in den nächsten Jahrzehnten seine Fort-
setzung erfahren.� Georges Küng

Parkstrasse 50, 4106 Therwil, Tel. 061 721 14 40
E-Mail: info@froehlich-gartenbau.ch
www.froehlich-gartenbau.ch
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THERWIL  ETT INGEN

Am Samstag in Therwil und Ettingen einkaufen!
Unsere Samstags-Öffnungszeiten für Sie:

THERWIL
Betten-Haus Bettina� 9.00–16.00 Uhr

Brillen Studio Saladin� 9.00–12.30 Uhr

Coiffure Isabella� 8.00–16.00 Uhr

Coop Therwil� 7.30–18.00 Uhr

der Schuh� 8.00–12.00 Uhr

Dorf Drogerie Eichenberger� 8.00–16.00 Uhr

Engelcoiffure� 8.00–12.00 Uhr

Garage Ruf� 10.00–14.00 Uhr

Glasmeer� 10.30–16.00 Uhr

Grellinger – Bäckerei� 6.15–17.00 Uhr

Gschängg-Stübli Fichtä� 10.00–16.00 Uhr

Handschin Augenoptik� 9.00–14.30 Uhr

immer grün kreativ GmbH� 10.00–15.00 Uhr

Leimen Apotheke� 7.45–12.15 Uhr

mathis fleisch & feinkost� 7.00–14.00 Uhr

Naturwesen und Kristalle� 9.30–16.00 Uhr

Papeterie Schwarz� 9.00–14.00 Uhr

Radio TV Foto Bürgi� 8.00–12.00 Uhr

Rockstar Motos� 12.00–16.00 Uhr

Schroth&Nussbaumer� 10.00–13.00 Uhr

Träumli Kaffi Bar� 9.00–13.00 Uhr

Velo Schrade� 9.00–15.00 Uhr

ETTINGEN
Coiffure Team� 8.00–14.00 Uhr

Gschwend AG� 9.30–12.00 Uhr

Sport Stöcklin� 9.00–16.00 Uhr

Stöcklin Media GmbH – Gross + Klein         Bis Mitte Juli geschlossen

Gewerbe Therwil • Gewerbe EttingenGewerbe Therwil • Gewerbe Ettingen

Veranstaltungen/Termine
Gewerbe Therwil
Besuchen Sie unsere Homepage
www.gewerbetherwil.ch oder unsere Facebook- 
seite www.facebook.com/gewerbe-therwil
für aktuelle Neuigkeiten

Gewerbe KMU Ettingen
Besuchen Sie unsere Homepage 
www.kmu-ettingen.ch oder unsere Facebook
seite www.facebook.com/kmuettingen
für aktuelle Neuigkeiten

Telefon 061 723 13 30
metallbau@benzundpartnerag.ch 

www.benzundpartnerag.ch

Klemmt die Faltwand Ihres Wintergartens, schliesst die Eingangstüre 
nicht mehr richtig – oder quietscht das Gartentor?

Rufen Sie uns einfach an oder kontaktieren Sie uns per Mail.
Wir beraten Sie kompetent und reparieren oder warten

Ihr Produkt professionell. 
Ihr regionaler Partner für Metallbau, Service- und Reparaturarbeiten

Sie sind neu 
im Gewerbeverein?

Hier können Sie sich vorstellen
Bitte senden Sie eine E-Mail mit Ihren Angaben 

für die Neuvorstellung.

Haben Sie weitere Fragen?

E-Mail an: philippe.bach@helvetia.ch

Velo und Corona

«Bleiben Sie zu Hause!» legte ich als Senior im 
Lockdown auf meine Art aus. Ich vermied ein- 
fach alle Kontakte, bewegte mich aber täglich 
draussen. Weil ich nicht mehr gut zu Fuss bin, und 
laut Arzt Velo fahren soll, setzte ich mich auf mein 
E-Bike und klapperte jeden Tag eine Veloroute im 
Birseck oder Leimental ab. Was sonst schon zu 
meinen üblichen Strecken gezählt hatte, war 
plötzlich übervölkert mit Spazierenden, Hünde
führerinnen und anderen Bikern. Das führte zu 
besonderen Begegnungen: Dabei spürte ich viel 
solidarisches Wohlwollen, Skepsis und gelegent-
lich auch Ablehnung.

Das sah dann so aus:
Vor mir Fussgänger, ich klingle, die Leute treten zur 
Seite, ich bedanke mich im Vorbeifahren, sie erwi-
dern freundlich meinen Dank. Alles wunderbar. Das 
ist die Regel. Zweite Stufe: Die Leute gehen auf die 
Seite, schauen mich aber ziemlich beleidigt an. 
Gruss bleibt aus. Dann aber: Einer scheucht Frau und 
Hunde an den Wegrand, motzt mich an: «Velos ge-
hören auf die Strasse!» Und das auf meiner seit 
Jahren üblichen Veloroute nach Flüh. Das Durchein-
ander, das Fussgänger/innen bei Begegnungen mit 
dem Velo oft veranstalten, habe ich schon früher an 
dieser Stelle geschildert.

Dann gibt es noch ein paar Höhepunkte:
Ich fahre von hinten auf ein joggendes Paar zu, er 
hinten, sie etwa 30 Meter voraus. Ich klingle recht-
zeitig. Er erschrickt und hüpft auf die Seite. Er schreit: 
«Muesch doch nit lüte, y verschrigg jo!» Also, gut! 
Die Frau überhole ich links, mit genügend Abstand. 
Oha, lätz! «Chönne Sy nit lüte? Y chönnt jon en 

Usfallschritt mache!» Ich murmle: «Wie me s macht, 
isch lätz!» Ich blicke dann zurück und sehe die bei-
den verhandeln. Was wohl?
Auf einem Fuss- und Veloweg in Ettingen wollte 
ich einen gemütlich fahrenden Rollstuhlfahrer über-
holen. Er war zu seiner Rechten von einer Frau be-
gleitet. Die zwei bewegten sich genau in der Mitte 
der relativ schmalen Fahrbahn. Ich klingelte korrekt, 
die Frau machte mit der Rechten eine Zeigebewe-
gung, die ich im ersten Moment nicht zu deuten 
wusste. Ich tendierte wie gewohnt zum Überholen 
nach links, sah dann, dass die zwei sich auch nach 
links bewegten und merkte, dass die Dame mich mit 
ihrem Zeigen hatte nach rechts weisen wollen. Ich 
konnte mit meiner langsamen Fahrweise noch gut 
reagieren, überholte rechts und sagte entschuldi-
gend, ich hätte das Handzeichen nicht verstanden. 
Da musste ich böse anblaffen lassen: «Man überholt 
Rollstuhlfahrer doch selbstverständlich rechts!» Im 
gehässigen Ton schwang noch mit: «Das weiss doch 
jeder Trottel!» Ich war zuerst betroffen. Doch ich 
liess mir später von kompetenter Stelle bestätigen, 
dass es ein solche absurde Regel nicht gibt. Gefähr-
lich war es nie, in solchen Mischzonen fahre ich eh 
immer gemütlich.

Bald bin ich auf meinen Fahrten wohl wieder fast 
allein!

Hansjörg Hänggi, freischaffender 
Autor in Therwil, bekannt durch seine 
Lieder- und Geschichten-Abende. 
(hansjoerghaenggi@intergga.ch)
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